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Die Ozeanflieger in Aewyork.
Ein Slurm der Begeisterung empfängt die Flieger.

kn. Newyork, 27. Juni . tEig . Drahtdericht der„Badischen Presse " .)
lach Fortsetzung des Fluges von Neufundland ist gestern abend um

*».30 Uhr amerikanischer Zeit das Flugzeug „ Kreuz des Südens "
°ut dem Newyorker Flugplatz Roosevelt Field glatt gelandet . Die
pcnc-ue Dauer des Fluges Europa —Newyork beträgt , den Aufenthalt
n Neufundland eingerechnet , 68 Stunden . Zum Empfang waren
kr englische Botschafter und andere Diplomaten , Regierungsver -
teter , bekannte Flieger und der Newyorker Bürgermeister Walker" schienen .

Bon Newyork her , das vom „Kreuz des Südens " vorher über -

Ipät
6" tDor *)Cn roar ' ertönte Sirenengeheul , und wenige Sekunden

erschien am westlichen Abendhimmel das gewaltige Fokker,
ftugzeug , geleitet von Dutzenden von Militärflugzeugen ,
ihm zu einem Schleifenflug über Newyork - Stadt das Ehren -

peleite gegeben hatten . Das . „Kreuz des Südens " beschrieb einen
reis über dem Flugfeld , witterte in die Windrichtung und landete

m westlichen Rande des Flugfeldes genau um 13.30 Uhr . Der'-uropa —Newyorkflug war beendet .

In r? aum *' atten
.

d ' e Räder des Flugzeuges den Boden berührt ,
f ,

räte die vieltausendköpfig ? Menschenmenge brüllend , gesti -"uierend und außer sich vor Begeisterung vor .
Der Kordon von ZV» Polizisten wurde im Augenblick

durchbrochen.
<e Ma » en drängten , unbekümmert um die Lebensgefahr , an das

«nugzeug heran , dessen Propeller noch wirbelten . Es war einÄunder , daß , n dem furchtbaren Gedränge niemand niedergetreten
Ü« « Polizei schlug mit Knüppeln auf die rasende Menge
»! , J schonen Empfangspläne waren so vereitelt . Der englische

schafter und der holländische Generalkonsul wurden geknufft und
8 Itogen , und Kingsford Smith selbst wurde von einem

riesigen Polizisten buchstäblich am Kragen aus den Menschenmassen
herausgezogen . Der Funker Stannage ging ganz im Gedränge
verloren und wurde erst eine halbe Stunde später von Freunden
aus der Menge gefischt. Alle vier Flieger waren zu ehrlich , um
in Heldenpose weitere Lorbeeren zu verlangen .

Kingsford Smith erklärte , außer dem Westflug nach San
Franziska , der seine Reise um die Welt beschließt , vorerst keinen
größeren Flug zu planen .

*
Der deutsche Ozeanflieger Hauptmann Köhl , der sich zur Zeit

auf einer Vortragsreise durch Oberschlesien befindet , äußert sich zu
dem zweiten gelungenen Ost - West -Flug über den Atlantik folgender -
maßen : „Ich habe mit Spannung und Interesse die Vorbereitungen
des bekannten Pazifikfliegers Kingsford Smith für seinen Atlantik -
flug verfolgt und war überzeugt , daß es ihm gelingen würde , New -
york in direktem Fluge zu erreichen . Auch wenn dieser Plan infolge
der Zwischenlandung in Neufundland nicht gelungen ist , so verdient
doch die Besatzung des „Southern Eroß " vollste Bewunderung und
Anerkennung für ihre gewaltige Leistung , und ich beglückwünsche
Kingsford Smith und seine Kameraden von ganzem Herzen . Wenn
weder die „Bremen " noch das „Southern Eroß " Newyork im Non -
stop- Fluge erreichen konnte , so ist das nur ein Beweis für die furcht -
baren Schwierigkeiten , die sich der Ost -West - Ueberquerung des
Atlantischen Ozeans in den Weg stellen . Das schlimmste sind die
ungeheuren Nebelbänke vor Neufundland , unter denen auch wir zu
leiden hatten : merkwürdig ist aber auch das auck bei dem Fluge von
Kingsford Smith in Erscheinung getretene Versagen des

'
Kom¬

passes in diesem Teil des Nordatlantiks . Ich bin aber überzeugt ,
daß in absehbarer Zeit der Plan , Newyork im Nonstop -Flug von
Europa aus zu erreichen , mit Erfolg durchgeführt werden wird .

"
In diesem Zusammenhang sei übrigens auf die Tatsache ver -

wiesen , daß seiner Zeit auch das Luftschiff „Graf Zeppelin " auf der
Rückkehr von seiner ersten Amerikafahrt an der Küste Neufundlands
nicht nur mit furchtbaren Stürmen , sondern auch mit Störungen
der Kompasse und der F .T . - Station lange Zeit zu kämpfen hatte .

Mw, durchsichtiges Manöver :

Polens Antwort an Eurtins.
Unberechtigte Angriffe. / Deutschland soll an allem schuld sein.

Gin7 ^ °
-̂ a\ 2L Su # - (Eigener Drahtbericht der „Bad . Presse " .)

'W ' e Polnische Presseagentur veröffentlicht in der gesamten
""d mi t -ei > r

eI euie Nachricht über die Stellung der politischenUfih tWi- ir -r T / T ' uu ' 1 " le OICUUIIU HCl uumi men
tUnifc»r ^ i $ e? .

^ r | e . Polens zur letzten Rede des Re '.chsaußen -
toeiip u i Erklärung ist in sehr entschiedener , teil -
81 ' ffen

°
auf !^ eu

"
fS

^
l

^ abgefaßt und spart nicht mit An -

I-> iJrf '
v

ie ^ . ' -̂ lch a ft liche Seite der Rede Eurtius betrifft ,
lief - Pgnttt « « ttfaranafefc daß die polnischen Wirtschaft ?-
Co t n

,e ^ uzahl von Vorbehalten aufstellen müßten .
Schuld ,

balü6et lein , daß Deutschland die alleinige
'ommirr? Rücktritt Polens von der Genfer Antireglementierungs -
>>ck> - , , cv \ g« , das die veterinärpolizeilichen Vorbehalte offensicht-
i4ut, wißbrauche , die weit über den bloßen Veterinärselbst ,
deuii » ^^ ?usgehen . Was die Ausführungen Eurtius zu dem letzten
Wir ^ ^ chen Grenzzwischenfall betrifft , so glaubt die
Nen - Gegenerklärung mit erstaunlicher Kühnheit feststellen zu kön-

hier die Alleinschuld Deutschland treffe , da „offensichtlich
Kändia K politische Faktoren bestrebt seien , durch eine

. Zwischenfälle beizutra -
. . . . .. . . . Grenzzwischenfälle die sy-
Jedes Debattieren über die Grenze

bedeute eine Erschütterung des europäischen Friedens . Polen mußte
mit aller Entschiedenheit auf seine Forderung zurückkommen , durch
eine gemischte deutsch- polnische Kommission die Grenzzwischenfälle zu
untersuchen .

Was den wirtschaftlichen Teil der polnischen Gegenerklärung be
trifft , die ohne Zweifel als offizielle polnische Stellungnahme zur
Rede Eurtius aufgefaßt werden muß , so kann hierzu nur gesagt wer -
den , daß die Wiederholung der bekannten Angriffe gegen die deut -
schen veterinärpolizeilichen

'
Schutzmaßnahmen allein dem Zweck dient ,

den Rücktritt Polens von der Genfer Konvention gegenüber den
Westmächten zu bemänteln . Besonders eigenartig berührt aber die
Forderung Polens , Deutschland müsse auf die polnische Note bezug -
lich der Einberufung einer polnisch -deutschen Untersuchungskommission
eingehen , da nicht nur bereits zwei solche gemischte Kommissionen ge-
arbeitet haben , sondern überdies Polen bisher auf die letzte deutsche
Note selbst in keiner Weise reagiert hat .

Das 45 . Todesopfer in Lübeck.
TU . Lübeck, 27. Juni . Von den mit dem Calmette - Präparat

genährten Säuglingen ist ein weiterer gestorben , sodaß sich die Ge¬
samtzahl der Todesopfer auf 45 erhöht hat .

mussten sie
uattaaden.

Gra
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Die Technisierung
der Asien Armee.

Kriegskommissarial und Rüstungsindustrie .
Von unserem Moskauer Vertreter

Wilhelm Banm .
Eine eingreifende Veränderung an der Spitze der Roten Armee

und der Sowjetheeresverwaltung lenkt soeben die Aufmerksamkeit aus
ich . Joses Stanislawowitsch U n s ch l i ch t , der durch Erlaß des Zen -
tralerekutivkomitees kürzlich seines Postens enthoben wurde , war bis -
her Stellvertreter des Volkskommissars für Heer und Flotte , sowie ,
in üblicher Aemterverbindung , sein Stellvertreter auch im Vorsitz des
revolutionären Kriegsrats . Unschlicht wird künftig stellvertretender
Vorsitzender des Obersten Volkswirtschaftsrats . Unter Verbältnissen ,

wo alles Politik ist, oazu Par -
tei -, Geheim - und Kliquenpoli -
tik , vermutet mcm hinter einem
solchen Postenwechsel . zunächst
gleich auch derartige Aiotive .
Was ist los ? War der Betref -
fende irgendeiner „Abirrung "
verdächtig ? Linksoppositionell ?
Rechtsopportunistisch ? Links -
doktrinärer Uebertreibungen
schuldig ? Diese Sünde konnte
man leicht im vergangenen
Winter begehen , so lange man
nicht recht

'
wußte , was Stalin

eigentlich wollte . Alles erwo - -
gen , kommen derartige Erklä «
rungen nicht in Frage . In der
Parteipolitik ist Anschlicht seit
Jahren im Namen irgendeiner
Gruppe nicht hervorgetreten .
Als er — es war im September
1923 — ins Kriegskommissariat
versetzt wurde , kam er dorthin
zwar als A n t i t r o tz k i st : er
war damals einer der ersten
Kundschafte und vorgeschobe¬
nen Posten , die von der Aktion
eingesetzt wurden , die auf

. . Trotzkis Verdrängung abzielte .
Unschlicht . Der Verbannte hat ihm das

, ^ ^ nicht vergessen und nennt ihn
in der Autobiographie einen .unfähigen 'intriganten "

. Aber Trotzkis
Gegner waren ja , wenn wir ihm glauben wollten , stets Intriganten ,und dazu unfähige . Ausländische Beurteiler sind denn auch anderer
Meinung zum mindesten über die Frage der Befähigung gewesen .

Zu den Populären gehört Unschlicht nicht . .Jede Armee braucht
bekanntlich Frontführer , die volkstümlich find , die jeder am Gesicht
kennt , von denen man hierzulande Oeldrucke verbreitet und über die
Anekdoten im Schwange sind. Von solcher Art ist in der Roten Armee
z . B . der Reiterführer B ud j o n n y mit dem schwarzen Schnauzbart ,von solcher Art ist auch der Kriegskommissar „K l i m" W o r o s ch i -
low , der Jekaterinoslawer Bauernsohn und Lugansker Schlosserarbei -
ter , von solcher Art ist ferner der „K a m e r a d B l ü ch e r "

, der im
Vorjahre die fernöstliche Armee kommandierte . Unschlicht , den Klem -
mer vor den kurzsichtigen Augen , gehört zu den Vüro - Militärs . Das
moderne Militärwesen wird jedoch von diesem Typus oft maßgeblicher
gestaltet als von den Vordergrundfiguren und volkstumlichen
Troupiers .

Wer insbesondere die Entwicklung der Sowjetwehrmacht eine
Weile von Polen aus und in der Wiederspiegelung der polnischen
militärischen Beurteilung verfolgte — Feindesaugen sehen scharf —,
der konnte von der Tätigkeit Unschlichts nicht geringer Meinung sein .
Hier mochte freilich dazu kommen , daß man von Warschau aus Un -
schlicht als besonders glühenden Polenhasser und Schürer der Re -
vanche für 192g betrachtete . Josef Stanislaus Sohn Unschlicht stammt
aus Polen . 1912 bis 1914 leitete er mit Ganjetzki die Warschauer
Gruppe der polnischen Sozialdemokratie . Im August 1920 war er mit
Kon und Marchlewski bereits in Bialystok eingetroffen , um nach dem
erwarteten Falle Marschaus die polnische Sowjetregierung zu bilden .
Danach war er drei Jahre lang in jener auf ihre Art berühmten In -
stitution tätig , die durch eine merkwürdige , aber vielleicht nicht ganz
zufällige Verkettung der Umstände zweimal Polen , polnische Bolsche-
wisten , an ih ^er Spitze sah ; ist meine nichts anderes als die Tscheka.
1920 bis 1923 war Unschlicht Tschekist , und zwar Stellvertreter des
Leiters der Tscheka, Dsershinskis in Person . Dsershinski war Pole , Na -
tionalpole . Nationalpole ist auch Menshinski , der heutige Chef der
G .P .U ., welche bekanntlich die Leistesverwandte Fortsetzerin der
Tscheka darstellt . Ins Kriegskommissariat kam Unschlicht , wie erwähnt ,
1923, und zwar zunächst als Mitglied des Revolutionären Kriegsrats
und Kommissar des Stabes . Nach dem Abgang T r o I
1925) und dem Tode seines Nachfolgers F r u n s e i
wurde unter dem neuen Kriegskommissar W o r o s ch i l o w Unschlicht

ikis (Januar
(Oktober 1925)

ein Stellvertreter . Auf dieser dem Range nach zweithöchsten Stelle in
oer Roten Armee ist Unschlicht also vier Jahre tätig gewesen . Im gan -
zenhatersiebenJahreanderOrganisierungderRc -
ten Armee im Frieden gearbeitet .

Dieser Zeitabschnitt bedeutet eine wichtige Etappe der
Entwicklung . Die Partisanenkämpfe des Burgerkrtegs , die
Kämpfe mit den Randstaaten und auch noch der polnisch - sowjetrussische
Krieg standen hüben wie drüben im Zeichen der I m p r o v i s a t i o -
nen In den Friedensjahren erst wurden auch im Sowjetstaat die
heute gültigen Wehrdekrete erlassen , die Dienstordnungen ausgearbei -
tet , die Wehrverfassung konsolidiert . Von ihr ist zu
sagen daß unabhängig von jedem Werturteil , das man über das
Sowj

'
etregime als solches fällen mag , seine Militärorganisation Ve -

achtung verdient .
Selbstverständlich wäre freilich die Arbeit sowohl jener Anmngs -

jähre wie diejenige der folgenden nicht ausführbar gewesen ohne die
Mitarbeit von fachkundigen Militärs der alten
Armee . Bekannt ist jener Ausspruch Lenins von den „Zehntausenden
von Offizieren aus der alten Armee , die in He Rote Armee über¬
gegangen waren "

: er nannte sie „Ziegelsteine eines gegen uns er -
richteten Baus "

, die der Bolschewismus nun in sein eigenes Heim
verbaut hätte . Während an einer Stelle die Offiziere der alten Armee
füsiliert wurden , suchte man sie an anderer Stelle als Jnstruktoren zu
gewinnen . Hatte man die alte Armee durch alle Methoden der Auf -
lösung desorganisiert , so bekämpfte man jetzt die Desorganisation :
die alte Disziplin hatte man als verhaßten Popanz verhöhnt , aber
schon mar man gezwungen , eine neue Disziplin einzuführen .

Diese neue Disziplin hat heute bereits etwas wie Tra -
dition . Wenn es außerhalb des Dienstes keine Grußpflicht gibt so ist
das nur eine „dekorative Formlosigkeit

" . Im übrigen findet das
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Selbstgefühl der Truppe eine primitive , aber sichere und reale Grund -
läge darin, dag es dem Soldaten in einer wesentlichen Beziehung
besser geht als seiner zivilen Umgebung : er ist besser gekleidet und
besser genährt . Die Plackerei mit „defizitären " Lebensmitteln betrifft
ihn nicht ; er bekommt seine Menage . Er braucht nicht nach Schuhwerk
anzustehen, er bekommt seine Jntendanturstiefel. Auf der Straße, wo
jedermann vernachlässigt aussieht , weil er nicht viel mehr besitzt, als
was er aus schlechtem Stoff schlecht verarbeitet auf dem Leibe trägt,
fallen die ordentlich gehaltenen Uniformen und im Winter die soliden
warmen Militärmäntel auf . Das sind ebenso einfache wie wirksame
Argumente für das Treugelöbnis , das im Liede der vorbeimarschie¬
renden Rotarmisten refrainartig an unser Ohr dringt : „Für die
Macht der Sowjets ! Für die Sowjetmacht !"

Man verläßt sich hinsichtlich der Zuverlässigkeit der Truppe aber
nicht nur auf die Feldküche und das Jntendanturmagazin. Für die
politische Instruktion, Beeinflussung und Ueberwachung sorgt «ine
eigene weitverzweigte militärische Behörde , die „Politische Verwal -
tung der Roten Armee"

, in russischer Abkürzung PUR . genannt . Sie
wurde bis vor kurzem von B u b n o w , dem gegenwärtigen Volts-
kommissar für U^ erricht, geleitet ; zur Zeit steht an der Spitze des
PUR . ein früher TTt Sowietweißrußland. im Grenzlande gegen Polen,
in führender Stellung tätig gewesener Parteimann Gamarnit .
Gamarnik wird einer der beiden Nachfolger Unschlichts in der Stell«

die Zusammenstellung mit diesem zweiten Namen dürfte die Neuver -
Wendung Unschlichts ihre am meisten charakteristische Beleuchtung
finden.

Unschlicht selber hat in nicht lange enden Ausführungen ,
owjetwehrmacht schil «in denen er die dringendsten Aufgaben der

derte, — u. a . anläßlich der Zwölfjahresfeier der Roten Armee im
Februar d . I . — eine Art Programm entworfen . Es umfaßt ,
um des Autors eigene Bezeichnung dafür zu wählen , „Sofortforde -
rungen einer Militarisierung des Landes "

. Sie betreffen die mensch-
lichen wie die technischen Hilfskräfte des Heeres . Hinsichtlich der er-
sterbt verficht auch Unschlicht nichts anderes als was gegenwärtig die
Losung aller Militärstaaten ist : freiwillige und organisierte militä-
rische Vorschulung und Nachschulung , allgemeine Wehrpropaganda ,
die in der Sowjetunion insbesondere der „Organisation für Flug-
wesen und chemischer Abwehr "

, ver vielgenannten „Ossoawiachim" be-
trieben wird . Das Hauptgewicht legte Unschlicht aber auch damals

bereits auf die Technik , auf die Kriegsindustrie . „Die -Anwendung

. _ , . ersorgen.
" Was folgt daraus ? Unschlicht

„Es sind in erster Reihe diejenigen Industriezweige zu fördern , welche
der Landesverteidigung dienen .

" Er führt einige Beispiele dafür an .
Man spreche jetzt so viel von der Chemisierung der Landwirtschaft,
von der Fabrikation künstlicher Düngemittel . Die Wehrpropaganda
im Lande , so fordert er, müsse sich für die Bevorzugung der
Stickstoff - Düngemittel einsetzen . Denn alle Sprengstoffe
seien ja Nitroverbindungen . Gleichfalls aus wehrtechnischen Gründen
fordert er eine Bevorzugung der Anilinfarben - Jn -

für den Kriegsbedarf rasch umstellen können , vorausgesetzt freilich, daß
man bereits in Friedenszeiten sich darauf vorbereitet .

" Es würde zu

seinerseits
Traktorenbau will er den B a u d e r T a n k w a f f e anschließen . Und
die Entwicklung des zivilen Flugwesens , welche die Sowjetunion sich
ernstlich angelegen sein läßt, müsse auch den Interessen des Luft -
k r i e g s dienen.

Erinnern wir uns an dieses Programm, das Unschlicht erst un-
längst entwickelte , so scheint uns umso deutlicher, daß lein jüngster
Stellenwechsel kein „Abgesägtwerden'" bedeutet . Der Oberste Volks-
wirtschaftsrat , dessen stellvertretender Leiter Unschlicht nunmehr
wird , ist das Jndustriemtnisterium der Sowjetunion .
Wenn Woroschilow in seinem Tagesbefehl anläßlich des Ausscheidens
seines bisherigen Vertreters aus dem Kriegskommissariat sagte,
„Kamerad Unschlicht" übernehme jetzt „einen noch wichtigeren Posten",
so war das wahrscheinlich keine Floskel . Vielmehr zeigt sich eine ge-
wisse Planmäßigkeitdarin , wenn jetzt der Chef des Munitionswesens

zu einem der nächsten Berater des Kriegskommissars auf -'
!t , der die "Rüstungsausgaben der Sow -
isher programmäßig verfocht , sich ihnen nunmehrietindustrie

in der Praxis widmet . Man tut dem
"
vielk>ered

'
eten Funfjahrs .

plan Unrecht, indem man ihn, wie von manchen Seiten geschieht,als eine pazifistische Angelegenheit betrachtet . Zum nicht geringenTeil sind es gerade seine Wehrzwecke , welche wesentliche Eigen-
heiten des Plans begründen und über die Methoden seiner Durch -
führung entscheiden .

Der Moskauer Parteikongreß beginnt :

Wird Skalin sich behaupten ?
Die Politik der Aechtsopposition.

D >e Unzufriedenheit in Eowsetrußland hat einen Grad erreicht ,
der kaum noch übertroffen werden kann . Es läßt sich trotz aller
gegenteilig«» Beteuerungen der Moskauer Machthaber nicht leug-
nen, daß sich über dem Kreml drohende Wetterwolken zusammen-
geballt haben und daß der Thron des roten Zaren Stalin erheblich
ins Wanken geraten ist. Der Fllnsjahrcsplan, auf den man so große
Hoffnungen setzte , hat sich als Fehlschlag erwiesen. Stalin selbst hat
das Schnell ûgstempo , mit dem der Plan durchgeführt wurde , ab-
bremsen mü^ en um noch im letzten Augenblick eine völlige Zerschla -
gung der russischen Wirtschaft, insbesondere der Landwirtschaft , zu
verhindern . Die Schwierigkeiten, denen sich heute die Sowjets
gegenübersehen, sind riesengroß. Der Hunger geht um , und die sinan -
ziellen Nöte des Sowjetstaates werden immer größer. Kein Wun-
der , wenn sich sowohl von links wie von rechts Stimmen erheben,
die sich mit großer Schärfe gegen das Zentralkomitee der kommunisti-
schen Partei und insbesondere gegen dessen Leiter Stalin wenden.

Mit besonderem Nachdruck tritt die Rechtsopposttion den jetzigen
Machthaber » entgegen . Sie erklärt unumwunden , daß sie Stalins
Generallinie nicht mehr mitmachen wolle, weil diese ein vollkom -
menes Fiasko erlebt habe Wie ernst diese Opposition zu nehmen
ist. darillier berichtet die folgende Meldung unseres Moskauer Ver -

B. Mo «»«» . 25. Juni . ( Eigen « Drahtbericht der „Badischen
Presse ' .) Am Vorabend des sechzehnten Parteitages der kommu -

niftischen Partei der Sowjetunion wird im Hauptorgan der Partei ,
in der „Prirda "

, der Rechtsopposition ein Ultimatum gestellt.
Bereits die Bezirkskonferen, der Partei und die Pressekampagne,
welche dem Parteitag vorausgingen , bereiteten auf einen großen
Kampf vor. Sogar der meist ausgleichende K a l i n i n bezeichnete
in einer Rede vor dem unteren Wolgabezirk am 18 . Juni die
Rechtsopposition als die gegenwärtig größte
innerpolitische Gefahr . Er sagte : „Die Rechten versuchen
jetzt Revanche zu nehmen, indem sie die bestehenden wirtschaftlichen
Schwierigkeiten ausnützen.

" Das Parteimitglied Schatzkin aber
charakterisierte der „Js

'
westija" zufolge die allgemeine Lage , n der

Partei , indem er die große Masse der Parteimitglieder als Sumpf
bezeichnet , als Stimmvieh, das heute so und morgen anders kann.

Die wichtigsten Ketzereien der Rechtsopposition

bestehen , der „Prawda" zufolge, in folgendem : Die Rechtsopposttion
habe nicht der These Vucharins entsagt , daß der internationale
Kapitalismus sich erneut stabilisiert habe , während der rechtgläubige
Bolschewismus erklärt, daß der Kapitalismus verfalle . Die zweite
Ketzerei der Rechtsopposition bestehe darin , daß sie gemeinsam mit
den rechtsoppositionellen Kommunisten des Auslandes e»ne ver¬
söhnlichere Haltung gegenüber der zweiten InternaUonalen ein-
nehmen und die dritte Internationale wegen deren Vorgehen be-
fehdeten. Die dritte Irrlehre der Rechtsopposition bestehe in ihrer

Kritik der Industrialisierung Cowjetrußlands und in ihrer Kritik
des Fünfjahrplanes. Die Rechtsopposttion halte das Tempo, in dem
die offiziellen Parteiinstanzen die Industrialisierung vorwärts zu
treiben versuchen , einesteils für undurchführbar , so daß also Schein-
leistungen produziert würden , andererseits schreibe ste den offiziellen
Methoden die bereits eingetretenen und ihrer Meinung nach künftig
noch bedrohlicheren Schwierigkeiten der Volkswirtschaft vor . Die
vierte Abweichung von der Gesinnungsnorm , die der Rechtsopposttion
zur Last gelegt wird , betrifft die Kollektivierung des Dorfes . In

Frage, schreibt die „Prawda"
, sei die Rechtsopposition am

aktivsten. Die Rechten diskreditieren die Kollektivierung und ver-
breiteten die schwärzesten Voraussagen über deren Zukunstsaus -
sichten.

zusammenfassend wirft die „ Prawda " der Rechtsopposttion o«r,
daß sie die Parteileitung im Urteil der Masse herabzusetzen

sich bemühe .
Gerade jetzt vor dem 16 . Parteitag hätte ste eine vermehrte Tätig-
keit entfaltet. Daß die Rechten hierbei eine äußerliche scheinbare
Loyalität, eine vorsichtige Form ihrer Aeußerungen beobachteten,
würde ihnen nicht helfen. Der Parteitag müßte Klarheit schaffen.
Entweder würden die Rechten sich vorbebaltslos unterwerfen
müssen , oder sie könnten nicht länger in der Partei bleiben.

Die Lage hat sich , wie man sieht , wieder recht zugespitzt . Be-
hält die Rechtsopposition freilich ihre bisherige Taktik bei . nicht
wie es Trotzki und seine Anhänger taten, als listenmäßg abgeson-
derte Gruppe aufzutreten , sondern eine gewissermaßen anonyme
Strömung in der Parteimasse darzustellen, so lassen sich zwar einige
bekannteste Führer treffen , aber die Bewegung als solche ist auch
dadurch nicht auszurotten.

Der Sowjetkongreh eröffnet .
T .U . Kowno, 27. Juni . Wie aus Moskau gemeldet wird , ist

am Donnerstag der 16 . Kongreß der Kommunistischen Partei der
Sowjetunion eröffnet worden . Die Tagung wurde durch eine Rede
Swlins eingeleitet . In der Eröffnungssitzung wurde das aus
vierzig Personen bestehende Präsidium gewählt . Anschließend
sprach K a l i n i n im Auftrage des Zentralkomitees . Er betonte,
daß die Wirtschaftskrise bis jetzt noch nicht bewiesen habe, daß der
von der Parteileitung eingeschlagene Weg unrichtig sei. Er vertei -
digte dann die Wirtschaftspolitik , die er besonders in der Frage der
Auflösung der individuellen Bauernwirtschaft als durchaus mit der
Entwicklung der Dinge übereinstimmend bezeichnete . Weiter sprach
ein Vertreter der Roten Armee , der darauf hinwies , daß es die
Roie Armee an Schlagfertigkeit und Tüchtigkeit mit jeder anderen
Armee des Kontinents aufzunehmen vermöge.

Wichtige Besprechung in London :

Konferenz Uber Indien .
Auch die Mohammedaner find verstimmt .

H . London , 27. Juni . (Eigener Drahtbericht der „Badischen
Presse ' .) Eine außerordentlich wichtige Unterredung über die Lage
in Indien hat gestern in den späten Abendstunden zwischen Premier-
minister Macdnald und den Führern der beiden Oppositionspar -
teien stattgefunden . Es waren anwesend : Baldwin , Ehamberlain ,
Lloyd George, der frühere Vizekönig von Indien Reading und der
Staatssekretär für Indien Wedgewood Venn . Die Zusammenberu -
fung dieser Konferenz erscheint um so bedeutsamer, als sie unmittel-
bar im Anschluß an die Veröffentlichung des Simon-Berichtes er-
folgte. Dem Vernehmen nach

hat man sich dahin geeignet , daß in Bälde eine Erklä -
rung der Regierung veröffentlicht werden soll,

in der diese ihre künftige Politik im Hinblick auf die für den Herbst
geplante Londoner Jndienkonferenz darlegen wird .

Gleichzeitig wurden dem Premierminister gewisse Besorg -
nisse der Opposition übermittelt. Die Entschließung des
Jndienausschusses der parlamentarischen Arbeiterpartei, die an dem
Simon -Bericht eine ungewöhnliche Kritik übte , wird hier als ein
sehr gefährliches Ereignis geweitet . Auch hat der Handelsminister
Grahm kürzlich sich in einer Weise über die indische Lage geäußert ,
die nach dem Urteil aus konservativen und liberalen Kreisen die
nationale Einheitsfront gegenüber Indien zu stören geeignet erschien .
Der Premierminister dürfte zum Ausdruck gebracht haben, daß die

Arbeiterregierung sich in keiner Weise an diese Aeußerungen ge-
Kunden erachte .

Die Berichte aus Indien sprechen noch immer von wachsender
Feindschaft gegen die Empfehlungen der Simon-Kommission. Es
heißt , daß

die Verstimmung jetzt auch auf die Mohammedaner übergegriffen
hat , die ihre Erwartungen hinsichtlich der Kontrolle der Nordwest-
grenze getäuscht sehen und die auch nach dem Willen der Kommission
keine Mehrheitsvertretung in Punjab und Bengalen erhalten sollen .
Die Forderung weiter Kreise richtet sich jetzt auf eine eindeutige Er-
klarung der Regierung über die Tagesordnung der Londoner Indien-
konferenz . Es ist kaum daran zu zweifeln, daß diese auf den schärf-
sten Widerstand stoßen dürfte , wenn sie sich einseitig auf den Simon -
Bericht als Verhandlungsgrundlage stützen will .

Beschlüsse des Aeichsrates.
M Berlin, 27. Juni . (Funkspruch.) Der Reichsrat stimmte am

Donnerstag u. a . dem Abkommen über den kleinen deutsch-französt-
schen Grenzverkehr und dem Zusatzprotokoll zum Zoll- und Schieds-
vertrag mit Holland zu. Er genehmigte ferner die Ausprägung von
Silbermünzen im Nennwerte von drei und fünf Reichsmark, die
aus Anlaß der Rheinlandräumung als Erinnerungsmünzengeprägt
werden sollen .

Brüning Mieder in Berlin . .
Besprechungen mit den Beamlenorganifalionen ^

m. Berlin , 27. Juni . (Drahtmeldung unserer Berliner
leitung .) Der Reichskanzler ist am Freitag vormittag v ^ st
Fahrt nach Neudeck wieder in Berlin eingetroffen . Er ha!t » ^
die Besprechung mit den Parteiführern zurückgestellt , dage»
Führer der Beamtenorganisationen . e rn P
und ihnen klarzumachen Ersucht , daß es die Pflicht der
wäre , dem Staat im Augenblick Opfer zu bringen , ohne au
damit viel Eindruck zu machen . »nae'«^

Für den Nachmittag ist die K a b i n e t t s b e r a t u ng jftftint«
worin der neu ernannte Finanzminister Dietrich sich d >e o ^

riums sind irgendwelche Entscheidungen noch nicht 0c^rOtil a
'
Crc f "'

Provisorium kann noch einige Tage dauern , weil die ti* »
„,it

hängig bleibt von den weiteren Verhandlungen des Kanzi .
der Volkspartei . Die Volks-partei ist bereit , den Wirtschafts
zu stellen , wenn eine Verständigung über die Finanzpolttll ^
wird , im anderen Falle würde auch Herr Dr. Curtius jedema ..^ u.
als volksparteilicher Minister dem Kabinett mehr angehören j je te,
Die Andeutungen , daß der Minister für die besetzten
Treviranus . dess^i Ministerium demnächst aufhört , ^ as .
schastsministerium übernehmen würde, sind zum mindesten

AntässCich dec JtheittCandcäuttMft#

tet
im Mufwerden vorn 30. Juni ab 8- und 15 -Plennlg - Brlelmarken " "

j j9J0
"

der letzten Ausgabe mit dem schwarzen Auldruck „30. •' llt
aUy<

— dem Datum der endgültigen Belrelung des Rhelnlandes
gegeben .

Besreiungskundgebung
im bayerischen Landlag .

TU . München , 27 . Juni . Am Schlüsse der gestrigen
sitzung hielt Präsident Stang eine Ansprache, die das Haus ^
anhörte . Darin heißt es u . a . :

Zwischen der
des Landtages liegt
ersterOrd

heißt es u . a . : <> - . ^ mentrU'
: heutigen Sitzung und dem nächsten Zu>am

c 1 1 a 5
iegt ein Tag, der als nationaler ö *

nung angesprochen werden darf und der
chtigen Gedenkens auch der bayerischen *

flherzigen aufrichtigen meioentens ouaj ver omjeuiws » nflft .
tung würdig tst : Um die Mitternacht des 30. Juni werden ^ de «

?yer , über dem in diesem Sommer der Ju °^ .,jK Art*.Dome in Speyer , über dem in diesem Sommer der ^
900jährigen Gedächtnisfeier liegt , die Glocken ihr Befreiung
stimmen und weit hinaus in die Lande verkünden, daß ^

das bis jetzt besetzte Rheinland und mit ihm die tatttt *" *

Pfalz frei *n
sind vom Drucke des Feindes . Nach einer Leidenszeit von
ren, in der es den Leidenskelch des Friedensvertrages von j fei '
bis zum letzten Rest auskosten mußte , wird dieses Gebier ge
von dem furchtbaren Druck, der so lange und so schwer am ^ fu
lastet hat . Wir sind uns alle wohl bewußt , daß der $ r* J ' hie

ng des Rheinlandes und der Rheinpfalz durw 3Jja*
uferlE

gels an Wegen, die ins Freie hätten führen können, »ns
die Befreiung oes Nlieiniuuvrs uiiu usi ~ — >,c3
machungen der letzten Zeit und durch den eisernen Zwang
Hei » un iueaeu. vie ms tfine lyuueu lumiti» „ns-- t
wurde, ein außerordentlich hoher und für die deutsche
nicht zu ertragender Preis ist. Aber ich spreche die tiefe
gung aus , daß nach den Gesetzen der geschichtlichen wer m
nach diesen gottdurchwalteten Gesetzen auch die Ketten e >n > .
che« werden, die man uns mit diesen Abmachungen aui .

e Dt
~ geliebte Pfalz nicht als ew ^ ^

ebiet , sondern als freies , dWenn am 30. Juni u
Gnade Frankreichs abhängiges . . . ■

g f
schen Reich und dem bayerischen Heimatstaat verbunvei ctIi
den Tag der Freiheit steht , dann ist das die Frucht nicht e
Bramarbasieren ? und geräuschvollen politischen Auftretens .
es ' st .

die Frucht eines unbtmgsamen . zähen Willens . » iflcn
tigen deutschen und bayerischen Bekennermutes und eine 9„ i>

und treuen Liebe zu Volk und Baterland , einer alles ^ e > -

dig ertragenden Opfergesinnung und Opserkrail - „fltc

Möge dieses Beispiel der Pfalz auch vorbildlich sein f" <, ic tste "
ländische Politik, die wir in den bisher unbesetzten we
des deutschen Vaterlandes zu treiben haben . h

Die Pfalz wird in einigen Tagen wieder frei sein u~ rcifetn .A
ßen mit leuchtenden Augen und freudigen Herzen dieses n er pi»
mit der deutschen Heimat verbundenen Pfalz. Wir danken ^ ti»
zischen Bevölkerung und es ist kein Wort des Dankes herz ,,
um dieses Dankgefühl zum Ausdruck zu bringen für all o» '

t gel ^
für ihr Deutschtum und für die Treue der bayerischen S ® fotf ,
hat und wir versprechen , daß die bayerische Volksvertrel i
es in ihrer Macht liegt , es sich angelegen sein lallen luti»
Spuren, die in wirtschaftlicher und anderer Beziehung^^^^ ag

toi ? 0,w

Besatzungszeit zurückgelassen hat , auszutilgen und dazu v jn,
daß dieses aufblühende Land im deutschen Länderkran ^ ^ irls® 0 '
Zukunft aufsteigen wird zu seiner alten Schönheit
lichen Blüte.

und « ttt

Guillaumal kehrt nach Paris
" ttahtbericht der ..Badischen ^

iheinlandarmee. veneraB . Paris , 27. Juni . (Eig . Dra
Der bisherige Kommandant der RqeiTuutiuucnitt ,
mat, wird am 30 . Juni das Rheinland mit seinem
und am darauf folgenden Abend, dem 1 . Juli , unter
Triumphbogen die symbolische Wiederbelebung der » laM . > ^ <
dem Grabmal des Unbekannten Soldaten brennt , vorn ; ßÄ' i '- A
Vorsitzende der Vereinigung der Alpenjäger wird o ^ ? n ^
Guillaumat einen Degen überreichen. Zu der Feier
Fahnenabordnungen teilnehmen

Die Besatzungsgerichte verschwinden .

al7 °ufgeW .
' ^ te"

TU . Mainz . 27 . Juni . Am Freitag vormittag
französische Militärgericht den deutschen Behörden übe » be ^ ^
ist die französische Besatzungsgerichtsbarkeit als
ten. Die noch schwebenden Verfabren gegen franzo !«! beu1'
werden in Frankreich erledigt . Verschiedene Verfahren ß
Angeklagte wurden eingestellt.

^ C &lcncLeA .
'Jhl

Al/M &cr ozoti ^ eAs/
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Kursbuch / Von
Kerberl Scheffler.

!>« *'e letzte Mark wohl eigentlich etwa» anderes kau-
vielmehr : ich hätte aus ihr einen Fonds errichten

Gl» u Amortisation der Kleinschulen . Aber ( haben Sie das
Wh m

°n ®" I)a ch'« t ? ) je weniger Geld man hat , umso grosuügiger
Ich. , ^ Man rechnet nicht mehr , weil das Rechnen sich doch nicht
tytef

'
i , W mit einem Male grenzenlos srei . Diese Freiheit

> zwar einen Katzenjammer , aber ist sie das nicht wert ?
®ar aus dem Bahnhos wieder so schön . Das Fluten von

Wi> » ^as fc ' crl ' ^ c Einlaufen der Züge , die international be -
fcttr

"ffer. die großen Uhren . der« n Zeiger mit einem sehr hör-
die nächste Minute springen , die Zigarren- und Blu -

und
. Zeitungsstäide , die Fahrkartenverläuser in ihren Glas -

Wartesäle m >t ihren Crescendi und Decrescendi, die
^ .Ausgerichteten Fronten der Fahrpläne, zwischen denen die
«II h o hc^umspionieren . . . es war wieder so herrlich. Ich aing
Lj:,n Auskunftsschalter und erkundigte mich, welches die beste Ver.

nach Prag wäre . Der Beamte rasselte die Abfahrtszeiten
So w

t- tlQt^ Dann und dann . Wann bin ich da ?
k J1" ® so viel Uhr. Er wußte alles auswendig, als wenn er sich
,a.n m der Schule auf diesen Posten vorbereitet hätte. Wie muß er
j)0 ^n ®

. Dilettanten herabschauen , die sich ihre Reise mühsam »nd
Mich noch falsch aus den Fahrplänen zusammensuchen müssen!

$!eli 9 '" ,'<m ■ ■ • ' ch mc>r nicht zufrieden . Ich wollte noch mehr
kaufte ich mir von meiner letzten Mark ein Kurs-

z.« Eine rote Broschüre mit 232 Seiten Inhalt. Mit Lausenden
len| j 1

» ich ebenso vielen Gedankenstrichen. Mit Meilen und Wel-
iilli > und Punktierungen. Das

Mit Pfeilen und Wel
Ganze für eine Marl. Wie

•»H
°n <inft ®onl ° us . eingekeilt zwischen den Dienstmann Nr. 72

t»./ '"e gewaltige Gemüsefrau . reiste ich nach Prag . Die Entschei-
°° ich den Hauptteil der Reise bei Tag oder bei Nacht er-

$oiw war schwer , denn das EchlafwagenAeichen , die kleine
^ ^?^bettstelle . ist genau so Hübich wie das gekreuzte Besteck .
Silnm ie e ' fe Ian9 0 en " 3 > es läßt sich ja beides verbinden. 598
K)0n (m ^nö " ach Bukarest sind es 1996 Kilometer! 2999 mal
L , JLet gleich 2 Millionen Meter ! Das würden sein 381 Stun -
jjjjj® öjjfl, also 59 Tage Wanderung, mindestens . Und der Zug
folten

Unben' Kursbuch verspricht es und der Zug wird es

>» blättere weiter. Waren Sie schon mal in Sterzhausen? Oder
'•Ben -fco

^ermcn Sie einen Ort Selters, der im Hessischen ge-
ftiMx.

'
L hatte bisher genau so wenig Ahnung von diesem er-

Mtftt -A * wie Sie , aber jetzt peinigt mich die Unmöglichkeit ,
»uk . v m " Ochsten Zuge nach Selters fahren zu können. Wie
fort«!3 ?. aussehen ? Sind die Selterser schöne Menschen? Nur
! -»,

"^ zuge durchlaufen den Bahnhof, ich vermute also , daß ihr
"l>o noch idyllisch ist. Man wird sich dort auch noch Verhältnis-

mäßig selten ermorden oder berauben. Tin Karussel wird ein« Sen¬
sation >ein . Oder bin ich von meiner Phantast« schlecht informiert?
Redet , ihr Selterflenserl . ^

Hinter der Station Lache (»wischen Weinheim und Worms)
steht ein kleine , Kreuz . Was dedeutet das? „Zug hält nur nach
Bedarf" . Armes, schlecht behandeltes Lache! Du wirst nicht als
Vollstation gewertet, du liegst nur so am Weg- und da kann man
nicht umhin , dann und wann auch einmal zu stoppen nur so aus
purer HöfllchM « ! Uebrigens : wie wird der Bedarf festgestellt ?
Es will zum Beispiel niemand einsteigen , aber ein Mann, ein ein -
ziger Mann möchte gern in Lache aussteigen. — ist das Bedarf oder
nichts Der Zugführer wird dann dem Mann gut zureden . Lache
links (oder rechts, ich weif, nicht) liegen lassen. Lache, wird er sagen :
daß ich nicht lache ! Aber wenn der Mann auf dem Aussteigen be -
steht, so muh gehalten werden , meiner Ansicht nach . Bedarf ist Be-
darf, ob er klein oder groß ist. Man hält in Lache, ein einziger
Mann steigt aus , geht großspurig durch die Sperre, kauft sich für den
nächsten Zug ein Rückf 'chrtbillett und stellt sich wieder als Bedarj
auf dem Bahnsteig . Der Bahnhofsvorstand fletscht die Zahne , aber
zu machen ist da nichts. *

Tan, hinten im Knrs»uch ist ein « Ueberfichtskart« . die man ent-
falten kann. Di« Eiirnbahnadern klopfen förmlich . Arterien,
Venen, Kapillaren: e » ist schon alles da , was zu einem ordnungŝ
mäßigen Blutkreislauf gehört . Auf der Rückseite ist eine Jnfor -
mationskarte der Fernocrbindungen. Da wird aus dem Adergefleqt
plötzlich ein Kreuzworträtsel . Oder die Vogelzeichnung eines Irrsin»
nigen. Oder vielleicht will ein Mathematiker auf verzwimen Wegen
zu einem Bewe ' s gelangen? Die römischen Ziffern sehen ganz t><>
nach aus . ,

Wie schade , schon KU End «. Der Dienstmann Nr. 72 ist eingeschla »
fen . Den von oer Gemüsefrau vorgemärmten Platz hat inzwischen
eine undefinierbare Frau eingenommen . Eine Lokomotive kreischt ,
die Puffer einer Wagenreihe knallen aufeinander. Es riecht nach
Dampf. Eine entzückende Dame tänzelt an unserer Bank vorüber
und hinterher stampfen zwei Gepäckträger , behängt mit Koffern und
Hutschachteln. Wohin? Paris? Echeveningen . Ostende . Abbazia.
Florida ? Oder genügt für diesmal Westerland . Rügen. Vornholm?

Laß sie gehen . Jeder reist auf sein« Art wirklich , du und sie . Du

SM
Kursbuch und sie per Luxuszug . Wenn man die Augen zumacht,

hmeckt manches Surrogat wie echte War«.

Das Kabarett / »od«.
Die T !lnz « rin .

Als die Elf Scharfrichter in München verkracht waren und auf
Reisen gingen — dann erst schloß ich mich ihnen an .

Frank Wedekind , Falckenberg . Slina waren abgefallen, Robert
Kothe, Leo Ereiner und andere . — Geblieben waren etwa : Henry .
Ludwig Schars . Arcus Troll̂ Quidam. vor allen die Delvard — und
neu hinzu kamen : Erich Mühsam . Carl Hollttzer , Egon Friedell,
Roda , Felis Dörmann, Dolbin — und Gertrude , die jüngste der Five
Sifters Barrison. Die Truppe hieß nun : Das Nachtlicht.

Wir erschienen irgendwo in der Provinz und sollten da zwei
Wochen gastspielen . Mdends vorher sagt« Gertrud« ab : sie war un-
pählich geworden .

Da saßen wir nun mit « iner einzigen Dam« — Marya Delvard.
So kann man doch nicht gastspielen — nicht wahr ?

„Henry , du mußt sofort dem Theaterayenten um eine Dame
telegraphieren — irgend eine — am besten eine Tänzerin wie Ger -
trud« Barrison.

" (Denn eine Sängerin hätte die Delvard doch nicht
neben sich geduldet .) • \ >

Drei Räume / Von
Kermann Linden.

Atelier einesMalers .
S
TOÜe

t
nl0Jtfl!eiti bcs iungen Besitzers entspricht die Lage des

TMK 'SÄ m
4

Tagsüber steigt selten jemand
äsenden m ,?creuu8te Schnarchen der ringsherum
'eilet m des Malers Träumen . Das

° genug , um gleichzeitig die Wohnung zu gewähren.
^ Waschtisch weKs F

°°
ldbe?t

° Schlafzimmer eingerich -
der Auffassung des Malers kann man ruhig ohne Kleider -

Rnr, -
Ic6en- Röcke . Hosen und sonstige Details der Herrenkleidung

l>»ck J? s?n Regeln , die in die Wände getrieben wurden , häufig aber
^ .bedeutend vereinfacht über den Staffeleibalken. Ein langes
toe}.

' ?"s dem der Staub vieler Generationen in Wirbeln steigt ,
faerV1*

* ahnungslose Gäste zu fest darauf werfen , ladet zu idyl
'li-« iesta am Fenster ein .

>>ii
'e® riesengroße Fenster , parzelliert in kleine Scheibchen wie

^lick
^ui

.enbeetfenster , bietet nun in der Tat einen interessanten
Vim,,; t ^ "^ wirrende Anzahl von Dächern gibt sich über
teben

" 'W'N ein Rendezvous , wobei die Mansarden am meisten
ist keine ideale Wohnung . Da dem Maler sehr oft

^ Uer JfcÜ t
e,ne

t
r A^dcr fehlen , geschieht es , daß im Winter dem

ficht t. ?,? die Kohlen fehlen . Im Sommer ist das Atelter
. venezianische Bleikammer . Je nach Licht und

bitf#n » der Maler vor der Staffelei in Hemdsärmeln oder
Zitier mt x r.UT,d kesselt Gestalten der Wirklichkeit oder Eingebung
^ inwn^ ° Bleistiften oder Pinsel auf die hochgespannte
. Geruch von Oelen verläßt niemals den Raum.
!^nen ®cn ® i 'det an den Wänden dieses Ateliers verraten
tauben»» rebellischen Geist , mehr zärtliche Liebe zu den vor -
$eti ; n ? ^ n̂gen der schönen Welt. Manchmal fitzen junge Mäd-
jlnb

" fi6" glänzenden Strümpfen in dem vergilbten Korbsessel.
Nn?.?. ersucht der Maler das Farb«nspiel der Konfektion und

nilfit rr
S" c

.,nCTn schönen Gebilde zu vermischen. Montmartre
allein in Paris.

WohnungeinesSchauspielers .
^ Räume, da das Schlafzimmer jedoch nicht anders
i» 15 Schlafzimmer anderer Wohnungen , ist darüber nicht viel

<s*„ t • 1 Raum , der Originalität besitzt , ist das Wohnzimmer .
Alters ' Charakterdarsteller nicht mehr ganz jungen

Utnen J^ r noch die Eleganz der Jugend, die modist! ch
^ .»enaue^Eleganz , aber er weiß auch schon die Bequemlichkeit

pfIc S t
^ '«acnaue « , J |
t l,Um

a ''
i
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x
®Q5ei befindet sich die Wobnnng im Parterre.

dem der Schauspieler einen kleinen Teil seiner
Dieser

— .. . . . . . . freien
li * tj ® ^ in allen Dingen das Gegenteil des Ateliers .

5. 1 die primitive Lebensgewohnheit eines Künst ' ers in
StJ ? »"»<>»>>-» ' -lo mac^ t man aus dem Grunde

we >? de'' die ' er Wohnung Ke^ibmack Hot in

der Verwendung seines Besitze». Hier ist Luxus einmal in re >-
ten Händen .

Ich kenne den Raum . nur in Nacht und Winter und glaube
auch , daß er in diesen Zeiten seine größte Wirkung ausübt. Schwere ,
'? 'chnitzte , eichene Stühle , eine mittelalterliche Truhe , Kissen aus
Boden und Stühlen , altes Waffenzeua und wertvolle aus dunkler
Vergangenheit glänzende Gemälde . Tierfelle — so etwa der Cha-
rakter des Mobiliars . In der Mitte einer Wand, einer Lanas.
wand , ist ein '^>werer Kamin eingebaut. Wenn er brennt , sieht man
die glühenden Holz^ eite und die gelben Zungen der Flammen!pitzen
und läßt sich tauschen. Das Holz ist künstlich und das Feuer brennt
in elektrischen Birnen . Aber man braucht das nicht zu wissen : denn
man sieht es nicht unbedingt. Vorstellung eines flackernden Schloß -
kamins ist von romantischem Reiz.

Der Schauspieler ist Liebhaber — auf der Bühne gewesen — im
Leben fortgesetzt. In allen Variationen , die von den Kameras ge-
leistet wird, hangt die momentane Göttin des Herzens an allen vier
Wänden der Wohnung, abgesehen von den stehenden Bildern aus
den Tischen. Riesige Buchreihen — Balzac in Goldschnitt — be-
zeugen den Schöngeist des Besitzers . Ein immerwährend spielendes
Grammophon , in dem die Neger das Vorrecht des Gesanges haben ,
unterhält in melancholischer Zeit.

Bureau eine » Detektivs .
Kein Raum des Sentiments . Sammelplatz unmittelbaren

Lebens . Schon die Lage ist Anpassung . Die Fenster des Raumes
gehen hinab auf einen großen Platz, auf dem sich schon Weltgeschichte
vollzog . Geregelt durch weiße Striche , flutet unaufhörlicher Ver-
kehr über diesen Platz .

Das Bureau besteht aus mehreren Zimmern, die geheimnisloset
sind , als man glaubt. Die Menschen , die heraussteigen zu den Detek-
tioen, nehmen niemals ein Ende , weil die Schurken immer länger
leben als die Gerechten. Es gab einmal eine Zeit , da saßen die
Detektive mit Larven und Revolvern an den Schreibtischen und
verhandelten so mit ihren Klienten : Detektive solcher Aufmachung
leben heutzutage nur noch in schlechten Filmen . Heute fürchtet sich
der Detektiv nicht mehr , sein Gesicht öffentlich zu zeigen ? das heißt ,
genauer ge !agt , die Leute verhandeln nur mit dem Direktor , die
wirklichen Detektive sind nach wie vor unsichtbar. Dieses Detektiv-
bureau ist nicht viel mehr als ein übliches Bureau. Zwar liegen
überall Veröffentlichungen der staatlichen Steckbriese , in denen man
tolle, furchtbare und kranke Gesichter sehen kann , aber sonst ist nichts
Besonderes zu sehen, und die Romaniutoren haben unverzeihlich ge-
loaen . Nur etwas ist da , was dem Neueintretenden auf die Nerven
fallen kann : die Sck>ellen . Jede Tür zu den Zimmern des Bureaus
hat eine Schelle . Man weiß also in jedem Zimmer sofort , daß in
einem anderen Zimmer jemand eingetreten ist. Gehen nun viele
Leute aus und ein in den vier Zimmern, so geht ein unaufhörliches
Läuten , das nicht zu den angenehmen Geräuschen gezählt werden
fmn . durch das ganze Bureau.

Die Tänzerin kam mit dem nächsten Schnellzug : ein schmächtiges
Persönchen : brachte ihre Kostüme mit und das Musikmaterial.

Von v bis 7 Uhr, vor dem Auftreten, probt « sie noch rasch mit
dem Kapellmeister : probte im Simhenkleid ; markierte nur di«
Schritte und gab die Tempi an.

Dann die Vorstellung . . . . .
Ihr Götter - „Irgendein«" Tänzerin hatten wir verlangt —

was da aber auf der Bühne umtorkelt «, war der Auswurf der

in Flittern auf . Sie war Klischnickerin. — Wissen
Sie. was das bedeutet ? Man nennt „Klischnicker jene Sorte
Schlangenmenlschen. die aus der Rumpfbeuge vorwärts arbeiten : im
Gegensatz zu den Kautschukern — di« beugen sich zurück .

Sie wand sich zu einem Kringel, packte mit den Händen ihre
Fesselgelenke und rollte Cabollos auf der Bühne: rollt« wie ein
Lotomotivrad um. . ^

Wir singen die schönsten Verse von Dchmel und Liliencron —
sprechen Verlaine , Baudelair« — und sie schießt in Flittern Kobolz
wie ein Lokomotivrad . . „ .

„Henry , diese Person mußt du noch in dieser Nacht entlassen «nd
vergiften.

" „ _
Ja , entlassen I — Uns hatt« da« Publikum mit kühlem Staunen ,

manchmal Entsetzen ang «hört . Als die Numintr der Tänzerin aber
beendet war, erhob sich ein Beifallssturm wie Brandung. Es „kamen
die Galerien herunter.

"
. . ^ .

Am nächsten Morgen taten die Lokalblätter uns mit Wei , dre«
Zeilen ab : über die T zerin schrieben sie Dithyramben.

Und wir waren s . eßlich froh und stolz , ŝie zu haben : ste füllte
uns 14 Häuiser .

Die Kunst paus «.
Arcus Troll von den Elf Scharfrichtern — ja , Kinder , das war

ein . . . ein . . . — Soll ich nun „Rezitator" sagen ? — wo das Wort
so scheußlich klingt ? — Arcus Troll aber ein Sprecher war mit
Eng ^ unge .

. . ^ ne [ n( et fpta (jj Gottfried August Bürger. Und
niemand vor , niemand nach ihm hat solche Wirkungen geholt au »
der Kunstpause . ^ _

Eine Kunstpause dieses beweglichen Männchens war eine Szen«
für sich , voller Spannung , voll pfiffigen Lächelns , unter possierlichen
Sprüngen, zutunlichem Händereiben — und je länger Arcus Trolls
Kunstpause dauerte , desto besser amüsierte sich das Publikum, desto
bunter schien die S êne zu leuchten , und Bürgers Ballade baute siq
zu einem Drama aus. ^ p v

Eines Abends — in Wvn — steht Arcus Troll auf der Buhne ,
„Europa" (und der Stier Jupiter ) von Bürger.

Um 9 Uhr hat Arcus Troll begonnen : 9 Uhr 91 die erste Kunst,
pause . Er tänzelt, er lschwänzelt, kneift ein Auge zu und dann da »
andere —- zieht einen Schnabel, als genösse er Dichters nächste »
Wort voraus und ließe es sich wie einen Bonbonim Mund zergehen . .

Um S Uhr 15 sagt Henry (der Direktor ) zu Mary» Delvard (der
'

„Du, Marya , unser Arcus oben ist geblieben stecken."

„Wae fällt dir ein ?" antwortet Marya . „Das ist doch sein «
Kunstpause .

"
. . . ,

So wird es 9 Uhr 29. Arcus Troll übertrifft sich selbst in che-
torischen, nun schon akrobatischen Gebärden .

„Glaub mir , Marya , er ist geblieben stecken.
"

„Das hat dir sicher wieder dioie Olli eingeredet, di « dumme
Pute . Du hörst immer auf hysterische Weiber. Unser Arcus versteht
sein Handwerk : er macht eine Kunstpause .

"
9 Uhr 39. Henry ist nun tief bewegt . Was Arcus oben tut.

kann nicht mehr Absicht sein ~ es ist Verlegenheit.
„Marya , man muß ihm soufflieren. Kennt denn niemand den

Text?"
„Jeder ist froh , wenn er seine eigenen Texte kann. Laß eben

aus der Buchhandlung Bürgers Gedichte kommen.
"

Henry telephoniert (19 Uhr abends ) einem befreundeten Buch-
Händler . . . . ,

Arcus Troll auf der Bühne hüpft , meckert , schickt seine Mause -
äuglein in die Runde, fröhlich und rastlos: das Publikum kugelt sich
vor Lachen.

Henry , am Telephon, wendet sich an Marya :
„Seidel fragt, ob er soll Bürgers Gedichte broschiert schicken

oder binden lassen.
"

Marya denkt nach , und endlich entscheidet sie :
„Solls lieber binden lassen : dann hat man ? auch sur ein ander-

mal.
"

„Denken Sie an Ihren Teint , nehmen Sie
nur einwandfrei reine Seife -Palmolive !

t / e
aa n n "tg, Leit e ri n t h re»

nt * n Salons in Kopenhagen

gt Frau Schaaiming , .Sclionheits -Spezialistin in Kopenhagen

„Je empfindlicher die Haut ist , um so vorsichtiger muß man in der Wahl seiner Seife

sein — die besten Erfahrungen wird man stets mit einer Seife aus reinen Pflanzenölen
machen .

" Palmolive -Seife ist aus reinen Palm - und Olivenölen hergestellt . Diese Pflan¬
zenöle reinigen gründlich die Poren von Staub , Puder und Rouge . Die empfindlichste
Haut wird bei zweimaliger täglicher Reinigung mit Palmolive frisch oder gesund . „ Ver¬

säumen Sie es nicht , Ihre Haut mit dem linden Schaum der Palmolive -Seife zu massieren .

Spülen Sie ihn zunächst warm , dann kälter bis ganz kalt ab .
"

40 p£

Kopenhagen

Mehrt
ein Schö

Is Seife —
nhelt » mittet
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Neues aus aller Well.
Die isländische TausenMhrseier

durch Slurm und Schneefall geslört .
TU . Kopenhagen, 27. Juni . Wie aus Reykjavik gemeldet wird ,

erhob sich Donnerstag abend gegen Ende des Festes auf der Ting -
valla -Ebene ein Sturm , der mehrere kleine Zelte umwehte. In den
späten Abendstunden setzte ganz überraschend ein heftiges Sch n e e -
g e st ö b e r ein . Alles was nur irgend konnte , eilte zum Auto,
um nach Reykjavik zu fahren . Der plötzliche Aufbruch der 40 000
Menschen , die cm Donnerstag auf der Tingvalla -Ebene versammelt
waren , glich der wilden Flucht eines Heeres.

Im übrigen verdient ein Vorgang erwähnt zu werden. Als
die Abordnung der Faröer eintraf , wurde ihr zu Ehren die faröische
Unabhängigkeitzflagge gehißt, was vor allem bei den Dänen einiges
Erstaunen hervorrief .

21 Bünde Konferenzberiehl .
Nachklänge zur zweiten Wellkraflkonferenz .
Obwohl wir im Zeitalter der Konferenzen und Tagungen leben,

hat die zweite A?ettkraftkonferenz in Berlin , die soeben zu End : ae-
gangen ist . sich dock, in mehrfacher Hinsicht einen bedeutsamen Platz
besichert und hebt sich aus der allgemeinen Linie der verschiedensten
Tagungen sehr wirkungsvoll herrus . Das nicht mit Unrecht , denn
die Arbeit , die hier geleistet wurde , stellt auch wirklich etwas Auster -
ordentliches dar . Das geht rein äußerlich schon aus folgenden An-
gaben hervor :

Die Gesamtzahl der eingetragenen Teilnehmer an der zweiten
Weltkrafttcnferenz betrug 8S00. Zwei Monate vor Beginn der Kon-
ferenz wurden die 380 Berichte, in den jeweiligen Sprachen des
Manuskripts gedruckt , unter die Konferenzteilnehmer zur Verteilung
gebracht. Sie sind in 34 Eeneralberichten zusammengefaßt worden,
die ebenfalls und zwar in allen drei offiziellen Kongreßsprachen:
deutsch, englisch und französisch vor Beginn der Konferenz gedruckt
vorlagen . Ueberhaupt benötigte die Weltkrrstkonferenz eine bis ins
Letzte ausgearbeitete Organisation .

Die Summe der Hörerzahl an den Fachsitzungen der 34 Sek -
tionen d. r Konferenz betrug mehr als 10 000. Die Höchstzahl bei
einer Fachsitzung überstieg 1 200. Bemerkenswert ist, daß der Versuch ,
die Eeneralberichte und die Diskussionsbeiträge gleichzeitig mit
ihrem mündlichen Vortrag in einer der drei Kongreßsprachen auch
in den beiden anderen durch den Sprachenübcrtragunxsapparat an
die Hörer zu übertragen , glänzend gelungen ist . Infolgedessen war
es ^ uch möglich , daß die hohe Zahl von 430 Diskussionsrednern zu
Worte kommen konnte.

Das Ergebnis der Konferenzberatungen wird in einem Konfe-
renzbericht veröffentlicht werden , der den stattlichen Umfang von
21 Bänden haben wird . Damit ist der Entschluß des deutschen vor»
bereitenden Komitees zur Durchführung gelangt , der vorsah, den
Konferenzbericht diesmal in 21 sachlich eingeteilten Bänden zu ver-
öfsentlichen. Ein weiteres wesentliches Ergebnis ist in der Auf--
nähme und Vertiefung der freundschaftlichen Beziehungen zu ande-
ren internationalen Organisationen zu sehen . Mit dem internatio -
nalen Talsperrenausichuß und der internationalen Hochspannungs-
konferenz ist eine Verständigung über die gegenseitige Abgrenzung
der Arbeitsgebiete erzielt worden.

Wenn es auch unmöglich ist . die zahlreichen wichtigen Einzel-
ergebnisie der Fachsitzungen aufzuzählen , so können doch einige all«
gemeine Ergebnisse hervorgehoben werden. Sie sind darin zu sehen ,
daß so viele erfahrene Fachleute der ganzen Welt neue persönliche
Beziehungen angeknüpft haben , daß weiter die Presse während der
ganzen Dauer der Konferenz in allen Ländern der Welt Laien
wie Fachleuten über die Arbeiten und Ziele mit großem Nachdruck
berichtet hat . Wichtig ist , daß die Weltkraftkonferenz den Weg zur
Verbilligung der Energie in der Herabsetzung der Kosten der
Energieerzeugungs - und Verteilungsanlagen und zweitens in der
Erhöhung der Benutzungsanlagen erblickt . Die Konferenz hat fer-
ner gezeigt , daß die Versorgung der Welt mit Maschinenkraft, Licht

und Wärme letzten Endes zur Verminderung der Arbeitslosigkeit
führen muß. Große Zukunftsausblicke sind ferner auf Wissenschaft-
lichem Gebiet eröffnet worden.

„Graf Zeppelin" über der Schweiz .
J . M . Friedrichshofen . 27 . Juni . (Eig. Drahtbericht der „Dad.

Presse ". ) Das Luftschiff „Graf Zeppelin " ist heute ifrüh um 'Ab Uhr
mit 43 Passagieren an Bord zu einer Fahrt nach der Schweiz auf-
gestiegen, die an den Vierwaldstättersee führte . Um ^ 10 Uhr kam
das Schiff wieder nach Frwdrichshafen zurück. Voraussichtlich finden
am 30 . Juni und 1. Juli kleinere Schweizer Fahrten statt , am 2 . Juli
eine Fahrt in den Bayerischen Wald , am 4 . Juli wiederum eine
Schweizer Fahrt , am 5 . Juli Landungsfahrt nach Köln , am 0 . Juli
Rundfahrt über den Rhein , am 8 .—II . Juli Fahrt nach Nordland ,
am 13 . Juli nach Neustadt a . d . Haardt mit Landung , am 15. Juli
wiederum eine Nordlandfahrt .

Vabische Journalisten in öer Ottmark .
DZ . Breslau , 27. Juni . Etwa 25 Journalisten aus dem Rhein -

lande und Baden haben in diesen Tagen Niederschlesien besucht,
um an Ort nud Stelle einen Ueberblick über die Ostfragen zu ge-
winnen . Die Herren besuchten den Crenzkreis Eroßaltenberg und
den Zlelitzscher Kreis . Landrat Sperling übernahm hier die
Führung und wies auf die Schwierigkeiten hin , die den nieder-
schleichen Grenzbewohnern durch die neue Grenzziehung und den
Verlust des ganzen Hinterlandes entstanden sind.

Der Freispruch öes Sladlkiimmerers Lange.
* Berlin , 27. Juni . (Funkspruch .) In der kurz gehaltenen

Begründung des freisprechenden Urteils im Disziplinarverfahren
gegen den Stadtkämmerer Dr . Lange führte der Vorsitzende des
Bezirksausschusses, Präsident Mooshake, aus . daß das Gericht in
keinem der Bcschuldigungspunkte ein dienstwidriges Verhalten des
Stcdtkämmerers habe als erwiesen erachten können . Der Stadt -
lämmerer habe vielmehr seine Aufsichtspflicht — soweit er dazu

Freitag , den 27. 3 ««!
_L9Ü^

Verhal^"
verpflichtet war — ausgeübt , sodaß ihm kein fahrlässiges
nachgewiesen werden könne.

Äedlin verurteilt .
★ Berlin . 27. Juni . (Funkspruch . ) Das Scköffengerim ^ ^ n

lcttenburg verurteilte den früheren Geschäftsführer des futt«
Sängerbundes Gerichtsassessor a . D . Johinnes Redlin <? -» ^ >hk
gesetzter Untreue in Tateinheit mit Unterschlagung zu eu
neun Monaten Gefängnis . ,

Generalleutnant von WilöenbruÄ 1*

iIB
+ Berlin , 27 . Juni . ( Funkspruch. ) Donnerstag abe

^ Jcn
Alter von 84 Jahren Generalleutnant Ludwig v . Wildenvr
Folgen eines vor kurzem erlittenen Unfalles gestorben. ^

6c5 b«>
der einzige noch lebende Träger des Namens und der « n* ^ hi»'
Saalfeld gefallenen Prinzen Louis Ferdinand von ^ Ä .«bru^
gegangen. Er war der Bruder des Dichters Ernst v . -U" 1-0

Zwei Bankiers verhaftet. ^
B. Paris , 27. Juni . (Gig. Drahtbericht der „Badischen

Hier wurden die Bankiers Eathala und Pingrain ^ in
die im Jahre 1926 ein Bankgeschäft gründeten , das sie ip

nUn<
eine Aktiengesellschaft umwandelten . Das Passivum bc ~ £an fen,
mehr 17 Millionen Franke » . Papiere für 9 Millionen v
die sich darunter befanden, haben sie beide ihren Kun
schlagen .

Dynamitex??osion infolge Blitzschlags jn
TU . NewqorI . 27. Juni . 3n der Nähe von Brcck«

^
der Provinz Ontario in Kanada wurde am Donners ag

20 Tonnen Dynamit beladener Bagger auf dem St . V0

vom Blitz getroffen . Das Dynamit flog in die Luft , "
flad '»

Bagger völlig zerstört wurde . Nach den bisherigen tfW ^ Bm<

sind von dem auf dem Bogger befindlichen 42 Person >
^

gekommen. Elf Personen , die bei der Explosion über

schleudert worden , wurden später in schweryerletztem AW je*

gefischt. Das Dynamit sollte , u Sprenguitgen »m 6 >»v

St . Lorenzstromes verwandt werden .

TUdelzH * ft # * * *

Mm .

Bei einer Fefer der Pionlen 01^
^ jt

des österreichischen Bundes *1e
^

Klosterneuburg bei Wien , (i 'e
^ ebUtt-

Vorfiihrung ploniertechnlscl 'er
^.ü(Ae«

gen aul der Donau umschloß
die historischen UnKormen äc

K. u. K. Armee ge*ei8j

Samstag , den 28 > Juni
beginnt meine diesjährige

Hosen - Woche

Auch diesesmal wieder Hosen jeder Art
zu auffallend niedrigen Preifen und in

größter Auswahl

Beactt Sie Güte meine 8 SclMcnster

Konfektionshaus

ansa
Inh . L. WOLF

Kaiserstr . 50 Ecke Adlerstr .

Ziehung bestimm ! a. und 5. Juli 1930

iEilenacherBeld -Loiterle
3383 Gewinne zusammen Mark
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| versendet auch unter Nachn . 20 J)r mehr

EMrtiard Fetzer
j
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Lose zu haben bei : Lotterie - Einn . Holz ,
Dr . Meyer , Sonner , TüSpper , Zwerg .
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Ia Himbeersaft
Zitronensaft / Fruchtsäfte
Orangeade / Zitronade

Mineralwasser l>e°Z4>
Eispulver / Puddingpulver

Frische Zitronen u . Orangen

Ausschneiden und aufbewahren 1

ooarhemtten « .V
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bis . 3Mtr. Stvtt kkSlS '
S

*
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70Ersparnis und mehr !
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■ iwwMiSffäÄäSSS.

"

Preis -Abschlag !
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6 . Vertuend . Prof . Dr . v . Kapss 's „Bremleu -
' chutz". Garant , zuverlässig und geruchlos .
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in Ihren Geldbeutel rissen ! Verv/e n e
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,
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Die Kehler Besreiungsseiern.
Das endgültige Programm .

, « . 0 Ä«M a. 27. Juni . Das vom Eemeinderat genehmigte
»>. 3. lttg « Programm für die Besreiungsseiern , wie es vonm Arbeitsausschuß aufgestellt worden ist, lautet :

Zn der Nacht vom ZV. Juni aus 1. Juli
» . Hr . Mittermacht : LS « t « n sämtlicher Kirchenalocken .

I«n Gesang !- und Musikverein « nach dem Rat »' eter , die zwei Musikstücke des „Hanauer
der

„Harmonie " vorsieht ; Vortrag des Niederlän «
!» n̂ ? Dun ^g«betes durch die Kehler Gesangvereine unter Mitwir -

8 b» „Harmonie "
. Ansprache des Bürgermeisters Dr . L u t h m e r .

^ Sonntag , 6. Juli :
Stî s

2 H$x Promenadekonzerte des Hanauer Musi ?vereins bei der
der ^ Harmonie beim Rathaus 3 .30 Uhr Aufmarsch
6«n und Musikvereine von Kehl und der auswärti -
<Eitrv eine un^ Gäste zur Befreiungsfeier , die auf dem ehemaligen
he ,

er^ a^ kes Pionierbataillons abgehalten wird . Um 4 Uhr Be «
" 3 s fe i er . Begrüßungsansprache des Bürgermeisters Dr .

' teter
"

II er ; Rede des Staatspräsidenten Dr . Schmitt , des Ver -
tz^ ^ der Reichsregierung (Dr . Curt ius ) , des Präsidenten des

Y^ tages Duffner , des Landrats Schindele und eines
9 der Landgemeinden des besetzten Gebietes . Mitwirkung

' int 7 9 Musikkapellen , der hiesigen und auswärtigen Gesangver «
StoiiJ findet ein Festbankett statt , veranstaltet von der•ll ^t findet ein Festbankett statt , veranstaltet
frontni e

» e ^ der Festhalle , nur für geladene Gäste . Das Pro -
1. 5J

" Zerfällt in einen ernsten und heiteren Teil . Mitwirkende beim
Orchesterverein und der Männergesangverein Liedertafel .

Rim -t ? durch Bürgermeister Dr . L u t h m e r , Festredner der
5. (j i ** des Innern Wittemann , Karlsruhe , und Prof . Dr .

<ra ' Heidelberg . Mitwirkende beim 2 . Teil : Hanauer Musik »
«itie ^ ^ wdolinenverein , Turner und Turnerinnen der beiden Ver -

m 6- Juli wird eine Festpostkarte herausgegeben .

Die wettere Räumung.
n
7' Juni . Die R äumung von Kehl schreitet weiter

We » (
'
s ' c des gestrigen Tages wurden von den Befatzungsbe -

He Wohnungen und Räumlichkeiten an
«lonierkoi» ^ ° n Behörden zurückgegeben und zwar die
ieneriiiÄ ^ ? mit sämtlichen Nebengebäuden , die Büroräume des
W tv , , -5J m Amtsgericht , das Offizieriasino im ehemaligen Gast -
? das Gendarmeriegebäude in der Hauptstrafte ,
Mgn ^ ^ äenschuppen auf dem Turnplatz und sämtliche bisher be-
>^ rkt # J " Wohnungen . Der stellvertretende Eeneralstabchef ,»»nd , " ou , verabschiedete sich gestern auch noch von dem Vor -
Mfin Reichsvermögensstelle Kehl , Verwaltunasoberinspektor" i stauch , dem er den off i z i e l l e. n Da n k für das ver -
^

" ' - volle Zusammenarbeiten mit den Besatz -
11 Görden aussprach und Lob für die schwierigen Arbeiten' »t tj - j^ oermögensstelle zcllte . Auch Eeneral Menetrier stattete

- Tagen in seiner Eigenschaft als letzter Kommandant des
.' ischj. ^ Mebietes dem Vorstand der Reichsvermögensstelle seinen
^ »niŝ j

°iuch ab . Heute findet durch die interalliierte Abnahme -
)m Beisein der deutschen Vertreter die offizielle

®tte ®
«S • 1 d) 4 i8 " nfl und Abnahme sämtlicher zer -~

statt .

Die akademische Fugend ehrt ihre Tole «.
Gefallenen - Gedenkfeier der Universität Freiburg .

Freiburg i. Br ., 27. Juni . Alljährlich im Juni veranstaltetdie Universität Freiburg ihre Gefallenen - Gedenkfeier .Am Vormittag fanden EedächtnisgotteAienste statt , um 12 Uhr ver -
sammelten sich die Univerfitätsangehöriaen in der Wandelhalle , umin einer schlichten Gedenkfeier der Gefallenen zu gedenken . Nachdem Altniederländischen Dankgebet hielt Direktor Prof . Dr . D r a -
gendorff eine Rede , in der er das Opfer der Toten feierte . Im -
mer weiter rückten wir ab von den Geschehnissen des großen Krieges ,aber nicht vergessen werden dürfe die Tat der Generatton , die für
Deutschlands Erhaltung stritt und starb . An den Gedenktafeln legtedann der Rektor einen Kranz nieocr . Für die Studierenden sprach

der Vorsitzende des Asta , stud für . F r i b i l l a , der einen Kranzniederlegte und gelobte , die Toten dadurch zu ehren , daß die heutige
Stuidentengeneration versuche , ihr « Ideale in unserer Zeit von neuem
zu verwirklichen . Es folgten dann noch eine Reihe von Kranznieder -
legungen und mit dem Lied ? „Ich hatt * einen Kameraden "

, fand der
Gedächtnisakt sein Ende . Bei dem am Nachmittag stattgefundenen
Wettkämpfen stellten sich 200 Bewerber zum Kampf . Die Wettkämpfe
gaben ein interessantes Bild von der sportlichen Betätigung der
akademischen Jugend .

26. Juni . (Kranzniederlegung am Krad « Kehren «
dachs .j Tu , Anlaß der Befreiung des besetzten Gebiete » wird di «
Reichsreaierung am Montag , dem 30. Juni , durch ihren Vertreter
am Grave des verstorbenen Freiburger Ehrenbürgers , des Reichs -
kanzlers Konstantin Fehrenbach , einen Kranz niederlegen lassen
und so dem Heimgegangenen Staatsmann und Politiker die ver -
diente Ehrung zollen . Auf Anregung des Reichsministers Dr . W i r t h
wird der Freiburger Männergesangverein die Feier durch zwei
Gesangchöre verschönen .

Ein Tag der Brande.
Die Grötzinger Pfinzmiihle niedergebrannt.

100 000 Marl Gesamtschaden .
Grötzingen bei Durlach , 27. Juni . Am Freitag morgen

kurz nach Yii Uhr brannte die dem Bauunternehmer S i e g r i st ge-
hörende Pfinzmühle nieder . Das Gebäude ist bis auf den
Grund niedergebrannt mit den inneren Einrichtungen
und großen Vorräten . Der Eebäudeschaden beziffert sich aus un -
gcfähr 60 000 Mark . Roch höher dürfte der Schaden bewertet werden ,
der durch die Vernichtung der Inneneinrichtung , der Maschinen und
der Vorräte verursacht wurde . Die Grötzinger Feuerwehr war als -
bald zur Stelle und es gelang ihr . in fast zweistündiger Arbeit den
Brand auf seinen Herd zu beschriinken . Das Gebäude wurde vor
nicht langer Zeit mit großem Kostenaufwand renoviert .

Ein Wohnhaus in Flammen .
Steinegg bei Pforzheim , 27. Juni . Das Wohnhaus des hiesigen

Straßenwartes Franz K n echt ist samt Scheune und Stallung in
ganz kurzer Zeit vollständig niedergebrannt . Vom Inventar des
Hauses konnte nur sehr wenig gerettet werden . Der Fall ist umso
tragischer , weil dadurch eine Familie von 10 Kindern ob¬
dachlos geworden ist.

Schadenfeuer in einer Fabrik .
Miesloch , 27. Juni . Am Freitag morgen K8 Uhr ist in der

FLllfederfabrik Kaweco Feuer entstanden , das ziemlich großen
Schaden verursachte . Der Eebäudeschaden ist gering , dagegen ist
der Material - und Maschinenschaden ziemlich hoch . Der Brand
wurde durch die schnell herbeigeeilte Feuerwehr alsbald gelöscht.

Ä-
Magenbuch (bei Pfullendorf ) , 26 . Juni . (Fc« er durch Blitz -

schlag.) Das schwere Gewitter , das am Dienstag sich besonders im
Ried und in hiesiger Gegend austobte , hat gewaltigen Schaden an -

erichtet . So schlug der Blitz in das Haus des Landwirts F e t -"
e r , das völlig niederbrannte .

Grobfeuer in Böhl.
Eine Skifabrik niedergebrannt .

Bühl . 27. Juni . Am Donnerstag vormittag gegen 10 Uh «
brach auf unbekannte Weise in der Skifabrik Gebr . Schick
ein Großfeuer aus , das trotz sofortigen Eingreifens der Feuer -
wehr die gesamte Anlage vernichtete . Das Feuer fand
in den Holzvorräten sowie in den Fertigfabrikaten reiche Nahrung ,
sodass sich eine Bekämpfung des Brandes außerordentlich schwierig
gestaltete .

#
— Fischingen b . Lörrach , 2g. Juni . (Schadenfeuer .) In der

Scheune des Landwirts Fritz Schlotterer entstanden heute mit -
tag beim Dreschen an dem elektr . Motor Funken , die einen Brand
verursachten . Die Scheune ist mit ihren Vorräten dem Feuer
zum Opfer gefallen . Da die Feuerwehr bald zur Stelle war . konnte
das Wohnhaus gerettet werden .

Freitod auf den Schienen .
M . Bruchsal . 27 . Juni . Am Freitag zwischen 4 und 5 Uhr hat sich

der Schuhmachermeisier Joses Berg von hier auf der Bahnlinie
Bruchsal —Ubstadt in der Nahe des Bahnübergangs beim Schloßgar »
tenvoneinem Zug überfahren lassen . Das Motiv zur
Tat ist unbekannt .

Kinder irren umher . . .
— Kehl , 25. Juni . In der Nacht zum Dienstag wurden zwei

Kinder im Alter von 5 und 6 Jahren in Kehl ausgegriffen , die zwar
ihren Vornamen , aber keinen Familiennamen nennen konnten . Wie
die Untersuchung ergab , waren die beiden Kinder von ihrer Groß -
mutier in Straßburg einfach über die Rheinbrücke
gebracht und in Kehl ausgesetzt worden , weil die deutsche
Waisenrente noch nicht ausgezahlt worden war . Die ebenfalls in
Straßburg wohnende Mutter kümmert sich überhaupt nicht um ihr «
Kinder .

$l4t . . .w „ J ^ nvekH ! "
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Nachrichten aus dem Lande.
Kreis Karlsruhe .

A Durlach, 27. 3unl sFestgensmmene Betrilgerin.1 Die Fahn¬
dungspolizei in Durlach nahm eine ledige Kellnerin fest, die in
den letzten Monaten in Durlach verschieden « Betrügereien verübt
hatte und deshalb zur Verhaftung ausgeschrieben war. Sie wurde
in das Vezirksgefängnis eingeliefert .

sp . Pforzheim , 26. Juni . (Kirchliches .) Das Andenken an den
Augsburger Reichstag und das dort abgelegte evangelische Glau»
bensbekenntnis wurde hier schon vor dem geschichtlichen Erin-
nerungstag (25. Juni ) durch eine Reihe von Vorträgen in den
Familien-Abenden des Ev. Bundes wachgehalten. Daher beschränkte
man sich an dem Festtage selbst auf Festgottesdienste in den hiesigen
evanq . Kirchen , die sich eines guten Besuches erfreuten . Um auchdie Jugend zu ihrem Recht kommen *u lassen , wurden auf Anord-
nung der Kirchenbehörde an diesem Mittwoch in allen Kirchen
Schulgottesdienste abgehalten , woran sich die Zöglinge aller Anstal-
ten beteiligten . An demselben Tage läuteten zwischen 12 und 1 Uhrdie Glocken aller evangelischen Kirchen.
Kreis Mannheim .

^ Mannheim , 26. Juni . sJdentifiziervng.l Der Lebensmüde ,der sich am Mittwoch abend im hiesigen Hauptbahnhof vor die Loko-
motive eines einfahrenden l) -Zuges warf, ist, wie jetzt erst festgestellt
werden konnte, der 28 Jahre alte ledige Landwirtschaftsarbeiter
Wilhelm Schreiber aus Ittersbach bei Pforzheim .
Kreis Baden .

qk . Eaggenau , 25. Juni . lAugsburger Bekenntnisseier .) Die
400. Wiederkehr des Augsbuger Bekenntnisses wurde in der evange-
lischen Pfarrgemeinde Eaggenau festlich begangen . Am Sonntag
vormittag fand in der .festlich geschmückten Pfarrkirche ein Jubi -
läumsgottesdienst statt , bei dem Stadtpfarrer Lösfler eine
wohldurchdachte, meisterhaft angelegte Predigt über Wesen, Inhalt
und Mahnung der Augsburger Konfession hielt und der Kirchenchorunter Lehrer Hoogs Leitung prächtige Lieder sang. Am Abend
wurde im Saal des evangelischen Gemeindehauses ein Festakt abge-
halten, dessen Programm durch eine Festrede von Stadtpfarrer
Löffler , durch Eedichtvorträge von Schulkindern , ein kraftvolles
Weihespiel und durch eine Reihe Lieder des Kirchenchors bestritten
wurde . Der Choral „Eine feste Burg ist unser Gott " schloß die ein-
drucksvolle Feier .

Riichcntal (bei Gernsbach) , 26. Juni . (Raubllberfall .) Am
Dienstag wurde auf dem Wege Kaltenbronn-Riechtal die Handels »
frau Götz von Rastatt von einem Wegelagerer überfallen ,mit einem Revolv . er bedroht und zur Herausgabe ihres Geldes
(70 Mark ) gezwungen. Der Täter verschwand dann im nahen Wald,

Bühl, 25. Juni . (Tagung des Badischen Möbelspeditions¬
gewerbes.) Hier fand die Jahreshauptversammlung des Landesver -
bandes Badischer und Pfälzischer Möbelspediteure statt . Die Lei-
tung hatte der Verbandsvorsitzende Kratzer t -Heidelberg , der
Geschäftsbericht wurde von Syndikus L a n g e n b e i n-Mannheim
erstattet . Die Verhandlungen , die sich mit Berufsfragen befaßten ,wurden durch Ausflüge in die Umgebung abgeschlossen .
Kreis Ofsenburg .

— Kehl, 27. Juni . (Aus dem Eemeinderat.) In seiner letzten
Sitzung erledigte der Eemeinderat verschiedene Vergebungen . — Die
Vorschläge wegen Herrichtung des neuen Sitzungssaales werden
mit einigen Abänderungen gutgeheißen. Der Aufwand wird teil -
weise aus außerordentlichen , teilweise aus lausenden Mitteln be-
stritten. — Das Stadtbauamt wird mit der Ausarbeitung eines
Kanalisations- und Kläranlageprojektes beauftragt, um dadurch
wesentliche Einsparungen zu erzielen . — Der Paddler -Gilde von
Kehl wird zum Ankauf eines Bootsschuppens ein Zuschuß von
150 Mark bewilligt . — Der von der Verwaltung aufgestellte Ver -
tragscntwurf betr. Turnhallenneubau, der dem Turnverein zur
Stellungnahme übersandt worden und im Prinzip von diesem an-
genommen wurde , soll nunmehr die Grundlage für den mit dem
genannten Verein abzuschließenden Vertrag bilden , wobei noch drei
Einzelwünsche des Vereins berücksichtigt werden sollen .
Kreis Freiburg .

£ Freiburg i. Br. . 27. Juni . (Priesterjubiläum. ) Am Donners -
tag konnte Domkapitular Dr . Bernhard Jauch gleichzeitig mit sei-
nein 50 . Geburtstag sein silbernes Priesterjubiläum feiern . Dom-
kapitular Jauch ist Vorsitzender des Diözesan-Caritasverbandes und
Referent des erzbischöflichen Ordinariats .

— Freiburg, 26. Juni . ( Abnahme der Schauinslandbahn .) Die
staatlichen Abnahmefahrten der Schwebebahn auf den Schauinsland
haben begonnen. Da diese etwa 14 Tage in Anspruch nehmen, ist mit
der Inbetriebnahme der Bahn vor Mitte Juli nicht zu rechnen .
Kreis Konstanz .

Ueberlingen , 27. Juni . (Ueberlinger Ausbrecher in Zürich gefaht.)
Ter Züricher Polizei gelang es, einen aus dem Amtsgefängnis
Ueberlingen ausgebrochenen, aus Bayern stammenden und im
Kanton Zürich aufgewachsenen Mechaniker festzunehmen. Er wird
sich zunächst in der Schweiz wegen zahlreicher Einbruchsdiebstählen
zu verantworten haben , und dann , da er in der Schweiz mit Aus -
enhiltsverbot belegt ist , nach Deutschland abgeschoben werden.

) ( Ueberlingen . 27. Juni . (An einer Felswand verstiegen.)
Am Mittwoch vormittag wurden am Katherienenfelsen
(Landstraße Ueberlingen —Sipplingen) Hilferufe gehört. Drei
Wanderburschen waren an der Wand hinaufgestiegen und zwar so
weit , daß sie nicht mehr vorwärts , aber auch nicht rückwärts kamen .
So saßen nun die drei Gesellen, bis sie von Mitgliedern der Feuer -
wehr , die sie von oben her mit Seilen hochzog, gerettet wurden .
Oben wurden sie durch die Gendarmerie , die sich für ihre Papiere
interessierte , freundlich in Empfang genommen.

Konstanz, 22. Juni . ( 100 Jahre Zeppelin -Oberrealschnle.) Die
Zeppelin -Oberrealschule ( früher Bürgerschule, dann Realschule) ver-
sendet gegenwärtig die Einladungen zu ihrer Hundertjahrfeier am
gl . Juli und 1 . August 1930 an die ihr bekannten Anschriften der
ehemaligen Schüler und Schülerinnen der Anstalt . Wie die Ein-
ladung sagt, liegt der Anstalt daran, anläßlich der Hunderijahr-
feier mit alten Bekannten und Freunden Erinnerungen auszuiau-
schen . Das Programm der Feier sieht Festgottesdienst , Festakt, Ein-
weihung der Gedenktafel für die im Weltkrieg gefallenen . Lehrer und
Schüler der Anstalt . Festessen und Festbankett , Wassersportfest,
Rundfahrt auf dem llebcrlingersee und Stadtgartenkonzert mit Be-
leuchtung und Feuerwerk vor.

Vadischer Schlofserlag in Pforzheim .
— Pforzheim , 26.

Haus der diesjährige S
Wende, Schlossermeister

Juni . Am Sonntag fand im Melanchthon-
lossertag statt . Der Verbandsvor -
aler - Karlsruhe, konnte eine große

Anzahl Ehrengäste begrüßen . Nachdem Vertreter der Regierung und
anderer Berufsorganisationen der Tagung die besten Glückwünsche
überbracht hatten, erstattete Schlossermeister G r o ke - Karlsruhs
Bericht über die am Tage vorher von der Kommission für wirt
schaftliche Fragen aufgestellten Grundsätze, die die Forderung ent>
halten , dah die Gemeinden bei der Erteilung von Aufträgen die
ortsansässigen Handwerker bevorzugen und auswär-
tige Handwerker darauf verzichten sollten, an Arbeitsausschreibun ,
gen anderer Gemeinden teilzunehmen . Den Höhepunkt der Tages ,
ordnung bildete ein Vortrag des Verbandsgeschäftsführers F . T.Schmerbeck , der über „Die Rot. der Gegenwart und das
Schlosserhandwerk" sprach . Er begründete die Notlage des Handwerks und die überhandnehmende Verschuldung mit der sich immer
weiter steigernden A b s a tz k r i s e ; dazu geselle sich noch die Kon
kurrenz der Schwarzarbeit und der Staatsbetriebe. Man dürfe kein
Mittel unversucht lassen , das schwer gefährdete Handwerk zu retten .Für den Montag waren Besichtigungen der Lehrwerkstätten und der
staatlichen Kunstgewerbeschule vorgesehen .
Tagung des Verbandes deutscher Garlenarchileklen

Heidelberg, 26. Juni . Der Verband Deutscher Gartenarchitek-
ten hält zur Zeit in Heidelberg seine Tagung ab. Bei dem Be
grüßungsabcnd waren von namhaften Gartenarchitekten des Deut -
schen Reiches u . a . erschienen : Generaldirektor der Baumschule Späth,Karl K e m p ke s - Berlin. Gartenbaudirektor Le i d i g -Duisburg ,Gartenarchitekt H i r s ch - Wiesbaden . Direktor R e i ck e - Frankfurt
a . Main , die Gartenbauarchitekten W a l d e ck e r - Frankfurt a . Main,L i l i e n f e i n - Stuttgart , Rolf Schnackenberger - Hamburg .Die Behörden waren durch Bürgermeister Amberger und ®e
heimrat Hiefer vertreten .

In seiner Begrüßungsansprache wies der Vorsitzende des Vev
bandes , R of el i u s - Bremen , auf die Notwendigkeit hin daß die
Grünflächenfrage auch künftighin die Kardinalfrage des Städtebaues
bleibe . i

Der Mittwoch brachte Besichtigungen von verschiedenen Heidel¬
berger Prioatgärten , an die sich eine geschlossen« Mitgliederversamm¬
lung anschloß . Hierbei wurden Referate über Gartenbauausstellungen ,über biologisch - dynamische Wirtschaftsweise usw . gehalten . Mit der
Tagung zugleich wird zum ersten Mal eine Planansstellung gezeigt,die größtenteils ansgeführte Gartenanlagen vom kleinsten Wochen-
endgarten bis zum größten Volksgarten zeigt.

— Lahr, 26. Juni . (Bon der Handelskammer .) Bei den vorge¬
nommenen Wahlen des Präsidiums der Handelskammer wurden ge-
wählt : Zum ersten Vorsitzenden Fabrikant Richard K estler , Lahr !
zum ersten stellvertretenden Vorsitzenden Fabrikant Rudolf Heidin
g e r - Dinglingen
Kaufmann Emil

und
Mos

zum zweiten
e r , Lahr .

stellvertretenden Vorsitzenden ,

28. Krelsfeuerwehr -Verbandskag in Bockenheim .
n Hockenheim , 26. Juni . Anläßlich des 60 jährigen Bestehens

der Freiw. Feuerwehr Hockenheim hielt der I X . B a d i sch e F e u e r-
Wehrkreis Mannheim seinen 28. Verbandstag in Hockenheim
ab . Die gesamte Bevölkerung nahm daran teil . Eine Abordnung
der Freiw. Feuerwehr Schriesheim überbrachte am Samstagnachmit -
tag das K r e i s b a n n e r . um es für zwei Jahre der Obhut der
Hockenheimer Wehr zu üoergeben. Um 3 Uhr begann nach der
geheimen Kreisausschußsitzung im Rathaussaale der Kreisver -
bandstag , auf dem die Brühler Beschlüsse, den Verband in einen
eingetragenen Verein umzuwandeln , durch Aufstellung und einstim-
mige Annahme einer neuen Verbandssatzung in die Tat umgesetzt
wurden . Der Tagung wohnten der Präsident des Landesfeuerwehr -
bandes , Branddirektor U e b e r l e- He :delberg , der Vertreter der
Regierung , Regierungsrat Dr . Eompter , als Vertreter der Pfäl -
zer Feuerwehr Branddirektor Flaite r-Frankental, bei . Ein Kon-
zert, veranstaltet auf dem Rathausplatz , von der Stadt - und Feuer -
wehrkapelle Hockenheim , und ein feierliches Festbankett auf dem
städtischen Festplatz, wobei das Kreisbanner offiziell übergeben
wurde und sämtliche Gesang- und Sportvereine mitwirkten , beschlos«
sen den ersten Tag . Am Sonntag fanden nach d:r Kriegerehrung
vor dem Eedächtnismal und nach dem Festgottesdienst eine Schul-
Übung und eine große Angriffsübung auf das Gasthaus
um Stadtpark statt . An letzterer beteiligte sich auch die Freiwillige" euerwehr Reilingen . Nach dem Mittagessen bewegte sich ein im -

posanier Festzug durch die Straßen der Stadt , die mit Fahnen ,
Wimpeln und Euirlanden geschmückt waren . Sämtliche Vereine
Hockenheims marschierten mit . Von auswärts waren fast sämtliche
42 Wehren des Kreises mit etwa 10 Musikkapellen und vielen
Trommler - und Pfeiferkorps erschienen . Im Festzelt hielten der
Vorsitzende des IX . Kreisfeuerwehrverbandes , Agricola , und

Wilhelm Rieder , der erste Kommandant der Hcxkenheimer Wehr ,
Ansprachen. Die Festrede hatte Hauptlehrer A d e l m a n n über -
nommen. Bei Einbruch der Dunkelheit wurde ein Höhenfeuer^erk
auf dem Wasserturm abgebrannt , das weithin in der Rheinebene
gesehen wurde . Bei dem herrschenden schönen Wetter nahm das
Fest in jeder Hinsicht einen glänzenden Verlauf. Als Tagungsort
für den nächsten Verbandstag wurde Edingen gewählt. Der
nächste Delegiertentag findet in Seckenheim statt .

Grenzgeplänkel mil Kommunisten .
--- Lörrach, 27. Juni . Kürzlich versuchten etwa 25 deutsche

Kommunisten , die an dem Umzug in Lörrach teilnehmen woll-
ten , von Weil -Leopoldshöhe nach Lörrach zu gelangen , zu welchem
Zweck sie den Weg durch die Schweiz benutzen wollten . An der
Grenzstelle Riehen wurden sie aber von einem Krenzwächter an -
gehalten , weil nach einer Verordnung des Bundesrats Rotfront-
kämpfer und ausländische Kommunisten nicht in die Schweiz her-
eingelassen werden dürfen . Die Kommunisten nahmen eine dro -
hende Haltung ein und einer der Kommunisten namens Gold-
schmidt nahm den Grenzwächter und drückte ihn an das Brücken -
geländer . Später wurde Eoldschmidt von der schweizerischen Polizei
festgenommen. Vor dem Vasler Strafgericht hatte er sich wegen
Widersetzlichkeit zu verantworten und wurde zu 10 Tagen Gesang-
ni » verurteilt.

Unfall -Chronik . ,rt brt
!-. Hochstetten. 26. Juni. (Unfall). Beim Ueberque« ^

Landstraß « Linktnheim - Graben wurd « das Fuyrw.
Landwirts aus Liedolsheim von einem Mannheimer P» >

n ^ jch.
angefahren und zur Seite geschleudert , wobei der Fuyrm .
tere Verletzungen erlitt , während der Arzt bei einem m ^ s^ ungsii
75 jährigen Mann einen Schlüsselbeinbruch und innere -vc
feststellte . « . . fsuring^

--- Bruchsal. 26. Juni . (Schwerer Unfall .) Beim ^
auf einen fahrenden Lastkraftwagen wurde * eu
werksbursche schwer verletzt. Er kam zu Fall und aener
vorbeikommendes Personenauto , wobei er den linken A
einen Oberschenkel mehrmals brach . _ 1 il«

— Schwetzingen, 26. Juni . (Toter auf den Schiene > ^ tn
Donnerstag früh wurde auf der Strecke der Rheintalvay»■ "an a n >
Reulußheim und Waghäusel die Leiche eines j u n g e "
nes aufgefunden . Die Ermittlungen ergaben , daß es |K» Glö«

vorliegt . Die Leiche wurde auf den
"

Friedhof von Ältlußheim
bracht.

— Krautheim bei Adelsheim , 27. Juni . (Bon einer
lich getroffen .) Die Schwiegertochter des Bürgermeister
bach war mit Melken beschäftigt. Plötzlich versetzte die
Kuh der Frau einen heftigen Schlag auf den Leib . „ ( t,
verletzt wurde die Unglückliche sofort ins Krankenhaus nah
burken überführt, wo sie bald an den Folgen starb .

Hambrücken / Amt Bruchsal) , 26. Juni . (Schweres Hagel«
Am Dienstag mittag zog über Hambrücken ein s ch w e r e 5ft|witter . Hagelstücke in Größe von Taubeneixrn stürzten
Felder und Fluren boten ein trauriges Bild der Verwüstung.

n ,
fach wurden die Hopfenranken abgeschlagen. Auch die Orte <,
gen 6 rücken und Oe st ringen haben stark unter dem J
schlag gelitten . Der Schaden ist noch nicht festzustellen .

Gerichkszeikung.
Lieber Zuchthans als Zwangserziehung .

^ ^
§ Mannheim, 27. Juni . Mit 14 Jahren stand der jetzt

alte Theodor E o t t s ch a l k wegen Diebstahls vor dem ° ^
gsricht und war seitdem des öfteren in Zwangserziehung . .
Fleringen brach er dann aus und verübte mit einem Ko v

( t
vermiedene Einbrüche. Vor dem Schöffengericht gab er an. y
nur aestohlen habe, um anstatt in Zwangserziehung ins ®c Un (,tiiäoder ins Zuchthaus zu kommen . Ein Jahr vier Monate Ge>
waren dann auch das Ergebnis seiner Bemühungen .

Forldauer der warmen Witterung .
}cr,

Anhaltende Zufuhr maritimer Luft ruft bei uns fast ^ , t it
brachen starke Bewölkung hervor . Vielfach kommt es zu ku
Regenschauern , die sich gestern aus der Baar und oc ^
Iichcn Schwarzwald zu Gewittern steigerten. Die Tempevat >» e
Ttncf) immer pftnrr c. 1i.IV0rttrtrm .rtT im .mroott Ivtt ^noch immer etwas ubernormal . — Heute morgen hat das £der stationären nordenglischen Zyklone Holland erreicht.
mit seinem nordöstlichen Kurse weiterziehen . Das nachfolgen̂
schenhoch dürste aber nur von kurzer Dauer sein, da schon die -o
weiterer Randstörungen zu erkennen ist. Von einer

' M ' ' V 4 * l * IVy D l) W t III V IV VV' • • *
westlicher Luftzufuhr strichweise gewitterige Regen - „ »git;

Wasser -Temperaturen heute früh 8 Uhr : Vodensee bei ^ '
21 Grad . Rhein bei Rappenwört 20 Grad .

Wetternachrichtendienst der bad. Landeswetterwarte

Statlonr»

Werthckm
Köniqstuhl
Karlsruhe^astrn.Badea
Billinnen
Bad Dürkheim
St . Blasien
Bavcnweiler
^eldberg»

Luftdruck
in

MrereS-
Niveau

Tem »
pcratur

C °

Gestriae
Röchst .
Wärme

Niedriast«'
Tcm»t?rat .

nachts

S ^'nee -
mt Cct'f

755 .1
755 .4
755 .4
757 .5

755 .9
6338

19
16
?0
19
16
15
15
18

9

?2
19
?5
25
25
25
24
?4
17

17
15
18
19
14
13
14
15

8

Auherbadisch« Wetter-Meldungen vom 27. Juni , morgens
Lultdruck

i»
SltettS -

Tem¬
peratur Wind

Niveau C °

Zuasvi»«
(Lulldruck örtlich )

Berlin 755 .4 17 E
Homburg 764 .8 16 ES «
Svi »bergen 76 , .8 5 m
Stcttbolm 7- 7 .6 18 SIE
Tludenct 758 .3 14 e
Kopenhagen 758 .3 17 E
C.rontion «London) 763 .6 14 Still «
BruN -l
Pari » 754 .1 15 WSW
Ziirich 758 .2 36 0®es «Gen , 758 .5 17
Lugano 759 .5

768 .4
17 NNW

Genua 24 ESE
Padua
Rom 757 .7 23 SE
Madrid 763 .3 17 ga
Wien
Bud>>»<ft 757 .0 23 STW
Posen 753 .8 L4 ETE
Algier 759 9 26 Stille

eiarte ectw

leicht
mrttito

leicht

ltbwacb
leichl

schwach
leich,

leicht

leicht

wol««
d-deck'
dett"

bcvecki

ujolftö

bed«" ,

Oci'£t

Reisewetter für Deutschland ;
Roch immer ist die Witterung im ganzen Reich

die anhaltende Zusuhr maritimer Lust bestimmt. Es m,
mähig warm . Im Westen haben die Winde weiter auw ^ »jse
Strichweise kommt es noch zu kurzen Regenfällen . Diese ltr
"' egenwitterung wird noch einige Zeit anhalten.

Wasserstand des Rheins.
Kehl, 27 . Juni , morgens 6 Ulir : 823 Ztm .. ocf . 17 Ztw .
Mara » . 27. Juni , morgens 6 Uhr : 518 3tm „ ges. 8 qtm .
Mannheim , 27. Juni , morgens 6 Uhr : 424 Ztm ., gest . 11 "
l5 » » l>, 27. Juni , morgens 6 Uhr : über 200

tili rch

Ztm.

R

Serie I
Damsn hellfarbige . 4fe (] {j
Lach - und weisse
Leinen-spangen
m . brauner Ledergarn .

6
Serie II

Feinfarbige Damen-
Spangen u . Sanda¬
letten söwie brauue
ein - und zweifarbige
Spangen - Schuhe

ii

8
Serie III

Damen- Snangen - u.
Schnürschuhe
braun mit beig . Gar¬
nitur , bequeme Form

r
Serie IV

Eieg. modefarbige
echt cneur . -
Spangen u . Pumps
mit klein . Schönheits¬
fehlern,erstkl .Fabrikat

12
"

Kalserstr . 161 , Ecke Ritterstr .

Für Herren :
Braune Bcxcall -Schnür- HaiDschuhe f2
Rahmenarbeit , elegante Form _

Braune Rindbox- Halbschuhe jO
schlanke und breite Formen . . # • • • • ^

Lack -Halbschuhe
moderne elegante Formen ,
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Aus der Landeshauplslavl .
Karlsruhe , den 27. Juni 1930.

Siebenschläfer.
fefien

e 'n ®e 'on !3CIes großes Unglück würde man es wohl nicht an -
totn* fflcnn 1)er Siebenschläfertag etwas von seiner ihm zuge-
«»^ Vn Macht auf die Wettergestaltung wahrnehmen und der
teoer . ®r !>e cinifl e Regentage bescheren wollte . Die Bauern -

»Regnet', am Siebenschläfertag , regnet ' s noch sieben Wochen
j eiI 7 ' » .̂ ucht freilich nicht in Erfüllung zu gehen, denn ein großer
lick» Renschen sieht schon mit Bangen in die lagtäglich so freund-
W «

aoJlnc hinauf und denkt mit Grausen daran , daß sich gerade in
Fttinn

r° n « eticn die warmen Sonnenstrahlen in wässerige Regen-
aip

^ oenoandeln könnten. Man wird es eben mitnehmen müssen-- kommt und wie die Siebenschläfer es uns verheißen werden.
!u Übrigens ist es uns heute völlig unerklärlich, wie dieser Tag
wtln *rl unheilvollen Bedeutung gekommen ist. Vielleicht hat es

ch einmal am 27 . Juni zu regnen angefangen und nach sieben
Srf,r--n cr [* Bieter aufgehört , denn in der Legende von den sieben
Ut »<.-tn ~ 1c- ' e-' n. Anhaltspunkt . Die Üeberlieferung berich-

251 vor den5;
' i 1" 1 °on sieben christlichen Zünglinaen , die im Jahre 2 ')1

^ WNellunqen des römischen Kaisers Deeius , eines der grausamsten
? Ujtenhasser . in eine Verghöhle in der Nähe von Ephesus eeflohen

vin ?^ ^ da er sie in den weitverzweigten Höhlen-
IrfJ"

, - ln nicht finden tonnte , hatte einmauern lassen . Der Er -' " as der Jünglinge soll nun 1S5 Jahre gedauert haben
erst 448 erwachten sie von dem Lämmern und Klopsen an der

^ Sangsmauer, aus deren Steinen sich der damalige Besitzer des
^ ges ein Haus bauen wollte .

eine Ahnung von der Zeit , die sie verschlafen hatten , be-
im

™ ? '̂ c e ' ne.n CUS ' hrer Mitte durch das Los, der Lebensmittel
ei & I? aufkaufen sollte. Aber niemand kannte das Geld, m t̂ dem
fättrt sollte . Man hielt es für falsch , nahm den Jüngling ge-
$00

n- .
"nl), » st das eingehende Verhör brachte das Wunder an den

fäir't»
f*!et ?.

id>e Pression , mit der man ihn nun zu seinen Ee-
als a9 u^ tfführte, sollte jedoch zum Trauerzug werden. Denn
letfi»« anderen sechs Gefährten von ihrer wunderbaren Er -
Sau?® 0c ^ört hatten , verfielen alle wieder in den unbezwingbaren

sm -aus d em. cs kem Erwachen mehr geben sollte.
«rtniot

lC dieser Sa -ae wahre Tatsachen zugrund-e liegen . isi nicht
sl- s>°» ^ . Es kann ebenso gut wahr sein , daß man dem Fund von
S t Menschengerippen in einer Bergböhle bei Ephesus , der im

Ändert gemacht worden sein soll , die Erzählung von den'kbenschlasern angedichtet hat .

Die Schassergilde.
V°n amtlicher Seite wird uns geschrieben :

17 >;
der Bemerkung über die Bezirksratssitzung vom

lein, ri ? on
.Q(h die der Schaffergilde G . m .b . H . in Karlsruhe er -

erlnvtJ . m° {̂ ,8un8 nach § 4 des O . -St .- G . eine generelle Bau -
ein r rlr **deuten würde , muß darauf hingewiesen werden , daß
Enn " Ü! - Bauerlaubnis nicht erteilt worden ist. Lediglich die
§ t° rr i. ?? ' ^?s Feststellungsversahren für die Straßenpläne an

m . Gemeinde betreiben zu dürfen , ist erteilt worden.
"

dok ^ ?m
^ iuristischen Standpunkt aus betrachtet, ist es wohl richtig,

für ? Erteilung der Ermächtigung , das Feststellungsverfahren
di? , aßenpläne an Stelle der Gemeinde betreiben zu dürfen ,

ciuerlaudnis noch nicht erteilt worden ist . Andererseits aberttirS « — X , luuJi enein wvioen i )i . Aiiorreririiv aoti
bieier allgemein der Ansicht sein , daß in logischer Folge
diiri -.

die Bauerlaubnis folgen muS . Es
ii - i .

' Sli ® haben, eine Siedlung unbebaut zu lassen , sür
Fei !tellungsoerfahren für Straßenpläne erteilt worden ist.

n-
^ uten. AMßlich der Räumung der besetzten

^ utich-eoanaeN!» ^ ^ rkirchenrat auf Veranlassung des
"n bie

'
bfr . Ln ffl cV angeordnet , daß als Gruß

l3 Uhr mit/ ™ - r tri a£ ®*ensta 0 . den t . Juli 1930 von 12 bis^ nuttößö sämtliche Glocken gelautet werden.^ as Deutsche Schefselmuseum und Archiv hat eine wertvolle
Sicherung erfahren durch die Uebernahme von Erinnerungsstücken

^ Uiberta von Freydorf , die dem Deutschen Schejfelbund durch eine
zz V'ung von Oberstleutnant Rudolf von Freydorf , dem Sohne der
Hen . Zugewiesen wurden . Dieser Zuwachs war um '

o willkom -
(eben i.

al £̂ cr ni(f' t allein die freundschaftlichen Beziehungen zwi -
ourk , . » °? ilien von Freydorf und von Schessel belegt , sondern
benlL gleichzeitig in die Richtung des vom Deutschen Schefselbund"ciinn« » ». . M . ^^ WSchefselbund

!' Ausbaues des Deutschen Scheffelmuseums zum Badischen
r>nl -! meist . Ein Teil des plastischen und bildlichen Mate -
^ rden 5Um ®abcnet Heimattag im Museum ausgestellt

tä)5n%j ^ -mcr
r
' n? ' ' '®!c ^ iiste. Von den verschiedenen nordamerikani -

' tchen 7/5 ' ^ 3esell!chasten , die zur Zeit unter Führung des Norddeut -
i liirfit / - v . oon. Bremen aus , Deutschlandfahrten unternehmen , be-
' »n >i 9d

'
c? die Ray Ridge Travel Association Newvork am 27.

8nüof, « „
3uni

.
b> ^ unsere Stadt . Am 1l . Juli solgt der Damen -Ver-

«Qhlirf ?1 m 1?." ! Brooklyn und zum „Badener Heimattag " wird der
>en „ i Volkssestverein Newyork erwartet . Außer Siadtrundfahr -

! leg .^ . ^ usstchtswagen der Reichspost sind Besichtigungen des Schlos -
U"d der Kunsthalle vo ' gesebtzn ^

>N x Verkehrsunfälle. In der Nacht zum Freitag ereignete sich
iamml

t
.. r̂ -rief' s.?ra t' e ^mischen Ritter - und Lammstraße ein Zu-

Menstoß zwischen einem Personenkraftwagen und einem Motor -
so ^ Dieser hatte die falsche Straßenseite eingehalten und
^ Autoführer zum Bremsen veranlaßt , wobei der Wagen ins
- <udern geriet . Beide Fahrzeuge wurden erheblich beschädigt ,
viii lorradfahrer kam zu Fall und schürfte sich das linke Bein

Außerdem ereigneten sich gestern 3 Verkehrsunfälle leich-
Art.

®Qtf Diebstähle. Im Gelände der Wilhelm -Kolbstraße wurde eine
„Ahütte gewaltsam erbrochen. Der Dieb entwendete einen

j[e j . ^ fen im Wert von 10 Mark . — In einer Wohnung in der
di . ^ "^raße wurde am Donnerstag nachmittag ein Einbruchs-
$ i>t

' a [>1 » ersucht. Der Diebstahl kam nicht zur Ausführung , da der
Fern^

°^enbar gestört wurde . — Einem Gärtner wurde in einer
^ N> ch^elle in der Bahnhofshalle hier ein Geldbeutel mit

Zuhält von unb.ekanntem Täter entwendet . — Aus einem
frohr d

* ^Ct ^ 'u ^ lienstraße , sowie in der Kreuzstraße wurden
gestohlen .

i 'efei dci W . Unländer . Ein Vcrkaus ^ercianis . wie e ? in
SPße (eii* J " L ®f r Firma Boläudcr bis icvt nicht stattfand , hat dieser
I ' kma genommen In ihren Scrt ^n - Tagcn bietet die
°!r«rt «n » k.? °lander »eben ihren altbekannten erstklaiiine » Qualitäten

« unsiiae Preise , öaft der Einkauf jedermann möalich ist.

Die Personalwirtschaft der Reichsbahn .
Im Rahmen der verkehrswissenschaftlichen Woche in Karlsruhe

hielt Reichsbahnoberrat Christian , Mitglied der Reichsbahn-
direktion Karlsruhe , einen Vortrag über

Rationalisierung und Personalwirtschaft der Verkehrsbetriebe
unter besonderer Berücksichtigung der Reichsbahn .

Der Redner erläutert « zunächst den Begriff und den Zweck der
Rationalisierung und umriß die Richtungen , in denen sich die Ratio -
nalisierungsarbeiten bewegen tonnen . Die Geschichte der Rationali -
sierung wurde erläutert an Hand der Arbeiten von Taylor und sei«
ner Schüler, der eigentlichen Schöpfer der wissenschaftlichen Betriebs -
führung . In dem Streben nach Rationalisierung könne man fest-
stellen : die technische, die kommerzielle und die volkswirtschaftliche
Rationalisierung .

Unter technischer Rationalisierung sind alle Matz-
nahmen zu verstehen , die eine Verbesserung eines Arbeitsprozesses
herbeiführen sollen , zum Beispiel durch Einführung der Fließarbeit ,
durch Einrichtung einer Kartothek , durch Perwendung geeigneterer
Fördermittel usw .

Die kommerzielle Rationalisierung schließt die
technische in sich , sucht aber auch den Zusammenbau der Betriebe ,
das Betriebssystem, technisch vernünftig zu gestalten.

Zur volkswirtschaftlichen Rationalisierung
seien berufen mächtige Banken , große Konzerne , Gewerkschaftsver-
bände usw . oder schließlich der Staat selbst mit seiner Gesetzes- und
Verordnungsgewalt . Der Redner führte dann die zahlreichen
Rationalisierungsstellen . Institute und Behörden auf . die sich mit
dem Problein der Rationalisierung beschästigen und erläuterte deren
Zweck '

Uebergehend zur Betrachtung der Verkehrsbetriebe , ganz
besonders der Reichsbahn , vom Standpunkt der Volkswirtschaft -
lichen Rationalisierung und dann vom Standpunkt der technischen
und kommerziellen Rot .onalisierung wurde ausgeführt :

Um im Verkehrswesen die volkswirtschaftliche Rationalisierung
zu fördern , muß vor allem dafür gesorgt werden, daß für jede ge-
wünschte Beförderung das günstigste Verkehrsmittel ausgewählt
wird . Im Verkehr insgesamt handelt es sich um so wichtige Dinge,
dyß die Allgemeinheit sder Staat ) ordnend und regelnd eingreifen
muß : denn bei Fehlern summieren sich die unendlich vielen kleinen
privatwirtschaftlichen Verlufte zu einem großen volkswirtschaftlichen
Verlust . Die Verkehrsmittel erfordern außerdem sehr hohe Kapi-
talien , die der übrigen Wirtschast entzogen werden. Die Volkswirt -
schaft hat also ein großes Interesse daran , daß nicht das eine Der-
kehrsmittel auf Kosten der andern — unter Umständen noch aus all-
gemeinen Steuermitteln — bevorzugt wird . Es könne aber keinem
Zweifel unterliegen, daß wir von einer rationellen Ge-
staltung des deutschen Verkehrswesens noch weit
entfernt sind . Reichsbahn , Wasserstraßen, Krastwagenverkehr ,
Luftverkehr. Schnellbahnen . Gasfernversorgung usw . , sie alle sollen
nebeneinander bestehen , Ertragswerte garantieren und ihre Daseins-
berechtigung beweisen .

Der Redner gab dann in großen Zügen ein Bild vom Stand der
technischen und kommerziellen Rationalisierung bei der Reichsbahn,
für die als ganz besonderer Grund zur Sparsamkeit der harte Zwang
hinzukam, an Reparationslasten , Besörderungssteuer usw . jährlich
über eine Milliarde Reichsmark auszubringen . Rationalisierungen
großen Stils sind bei der Eisenbahn schon in früheren Jahrzehnten

vorgenommen worden, z . B . schon im Jahre 1846 Vereinbarungen
über einheitliche Spurweite , Kupplungseinrichtungen und Brems -
apparate , 1871 einheitliche Abmessung der Güterwagen , anfangs der
achtziger Jahre Zentralisierung der Weichen auf den Bahnhöfen ,
im letzten Jahrzehnt vor der Jahrhundertwende Einführung der
durchgehenden Westinghousebremse in den Personenzügen.

Eine planmäßige Durchforschung aller Arbeitsgebiete mit dem
Ziele der Rationalisierung hat aber erft in den letzten 6—8 Jahren
eingesetzt . Die Rationalisierung hat sich naturgemäß auf alle Ee-
biete erstreckt. Allein die Einführung der Kunze-Knorr -Bremse
brachte eme Ersparnis an Zugbegleitern im Güterzugsdienst von 47
v f) . Im Verwaltungs - , Kassen - , Rechnungs- und Abfertigungs -
dienst wird mittels moderner Bürotechnik unter Verwendung von
Hollerithmaschinen, Karteien und Schalterdruckmaschinen auf Herab-
Minderung der Personalkosten hingearbeitet . Auf die Buchführung
und Rechnungslegung wurden im erhöhten Maße kaufmännische
Grundsätze angewendet (Feststellung der Rentabilität der Reichs -
bahnbezirke usw . durch Bezirksabrechnungen, Erfassung der Selbst -
kosten durch die Betriebskostenrechnung) . Der Redner gab dann noch
Erläuterungen zur Finanzwirtschast , zum Haushalt , zur Statistik , zum
Beschaffungswesen und zu den Rationalisierungsmaßnahmen im Be-
triebs - und Verkehrsdienst.

Ter Ralionalisierungsaedanke hat natürlich auch die Personal -
oder Menschenwirtschaft befruchtet. Der Versuch , die wirtschaftliche
Notlage durch Senkung tev Personalausgaben zu verbessern, sei es
durch technische Rationalisierung , durch Erhöhung des Leistung? -
wertes d>es Einzelnen und anderes , muß bei der Bedeutung diese
Postens im Haushalt von jedem Unterenehmen gemacht werden . Alle
Rationalisierung wäre aber vergeblich , ginge sie an dem Menschen
im Betriebe vorüber : trotz der vollkommensten Maschinen und Ein -
richtungen bleibt nach wie vor der .Wiktor Mensch " ausschlaggebend.
Zur wirksamen Anwendung jener Arbeitsweisen müsse man die Mit -
arbeit des Personals gewinnen , damit dies den Zweck erkennt, den
Verlauf überblickt und Vertrauen faßt . Gegen das Bedenken, die
die Rationalisierung vermehre nur d-ie Zahl der Arbeitslosen , sei zu
sagen , diß die Arbeitslosigkeit noch größer wird , wenn das kon -
kurrierende Ausland rationalisiert und damit seine Produktionskosten
verringert , das Inland aber bei d«er alten Arbeitsweise bleibt . Zur
Hebung der Wirtschaftlichkeit sei weiter dringend notwendig die
Arbeitsfreudigkeit und der Geist der Verbundenheit mit dem Unter -
nehmen. . ^ m

Der Redner befaßte sich dann noch mit der Auswahl . Aus -
bildung und Fortbildung des Personals und hob hier
belonders hervor , diß das Personal durch die Einrichtung des srei-
willigen Bildungswesens zur Hebung der Leistungsfähigkeit viel bei -
getragen habe. Für die Personalwirtschaft wichtig sind ferner eine
entsvrechende Wohlfahrtspflege , die Sorge für die Verhütung von
Unfällen , di^ Hebung des Gesundheitszustandes , gesunde Arbeit ? -
räume , gute Aufenthalts - und Uebernachtunasräume u . a . m . Hier-
her ist auch zu zählen die Gewährung des zuständigen Urlaubs . Auf
dem Gebiete der Wohnungsfürsorge . des Krankenkasienwesens und
der Erholungsheime tut die Reichsbahn das Möglichste , um sich ge-
sunde Leute zu erhalten .

Aus den Darlegungen ging hervor , daß die Deutsche Reichs-
bahn unablässig bemüht ist , ihren Betrieb durch umianarelche Ratio -
nalisierungsmaßnzhmen wirtschaftlich zu ge st alten , letzten
Endes ja nur im Dienste der deutschen Volkswirtschaft.

Schule und slaaksseinöliche Veslrebungen.
Ein neuer Erlaß des Kultusministers .

Im Anschluß an die kürzlich im Amtsblatt des badischen Mini -
steriums des Kultus und Unterrichts veröffentlichte Bekanntmachung
über staatsfeindliche Bestrebungen in der Schule hat Minister Rem-
mele an die Direktionen der höheren Lehranstalten folgenden Erlaß
gerichtet:

„Es wird auf die im Amtsblatt vom 23 . Juni 1330 Nr . 17 er -
schienen ? Bekanntmachung hingewiesen. Nicht vermeiden wird es
sich lassen , daß auch mit S ch u l st r a f e n gegen die Schüler vor-
gegangen wird , die sich dem bestehenden Verbot parteipolitischer Be-
tätigung nicht fügen. Es wird ausdrücklich daraus hingewiesen, daß
nicht nur die in der Verordnung vom 12 . Januar 1921 verbotene
Parteizugehörigkeit , sondern auch die parteipolitische Betätigung zu
bestrafen sein wird . Bei schweren Verstößen wird aus Aus w e i -
s u n g zu erkennen sein . Unter Umständen kommt eine Ausweisung
aus sämtlichen Schulen einer Stadt oder des Landes im einzelnen
Falle in Frage . Bei der Anzeige der Ausweisung gemäß 8 34 Abs. 3
der Schulordnung ist daher jeweils eingehend über den betreffenden
Fall zu berichten.

Den Direktionen der höheren Lehranstalten wird es zur Pflicht
gemacht , ihr ganz besonderes Augenmerk auf die Verhinderung
der Verbreitung staatsfeindlicher Ideen in den
Kreisen der Schüler zu richten und sich auch in geeigneter Weise
davon zu überzeugen, ob die Mitglieder des Lehrerkollegiums diesen
Bestrebungen in jeder geeigneten Weise entgegentreten . Falls die
Durchführung der Bekämpfung staatsfeindlicher Ideen in der Schule
bei Lehrern oder Schülern auf oeiondere Schwierigkeiten stoßen
sollte , ist alsbald zu berichten. Der Lehrerversammlung ist von
Vorstehendem Kenntnis zu geben".

Karlsruher Schwurgericht .
Am Montag , den 30. Juni , vormittags 8 Uhr, beginnt die auf

drei Tage berechnete fünfte diesjährige Schwurgerichtstagung , die
folgende Fälle umsaßt : am Montag , den 30. Juni . Verhandlung
unter Vorsitz von Landgerichtspräsident Dr . Rudmann gegen den
Friseur Wilhelm Taver A y d t aus Psorzheim wegen Totschlags-
versuch : am Dienstag , den l . Juli , steht vormittags unter Vorsitz
des Landgerichtsdirektors Böhringer ein Mordversuch und erschwer -
ter Raub zur Verhandlung . Angeklagt ist der Koch Adols Robert
Altenvörde aus Straßburg . Nachmittags wird gegen die
Hausangestellte Marie Berta Keim aus Helmsheim und den Kau ?-
mann Richard Schmelzeisen aus Dietersheim wegen Meineid
und Anstiftung hierzu verhandelt werden. Am Mittwoch , den
2 Juli , wird sich der Kellner Wilhelm B ar t h aus Büchig wegen
versuchten Totschlags zu oerantworten haben. In diesem Fall leitet
LaiUigerichisgräsident Dr . Rudmann die Verhandlung .

Voranzeigen der Veranstalter .
X Badifche ^ Vandeettheater . In der Komödie . .D a l v e r m o f e r s

seltsame S e e l >e n w a n d e r u n g " von Roland Betsch , deren Erit -
ailfführuni , am SamKtag . den 28 . Juni , stattfindet sind neben Paul
Müller <- alvermoser " > die Damen Rademacher . Kranendorfer und
Genter . sowie die Herren Brand . Gemmecrr . Gras , Hocker , Heiz . Oiifj .
O . Kienschers , Mehner . Priiter . « ckulze und von der Trenck in wich-
tiaen Ausgaben beschäftigt . - In der nächsten Wiederholung der Operette
„ Der sidele Bauer " am TienSta » . den 1. Juli , wird sich Karl
Laufkötter in der Titelrolle nach dreijährigem Wirken an unserer Over ,
zu deren beliebtesten Mitgliedern cr zählte , von unserem Theaterpublt .
kum vera bschieden .

Geschäft ! irlic Mitteilungen .
!Das ist unmöglich .

wie viele sprachen das aus , und oft schon in kurzer Zeit mußten sie
sich eines Besseren belehren lassen . Wer hätte es z . B . für möglich
gehalten , daß man schon für 5 Mark eine Flanellho 'e erstehen kann,
wie aus der heutigen Ankündigung der Fa . Stern & C o .,
Karlsruhe , hervorgeht . Was das große SpezialHaus sonst noch
des Preismerten zu seiner Holen -Woche vom Samstag den 28 . Juni
bis Samstag den Juli zu bieten hat , das muß sich jeder an Ort
und Stelle selbst ansehen.

NATÜRLICHE

HtorattraMM
DES IN - UND AUSLANDES

Zu JCuczwecken und
als . täqÜcfizs Jischgetcänk
Erhältlich in allen einschläg . Geschäften

DAHIN S BASSLER
Karlsruhe ! . B . « Freiburg ! . Br.
Z rkel 30, Te!. 2E5 Lagerhausstr . 19 , Tel . 2967

Gegründet 18 87

Im ersten Jah
IVIV EA
KINDERSEIFE

Sie ist nach ärztlicher Vor¬
schrift besonders für die emp¬
findliche Haut des Kindes
hergestellt . Ihr seidenweiche »
Schaum dringt schonend in die
Hautporen ein und macht sie
frei Iüj eine gesunde Haut-
otmung . Preis 70 Pfa

Freihält, Freiluft und Sonne ! Und dazu

NIVEA 'CRENE
Das gibt gesunde Haut und schön gebräuntes Aussehen , — auch

bei bedecktem Himmel ; denn auch Wind und Luft braunen den

Körper . Aber trocken muss Ihr Körper sein bei direkter Sonnen¬
bestrahlung . Und gut mit Nivea -Creme vorher einreiben I Sie
vermindern dadurch die Gefahr schmerzhaften Sonnenbrandes .
Dank des nur ihi eigenen Gehalts an Eucerit dringt Nivea -Creme
leicht in die Haut ein , und erst die einge¬
drungene Creme kann ihre wohltuende
Wirkung voll lur Geltung bringen . / Alto
Nlvea - Creme auch bei bedecktem Himmell

In Dosen . RM o .20 , o . 30 , o .GO und 1 .20
In Tuben aus reinem Zinn: RM o .6Q u. 1 .—
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Berliner Börse.
Ncrliu . 27 Die RSrse eröffnet « bebarrvtet . Ort auS «ror6 « irtH4

kleinem beschält konnten die NeporKuschläge rnavv gehalten weiden . Die
Svckulation verhielt sich LuKerst reserviert , während man in einzelnen
Werten wieder ausländische Verlause beobachten wollte . Die Befestigung
an der Newnorker BSrs « blieb ebenso einbruckcklos wie Sie behobene Fi »
nan, >mini >tcrtrtsc . Die Finanzlage des Reiches und Melsungen itikr neue
Aroetterenllossunacii in der ynSustrie stören welter . Nach den ersten » ur -
sen trutcn in den Hauvtspezialqebieten durchweg Kursrückgänge ein . Be -
merkenswert war i « Ichuwch: Haltung der KlSaner -Aktien , die geaenirber
4 fr M <riliauidation » nveränb «rt notierten und heute insolge AuMleibeus
des biichertaen Ki'. ukcrs Z Pro », niedriger eiusedten Auch Sarotti eröss -
neten S Proz . schwacher . Dagegen konnten sich Polvvhon nm 5 & Pro ».,
Twsns .' a um 4 Mark erholen Die schwache Haltung der ReichSbankan -
teile lmiiiuo Proz . ) wollte mon aus neue Ausi <inv5 » l>gabfi ! zurück fug -
ren . Am Geldmarkt zog tcr Tageogelbsatz angesichts des Ultimos aus 8 !4
bis S '.'j Pros . an . Monatsgeld war unverän >dert mit 4 '/, bis W. zu hören .Am Devisenmarkt nannte man Kabel - Mark 4,195«, Pfunde - Mark 20,398 'ü ,
Pftinde -Äabcl 4,8ö 1/16.

Im weiteren Verlaus machte sich weiterer Verkaussdruck bemerkbar .
Bolowoers Bank -Aktien waren angvboten . DUiobauk verloren 1 !4 , Dres »
dener l '/i , Danat 1 . jioinmerzbank % Proz . und Berliner Handels 1% .
© unter wollte man Interventionen beobachten . Zellstoff Waldhos verloren
» och ä '/j . Karben waren aus D - clungen % Proz . beseitigt . Siemen « ver -
loren nach dem Morgenkurs Insgesamt 3W uni > waren später IV. erholt .
y «n einzelne » verloren noch RWE 1% , Fcldmilhle 2 , Aku und Anoleum
je 1. Karnsdt 1 !4 . Vereinigte Stahl und Phönix je t4. Der PrivatdiKkont

« ' •. Pt04 .

Frankfurter Börse.
.»ranffurt , 27. Juni . «Suulsoruch . , Nachbörslich festere » Surfeneröffnete die Äörse wieder schwächer . Angesichts des bevorstehende » Zahltages lam noch etwas Material heraus , das auf den Markt drückte . ImHinblick aus die beendete Kinanzministerkriie uno die sehr feste Ncwsorker

(bdnuBtiürlt blieben die Jiurse icdoch ziemlich widerstandsfähig . Trotzdes aufterordentlich - niedrigen » ursniveauS wurden Anlagekanfe nur
wenig vorgenommen . Angesichts der in den nächsten Tagen stattfinden -
den 7 vroz . ntigfu Psandbriesemifsion wird daraus hingewiesen , dab eine
gruSf Anzahl erstklassiger Aktien eine wesentlich höhere Verzinsung bietet .Zun , amtlichen Beginn eröffneten Karlen auf Basis ^es Schlutzkurfes der
gestrigen Abendbörse . Am (rlcktromarkt lagen Siemens wieder unterDruck und 1** Prozent schwächer . Von den übrigen Elektrowerten ver -
loren lKis(ä). 14, Swuckert h , Gcffürel % . Montanwerte uneinheitlich .Harvener und Rheinftahl behauptet , Phönix ^ Prozent fester . DagegenMannesman » zu Beginn 1 Prozent abgeschwächt , später wieder V* Pro¬
zent erholt . Uneinheitlich lagen auch Bankaktien . Berliner Handels
1 Prozent fester , tiomerzbank dagegen % Prozent schwächer . Kaliwerte
nach den letzten Kursabichwächungen wieder 3 Prozent freundlicher , da¬
gegen Zellftoffwerte niedriger . Waldhof 2, Afchafsenburger Vi. Auch
« unftfeidewert « wieder schwächer . Akku nur knavv behaustet . Bemberg
S '/i Prozent abgeschwächt . Am Schissahrtsmarkt lagen Hapag und Lloyd
leicht um VI bis % Prozent ermühiat . Von variablen Werten Reichs -
bankanteile angeblich wie der au ! Auslandsabgaben S Prozent gedrückt .

Im Verlause der Börse blieb das (Äescbüst außerordentlich klein und
sehr zurückhaltend , blrofte Kursveränderungen traten nicht ein . Am
«Geldmarkt ist Tagesgeld gesuchter bei 3 'A Prozent .

Am Devisenmarkt sind Pfunde gegen Reichsmark 20 .3S!4. Dollar
gegen Mark 4. 1SZS , London - Ncwnork 48S.V6.

International lag die Schweiz mit -25.06719 etwas fester .

Londoner Börse.
London , 27 funl (Crahtoericht ).

26. 6. 27 . 6.
54 "s
io y,
3 •>

7 %
12 .3

Engl Cs . 2V»
Anaconda
Rio Ii to
DeUeersDel
Mex Eaftte
Royal Dutch
SliellTransp
Can. Pacit

65
S=/a

34M«
71»

12 .3
3? "« 371 »

4 " . 4 J«
203 */. 203

Braz . Tract
tnt . Ho dgs .
Mex TramC
CelanesOrd
Couriaulds
Po .yphon
Gramophon
Coiumoia

26 . 6. 27 . 6.
42 '% 42

4 >,« 6
11 18 ' /a

12 .6 12 .6
41 .3 40 . 7^

2 ' /« 2 >/s
3*' ;» 3 " ,«
3 '% 3 '*/«

Anfang

Otanzaioft
Swed .Match
East Rand
Schwd Kug.
Intern .Nick.
Kreug .& roll
Mex c . Ligh.
4 'jlTürk . unt

26 . 8.
1" '«14 ?/»

liv .
24V»
T
lCVt

27 . 6 .
IV"

14 °,»
113
11 «,»
26 '/»

f "
lO '/i

Mannheimer Börse .
H . Maundeim , 27. Junl . iElgendertcht . ) kl« der TffektenvSrse war

die Tendenz etwas schwächer . Zement -Hetdelberg 112, Daimler -Benz 32 ,
Dentsche ^ Linoleum 199, Brauerei ^ Durlacher Hos 150 . Stiddeutsche Zucker

ein ' '
in ,

W . W I WWWlLMW _
heimer Stadtanleihe 79 , 8 vrozentige Pfandbriefe Rheinis ^bank IM . vrozentige LiauiüattonSvfandbrtese Rheinische Hvvotheken -

157.5 , Sffnnft u . Frevtaa 74 , Mestercgel . _ , _Deutsche Diskonto 138, Badifche Affekuranz 114 , Franko »
vidcnde , Wllritembergifche TranSvortverfich

ÄI4 , Zellstoss Waldhof 152,' rankonia
!0»ei
(che Hypotheken -

I JH . 113 exel . Di
ernng 4n, 6 vrozentige Mann

bank 89^ .

Leid- und Devisenmarkt
Berliner Devisennotierungen vom 27. .lunj 1930.

Suni . Hit
CanaD«
Istanbul
Japan
State *
t!»» d»»
-.lirrotjorl
Ria »f X
Uriiqiiaq
flmficto .
Athen
Br .-Antw
Bulaiest
Budapest
Tanzi ,
Heisings.

SV. Juni
G- ld Brief
1 .50 ? 1 .S1Z
4 .191 4 .199

2 .073 9. .077
20 .88 20 .92
20 .37 1̂0 .41

4 .1915 4 .1996
0 .471 0 .47i
1 .fc36 3 .644

168 .48 168 .82
5 425 5 435

58 .475 58 .596
2 .493 ■2 .497
73 .29 ; 3 .43
81 .44 81 .6t

10 .551 10 .571

27 Juni
Geld Brief
1 .493 1 .497
4 . 191 4 .19 ?

2 .077
B85 20 .926

2 .073
20 .885
i0 .374 20 .414
4 .19 <J 4 .200
0 .469 0 .471
3 .606 3 .614

16b 5 ^ 168 .87
5 .425 5 .436
58 .51 68 .63
2 .492 2 .491
73 .35 73 .4
81 50 81 .66

10 .552 10 .572

Jfallot
Iugosla »
» orana
Ko ?en>,«Sll2
Lissabo »
CSU
Pari !
Prag'Island

ign
Sellin dz
Sofia
Spanien

2H. Äuni
Geld Brief

21 .97 2? Ol
7 416 7 4ZV
41 7<i 41 .86

: 112 .42
18 .80 18 .84

112 .21 112 .43
16 .455 16 495

12 .44 12 .46
92 09
80 .7 /
81 .23
ir

9 ^ .27
80 .91
81 .39
3 043
48 2048 . 10

Etodfiolm 112 .59 112,81
Repa, 111 .44 111 b6
Wien 59 .175 59 .295

27 Juni
Geld Brief
2197 22 01
7 .416 7 430
4180 41 .68

112 22 112 44
18 .80 18 .84

112 .24112 .46
16 .46 16 .60
12 .44
92 . 11
80 .77
81 .25
3 .037
80 .80

12 .46
92 .19
80 .91
8141
3 .043
80 .96

112 .61112 .83
111 .41111 .66
59 .165 59 .285

Berliner Devisennotierungen am Usancenmarkt
London :

Rädel
Pari «
Brüflct
« mftcida»
Mailand
Madrid
Kopenhagen
C « la

36 . VL
4.8603
123 .775

31 .82V»
12 .09'/.,
92 .77
49 .25
18.35
18 .15

87 . VL
4 .8608
123 .75

34 .71'/»
12.09 >/4
9276

43 .2
18. 15 '/»
18. 15

\ahel Newyork:
8Hri <t
« mfterda»
Warschan
Berlin

ZV. VI .
5 .15

2 .4854
8 92 »/«

4 .1945

27 . VI .
5 . 158

2 .4878
892

4 .196

Tilgt, « etd 2 - 4 »/»"i.
Monat «,ei » 4 "» 5°'« *>" -fVt' /o

Reichsbankdiskont ab 21. 6. i %
Züricher Devisennotierungen vom 27. Juni 1930.

fatUondou
Newhorl
Belgien
Italien
Spanien
Holland
Berlin
Wien

SS. S
20 .251.
25 .07 >/.

515 90
7200
V7 %

Tägl .
72 .82V«

Geld 2

»7. 6.
20 .26
25 .07 «/,

515 .90
72 .00
27 .03
te .f-o

207 .35
122 .96

72 .82
Proz .. MonatSaeld

Stock».
c »l ,
ilopenh.
Sofia
« rag
Marsch.
Audap.

LS «
138 .65
138 .12V,
138,12V .

3 .74
15 .31
57 .85
90 .27V«

27. 6.
138 .65
138 .10
138 .10

3 .74
15 . 31
57 .90
90 .27

Belgea»
Athen
Scnftant
Bukarest
Helfingf.
« r ..D>«
Bneno «
Japan
bft . i -

26 6.
9 .12t ,
6 .69
2 .40
3 .06 '/:

1298
2 '/.

1 .87
2 .55

1* vro ^ .
.DI»e

DreimonatSgelS

27 . »
9 . 12 ' !»
6 68
2 40
3 06 ' /:

1238
2 V.

1 .83V«
2 .55

294 Pro, .

Berliner Produktenbörse.
■ ■ . WW . ou .
Oktober 2S0—259 .50, fester : Roggen : Märk .
September 178—178.50, Oktober 175 , ruhig : Futter . . . .
170 - 18«, stetig : Hafer : Märk . 147—15« . Juli 1K1L0- 1«2 , September

172— 177, Juli 169,
und Jndustriegerste

164, Oktober 187.50 —1G7 Br ., ruhig ! Weizenmehl 38— 41 . still : Roggen «
mehl 22.50—25 .25, fest : Weizenkleie 7.75—8.25, fester : Noggenkleie 7.75
bis 8 .00, ruhig .

Erbsen , Viktoria »4—2S. Kl . Sveifeerbfen 21—2», FuttererSfen IS
bis 19, Peluschken 17- 18, Ackerbohnen 15.50—17. Wicken 19—21 .50. Lu .
vtnen , blaue 15 .75— 17.25 , Lupinen , gelbe 21.25—2.3.59, Rapskuchen 10.60
bis 11 .60 «Basis 88 Prozent », Leinkuchen 15.70- lfi .20 (Basis 87 Prozent »,
Sojaextraktionsschrot 12.50- 1 3-50 RM . (Ba sis 45 Prozent ».

A .' K . für Tabakha « del Seckenheim . Dieses Unternehmen schloß da ?
Geschäftslahr 1929 mit einem Reingewinn von 7 812 RM . ab . der zur
Abdeckung des vorjährigen Verlustes von 8 886 RM . Verwendung fand ,
lodab noch 1074 RM . Verlust aus ueue Rechnung vorgetragcn wurden .

Allgäuer Butter - und Käse - Börse .

« aufbeure » . 26. Juni . Molkercivuttcr 124—180 (Hfbr 1? ' ' ? IÜ22 dj
frage . Weichkäse mit 20 Prozent Fettgehalt , grüne Ware . ^ ab
bis 22», Marktlage rnhig . Die Preise sind Erzcugcrverkaut »
Lokal oder ab Station des Erzeugers ohne Verpackung für * v

Schiachtvieh - und Nutzviehmärkte .

direkt seit letztem Biehmarkt . 22 Auslandsschweine . ^ Beriau ' .
^

Rindern ziemlich glatt , bei Kälbern iemlich alatt . bei Schafen r ^ 48
. .. T- r. c ^ ri ^ .. . cr xr r>c\ /»< , en K(1 /» fVo— . 40.Schweinen lebhaft . Preise : Ochsen a 60—61, b 57—50 , £ 83

44^ ^'
bis 50 : Bullen n 56—57 , 6 54—55, c 52—53, d 48—50 : Kühe »

45—48;
b 38—48 , c 82—37, d 26—80 ; Färse » a 55—56, b 81- ^ 4- £ Sa fe !il
Fresser 42—49 ; Kälber a — , b 65 —71 , c 55—65 , d 40- 60 :
— , a 2 60— 62 , hl 54—58, b 2 85—41 , c 45—52, d ~
a 62—64, b 64— 65 , o 64— 65 , d 6S —6ö, e 62—63, Sauen 55—oo- , c (1

Hamburg , 27. Juni . Biehmarkt . Schweine a 57—68, b ,?Ä rm äfelO- >
bis 62, d 50—60, Sauen 48—53. Auftrieb 3 320. Handel mitteiniu

Sonstige Märkte .
Aepfel . cltJh

2—34, ii 13—21 , ismeeren 25—öl , Himbeeren öü—od,
8—4, Strauchbohnen 31 —38, Stangenbohnen 50, Kopfsalat t bis ' •
fuhr gilt . Nachsrage gut .

Magdeburg 27. Juni . Weistzucker
steuer für 80 Kilo brutto für netto ab :
halb 10 Tagen — RM . Juni 26.80—26.9o, oiui zo .va—* ' ■*"! , ~ i&nd i ' il
Tendenz ruhig — lustlos . Termiupretse für Weihzucker iiukl . gul >

Wsseite Hamburg für 50 Kilo netto ) : Juni 7.60 B , 7.40 A ;~ " " ~ ® : September 7.60 B . ' -
^ 0 0 ,7.50 B . 7 .40 G ; August 7,45 B . 7.40 G : September 7.60 « . '; ,o B,

Oktober 7. 75 B . 7 .70 G : November 7 .85 B . 7.85 G : Dezember
8 .00 G : Januar - März 8 .30 B . 8.2Z G : M « rz 8.40 B . 8 .80 <? ,
8 .60 B , 8 .50 G . Tendenz ruhig . , ^ « Zî

Vren >.e» , 27. Juni . Baumwolle . SchluhkurS . American
Univ . Standard 28 , mm loeo ver engl . Pfund 15.27 Dollarcents - ^ .»ge»

Bremen . 27. Juni . li>unkspruch .» Baumwoll -Termi « » »" V . z K,
<1 Nhr » tn Dvllarcent : Oktober 18 .85 G . 13 .90 B : Dezember « »' M
14 .15 B ; Januar 14 .18 G . 14 .20 B : Mär , 14.38 G . 14 -42
14 .52 G . 14 .54 B . Tendenz fest . (i«

Liverpool . 27. Juni . (Funkspruch .» BaumwollcrSffvunaskiM
engl . Psund »: Juli 7.27, Oktober 7.08— 7.10, Dezember 7.11, Sa « uai
bis 7. 14 , Mär , 7.20. Tendenz fest. . .. fr

Berlin . 27. Juni . iKunksprnch .» Metallnotiernuaen für } *
,}. . «{, I"

Elettrolytapfer . 114.75, Originalbiittenalilminium . 98 Lis 99^beSal . inm . esqwBBBBp wpBi
nickel , 98 bis 99 Prozent 350 , Antimon
fein » 46—48 RM .

!Lrl « ,liaIhitttenaI » minium , 98 bis »» (Reil1
Walz - oder Drahtbarrcn , 99 Prozent W*' . . M ,
t 350 , Antimon - RcauluS 49—51, Feinsilbcr i»

Badifche Sanerftoff -Judustri « N .-G .. Rastatt . Diese ' f? rf «
tieukapital 100 000 RM .» erzielte bei einem BetriebSüberschu »

1441 «7 . RM . und 89 802 RM . Unkosten und 10 797 RM . MV "
er sl?

(Aktienkapital 100 000 RM .
144167 RM . und 89 802 SHii't . uiitoire » uno ivrvf vtsui . JSK " " \ tt "f
28 844 RM . Abschreibungen einen Reingewinn von 8177 RM > ° >M .
durch den Gewinnvortrag von 1928 von 9 751 RM . auf 1 '
erhöht . ([(«

TiskontermShiann « fn Prag . Der AusfichtSrat der »cn
wakischen Nationalbank bat in seiner Monatssiöung beschlossen, f(je
Diskontsatz um % aus 4 Prozent zu ermäfiigen . Der Lombaro, »
Ttaatspavtere bleibt mit 5!4 und für Wertpapiere mit 6 Prozent
ändert .

Unnotlerle Werte

Mitgeteilt von Baer & Elend , Bankgeschäft in Karlsruh ®'

flDltt Sali
SSobfiilaDruck .
Bxdknia Misch.

welnheim
Wrown Bovert
Bürbach
DcntschLxftantii

100 °«.

120
166 %

11 %

fflafalln
Deutsche Petr »l.
Stterlrnftwerte
Stammerlirrifl
SarlSt . LcdrnSverf.
Moninger ituutrd

51 Vs
15 %
30 %

245 %
135 %

Raftiitler waaston
RodI u . Wiciicnbei«
Zpinn . Kollnan
Spinn . !.' f«--nbur »
WinierSb «» .
Zilckerwarcn Spca

0 ' gesucht

10""'
36""

ff -
-- N

Berliner Börse
( • Ich und tlaal

26 . 6. 27 - 6

6fl 4 58 .5
8 .8 f .5- 94

94 .5 94
_

103f8 104
88 ? 3 4
87 25 87 2£
82 .25 83

5 Wi .B?.®.
6% Äorbfn
lvPr .PIan »

8940
8 Mo . 47
8 Bio. 50
8 Mo . Komm.
5 ? ad. L . K .
e« r . tir .Mbm

70 .S 715
1L6 .S 10S -

ws -

Ausland . Wart «
5 Bln . »dg .
1 Mex. «On.
4W Cefi .S .
4 » ölst .
4 ftronet« .
i % Silber
4 tfitt . '.MB.
4 r .Bagd .l
4 I .SoiiO .Il
4 t . Soll.
Iftit .»Vofc
4% nun . 13
4<4 Ulli). 14
4 nun .woibt .
4 Ätoncnt .
5 Ichuant .
i 'Ai »o. ab«.

17 74 17 .5
13 7o 13 .2
47 .25 4, .4
26 .ö 26 .8 '

46
5 .h5
b .3
5 .3

4 .5
6 .2

5 .3
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Heut « worde unser lfeber , ruter Vater , Bchwl».
*®rvater und Großvater

Jakob Schallenmüller
Schreinermeister

TOn «etaeon schweren Leiden erlöst .

Karlsruhe -Rüppurr . 28. Juni 1030.
Zehnitstraße 9 . PB10M

Die trauernden Hlntert >U«benent
Otto Köllner
Elsa Köllner , geb . Schallenmüller
Otto KSIIner ] r .

Dl « Beisetzung findet am Samstag , den 28. Juni
1930, nachmittags %3 Uhr , von der Frredhofkapelle
Karleruhe aus statt .

Beileidsbesuche dankend abgelehnt .

Siau Desonaerer Anzeige.
„„

^ nÄer» liebe Mutter , Schwie¬
germutter . Schwägerin u . Tante

Frau

LinaKellerwwe .
eeb . Holfmann

?^ rd« von firem schweren Lei -
en erlöst .

aiw
®

0? ?,uert,eeUttun * kand in" er stille statt .
die Beweise henl . Teil -
sprechen wir unseren In-

?6ten Dank aus . [B1049

Friedrich Keller u . Frau
Karlsruhe . <Zen 24 . Juni 1930.

Todes-Anzeige .
„In tiefer Trauer teilen wir

? ''«n Bekannten und GeschUfts -
jeunden mit . daß haute morgen
iein Mann , unser lieber Vater ,° cawiegervater und Großvater

Emil MM !
Tapeziermeister
Tapetengeschäft

Karlsruhe . HirschstraBe T,
r schweren Krankheit , imA 'ter von 64 Jahren , erlegt ist ,

vv 'l^ chneurent . d . 28 . Juni 1930.
Waldihornstraße 27.

der . . . I ? Namen
_ trauerndem Hinterbliebenen :

r'»tln « Weinbrecht , geb. Layh
und Kinder .

Stolt , Beerdigung findet am
TemÄ » achmittags 5 Uhr , in«utschneureut statt . sF .H .5495

Danksagung .
»ahlreichen Beweise

viel Anteilnahme , für die
>ien

^
«

Kranz - und Bimmenspen »

4nV " r die tröstenden Worte
rab* unseres unvergeßlichen

" en und Vaters

Augustin Klotz
3,
P
!̂

cl'en ^ ir allen nnsern innig -
Daiiik aus . [F .W .7680

Die'•-̂ trauernden Hinterbliebenen :

magdaiene Klotz
und Kinder .

Das Fundbüro fccr
Reichsbahndirektion

Karlsruhe versteig «rt
am A). Juni sowie
am Z. und 4 . Juli
1930, jeweils 8 tt . 14
Uhr besinnend , im
BersteigerungSraum

Karlsruhe Hauptbahn -
lios (Eingang Maxau ,
bahnli . i össentlich ae-

en Barzahlung vi «
wudsachen vom 1 .
ierteliabr 19S0, nickt

abgeholtes Hand - und
Reisegeväck sowie un
anbringliche Kracht
giiter , darunter Her-
icn . u . Damenuhren ,
Schmuck , Augen - und
Kerngläser , Herren -
sahrräder , 1 Hand »
rcchenmasch. ( Bruns -
viga ) , 1 Rabioavva -
rat , i Sendung Ra »
sierstetne . i Sendung
Beieu , 1 Staubsauger .

Die besonders ge-
nannten Gegenstände
werden am SO, Juni
1930. von 10 Uhr an ,
aufgeboten . (16217)

Mafrafzcn
Gr. tv »w»IUI

Qnt« »lg . Werket.- Arbelt,
Beegraa mit Kell

voll lO .SO anWolle «telllg und Kell,
gut gefallt , 45. — 89. —

9J — 02. — 88 .50
Kapok garantiert rein

Java, ateiilg and Keil
von M .— anHaar Stellig nnd Kell

„ _ von HO .— anPat -BettrOste Jcd.Art
2t . - 20— 18.- 16. -

18 .SO
eigene Fabrikation , dein
Zwischenhandel , des¬
halb HuHerst billig .

Deckbetten 18JUSO, (
Mund Federn !» .— 81.—

24. — 19. — 16 . 50
Kissen mit 2 Pfund

Federn 18. — 10.— 7.5;/
. . . . 4 .6t »
Federn I» gereinigt

8.— 2.10 Ltü 1.10 0 .75
rein welOe v .3 .« 0 an
Hlb. Daunen 9.— 7.5U

5.75 4— X.H,%
Betten mit Rost weiB

oder biaun 88. — a*. —
28. - 23 50 19 . 50

Chalselonsno , starke
Ansführg . von 88 .— an

Mofas , Mensel , Bett -
Chalselonsnes , guteArbelt , äußerst billig .

Freie Lieferung.
Warenkaufabkommen.

M . Kachur
KalaeratraSe 1»

Wirrhaare
ausgekilmmte Frauen ,
haare werd . angekauft

Tamcnsrisserlalou
Frida Schmidt ,

« aiserstr . 100. <3117)

Wer erteilt

Kiauierunterrlcht?
Angeb . u . Nr . J ? j84
an die Bad . Presse

jauetbriele u . ZanksWngskarten
ta '® u. preiswert angefertigt in dcr

Thiergarten (Badische Presse ».

lunkerL Kuh . Kaule bei

BECKER
» ;

e 'm i>
^ erd -
, eben

luli ^ F^ nfank Waldstrasne IS
^ 4 Uhr . wird iterlllsiert . Behacken

echreibmaWne
mögl .Relleschrelbmasch
gebr ., mit der ganz
N Elite -Perl -Schrist ,
sof. geg . Kasse zu lau -
scn gesucht. Ossert . u .
B740Ü an Bad . Presse .

Umzüge «
Autoumzüge
zuverlässig und billig

Georg Bed&
Georg -Prladr .-Str .26

Talafon 6681

Danksagung .
Für dl » vielen ye -we !se heril .

Teilnahme beim Hinscheiden un¬
seres lieben Vaters , Großvaters ,
Schwiegervaters . Bruders und
Onkels [B1076

Leopold Heuser uiw.
sagen wir allen herxl . Dank .

Besonderen Dank Herrn ; Kir¬
chenrat Fischer für seine trost¬
reichen Worte , sowie auch der
Fa . Nagel u . Weber , seinen
Kollegen und Freunden für die
schönen Nachrufe .
Im Namen der Hinterbliebenen i

Adolf Heusar .

Knickerbocker
fefet : Mk. 18 .- 14 .- 9 .75 7 .50

•mttlMe Mm
ca. 80 om , in bester Lage , «wischen Hauvtvost
u . Marktplatz , 1 . Etage , geeignet f . Etagen -
geschält oder Büro , z. Preise von SSO RM .
aus 1, Okt . «u vermieten . Zuschristen unter
Nr . $ 7891 an die Badische Presse .

A 75 Anzug u . gestreift » Hosen 95
" F | ef3t : Mk . 18 .- 13.- 9 .- 5 . 75 B

In unlerem Hause , idaiserNr . 1S4.
geaenilbtl d, Post , ist für sogleich oder
spater eine in best. Zustand besindliche

7 ZUnm .-Wohnunö

einfiiE-M5
l>. ! —8 Aim -Wobna .
m . Bad , b . svatestens
1. Auauft v . kindeil .
Ebev .i .nört l .Schivarz -
wald zu miete » aesucht.
Osserten an : (8379a )
Alb . Zimmermann ,
M >iIllbach a Glau .

Rbeinvfal, .

Nähe Badnhof , Eid -
geschoß schöne
Aijro-Wttkltlltt -

Lagerriiume
ganz oder geteilt ,
billig zu vermieten .
GaS , Wasser, Elektr .
Angebote unt . $£15936

an die Badische Presse .

Garage
v! »»e Hauvtbabnhos »n
vermlet . Mono « . 20 M

Anaebolc unt . C7403
an bte Badische Presse .

Schöne , neuer «

3 Zim .-Woljnung
mit reichl . Zubebör
lNltbabnbosnübel , auf
1. Juli evtl ^ Iväter »u
veimieten . Ang . unt .
Nr . Q ? zi!« an die
Badische Presse .

3 Zlm.-Wohnung
n« t heraer ., Bad . z
Balk ..Madchenz .,Mans .
etc .. lof . Mi vermiet .

2 It ., mit reichl
Jt . Sebr flcti200

walt . Zabnarz

Zudedör .
et für .

. « itro oder
» ck d a b l .

frei . Preis
Ar «t , An -

dergl .
(16239)

Zimmer .

1 leeres Zimmer
u . Küche auf 15. Juli
ob . 1 . Aug , zu mieten

esucht. Anaeb . u . Nr .
7837 an Bad . Presse .£-1

In der Schumannstratz « » ist im Erda « ,
schob «In«

6 ziimkwlAiW mif Ziele
eingerichtetem Bad , Etaaenb «i»uns , Mädchen »
»immer , 2 Kellern . Borgarten und Gemüse -
garten - Anteil sofort oder Iväter >u vermieten .
Stäbeies , u ersraaen bei der : ( 15996)
Karlsruher LebensversichernngSbank A .-E

Hausverwaltung .

Sräulein sucht sofort
Zimmer

oeoett Hausarbeit .
Ina. unter HZ 8225

an d. Badische Presse ,
stiliale Hauvtvost .

Markenartikelfabrik
facht gut eiugesiibrtea

Vertreter
»um Besuch von Avotbeken . Drogerien . Par -
sümerien . Seisengeschäften . — Borzustellen :
Samstag von 9— 1? Ubr . (331068)

Hotel Suroviiffch « , Hof .

Ziimeres Bütoftäniein
für Korresvonden » sStcnoaravbie — Schreib -
Maschine) , Buchbaliuna uu > sonstige allere »
meine Büroarbeiten , ver sofort gesucht. An -
geböte mit GebaliSanIvrücheu unt . R 7ZZ8
an die Badische Presse .

Einlaches sauberes
möbliertes Limmer

evll , m. Mittagstis » ,
In Müblb . oder West-
stadt gesucht. Offert , u .
Q7Z90 an Bad . Presse .

5 ZUMM -MMI
S. Stock , In gutem Zustande , mit Bad » . S
behör in Hau » , mit Borgarten . Durlacher -
Allee , »ivtlchen Bernhard » und Rudolsstratze .
Miete 1t « JL aus 15 . Juli , u vermieten .
Awgeb . unt . Nr . W 787! an die Bad . Presse .

Leer. Zimmer
für 2 Personen sofort
gesucht. Angebote unt .
Ib .t .SSSS an Mc Bad .
Presse Fil . Sauptpost .
Einfaches , miivlicrtcS

Zimmer
ev . gegen SaiiSarbeit
sofort in mieten ge-
sucht . Anaeb . u . Nt .
H . » . mi o . d. Bad .
Presse iW . Hauvivost ^

lOOO Mark
nur kostet folgende kompl . Wohnungseinrichtung

1 Schlafzimmer , eiche , bestehend aus :
Spiegelschrank , dreitürlg mit Wäschefach
2 Bettstellen / 1 Waschkommode mit Spie¬
gelaufsatz und echtem weißem Marmor
2 Nachttische mit echtem weißem Marmor
2 Stühle / 1 Handtuchhalter

1 Wohnzimmer , eiche , bestehend aus :
1 Büfett / 1 Tisch / 4 Lederstühle

1 Küche , natur lasiert , mit Linoleum , best , aus:
1 Büfett / 1 Kredenz / 1 Tisch / 2 Stühle

BanOtzen Sie diese selien günstige Einkaufsge¬
legenheit , die Ihnen so leicht nicht mehr geboten wird I

Möbel -Krämer

Jung . Ebevaar sucht

Ml. ZIMN
m . 2 Betten u . Koch -
ae!egenh . Südst . beva.
Sing . u . S>. W . 76811 a .
Bd . Pr . Sil . Werdervl .

Weiblich

Eilt sehr!
3tt ied . HauSbalt not -
wend . u . vi <"l begebrt .
Artikel , d . tllcht. Da -
men u . Herren ver -
kauf. : auch im Neben -

Srau A . Zimmermann

PoNschUewack Nr . 135
Tüchtig «»

Servieririiulein
per sofort gesucht.
Rafthaus ». Slliwanen .
Durlach , Haui t̂str. 1Z.

Karlsruhe » Kaiserstraße 30
Freie Lieferung Garantie MI87

7 Zlm .-MtjNUNg
mit Garten und allem
Komf ., auf 1 . Oklbr.
zu beim . Zu erfragen
Helmholtistr . 9 , Part .

Wohnung
7 Zimmer

Diele , nebst
ädchenzimmer , alles

neu hergerichtet in
sein . Herrschafiihaufe ,
in schönster Lag« der
KrlegSstrabe , sofort zu
vermieten . Zu ersrag .

Möbelfabrik
Sebr . Himmelheber ,

« riegSstrafte SV.

Herrfchaftlich«
5 Zimmer -Wobuuns
mit (>taa .- Hct, . . beim
Bahnbos , a . 1, Okt .

verm . Zu ertragen
achsenstrabe 1, bei
ai«r. sstH 5448

Moderne , bochherrsch.
4 Zimmer-
Wohnung

Neubau . Hirschstr., mit
Etagenheizg , u . reichl.
Zubehör , aus 1. Juli
zu vermieten . Näheres
G. Maier . KSrnerftr .
Nr . Sö. Telefon 241.

(15481)

Muggensturm .
2 schöne sonn . 4 Z .»

Wohnungen , i . d . N .
des Bahnhofe ? , mit
Wasscrvcrsorg ., sos. zu
verm . Angeb . u . Nr .
C7378 an Bad . Presse .

Srdl . S ZIm .- Wobna .
m. Küch« . « cll . , Svei -
cher . Gartenanteil ,
l . Juli in Umgeb

lie, — .

a.
„ MI . iuna

Karlsr , u vermieten .
Ana unt , Nr .

"
an b Badische

Zu vermieten
Wohnung

mit 2 Zim „ Slflche u .
Werkst , f . WohnunaSb
Zu erfrag , unt , S7Z68
an dt « Bad , Presse .

Ettlingen , 1. Halte -
stelle, grvst«

alS Lager oder jedem
Geschäft passend , evtl .
mit Wohnung , sofort
zu vermieten . Aug . u .
H.C .82S7 an die Bad .
Presse Sil , Hauptpost .
Kleiner «, schöne, sonn .
4 Zim .< ung

it Bad t . ruh . H . t .
. urlach . Preis 6».^ .

sofort od. später m
vermieten . Zu ersr .
Turlack , Auerstr . «8,
2. StoS . ( 991060)

Möbl . Zimmer 1 od,
2 Betten ju vermieten .
Veilchenstr . 18, Iii ., r .

(B9 &7)
Möbliertes Zimmer

sofort zu pennielen .
Kronenstt . 4, 2 . St .

(101058)

Einfamilienhaus
etwa 5 Zlmin ., mögl .
m . Gar ., Lage Neben ! ,
sofort zu mieten ae '
Angeb . u . Nr . K7Ä
an dl« Bad . Press «.

Tuche auf 1. August
braves , fleihlges» All
f . Süche u . Haushalt ,
bei hob . Lohn u . «i'*"
Behandlung . Ang .
» . G . 8150 a . d . « . . .
Presse Sil . Sauvtvost .

Mädchen
mit etwa » Nährennt
nissen , balbtags slir
leichte ^Hausarbeit ye-

Zrdl . möbl . Zimm .
voriiliergehend

ZU vermieten . (1S1S2)
Amalienstr . 81 , Part .,
ikaiserplatz.
GrofteS , IcercS Zlmm .
zu vermieten . (» 1077)
H«rrenstrab« 42 , 2 . St .

Den eleganten und preiswerten

Bade -Anzug
Baernur von Waldltr . 37

Zimmer 1 Möbl . Zimmer . .v . 1 . Juli zu vermiet .
Sei » «. Adlerstr . 5. II .

(B1VS0)vrofteS möblierte «
Manfardenzlmmer

sof . zu verm . Zu erfr .
Markgvafenstr . 26 , II . ,
rechts . (» 1069)

Gut möbl . Zimmer
,il vermieten . (9110731
Akademieftr . Nr . 7 .

Möbliertes Zimmer
sof . od . spät , blll , zu
verfielen . SchilHenItr.
Nr . 108, II ., « nops.

(» 1085)

Möbl . Zimmer , el. L„
kev. Eina .. sof. , . vm .
S ^ ttbenitr . «2 . 4 . St .

(SÄ7K87 )
Gemütliches Zimmer ,

mit o . oh . Küchenben,,
billig an yräuleiu zu
vermieten . Frau Sohn ,
Waldstrab « 14, (B109V

Gut möbl . Zimmer
1—2 Betten , i . gut .
Hause zu vermieten .
Hübschstrabe 2t , 4 . St .

(» 1079 >
Jrdl . möbl . Zimmer
m . el . Licht, an solid, ,
eiwerbSt . Herrn z. vm .

1 mietgesuche

Luiseustrahe »6. 3. St .
( » H5485 )

Zimmer , güt möbl .,
el . U . fof - o . fv . vm .
v «rkltr . 32 . HI . , lks .

(ft$ 5488l
Gut möbl . Limmer

m. Klavier , u verm .
Zimmer ist geräumig ,
hell u sonnig . Näh . :
L «t«» d« r. 2. IV . t .

3- 4 Z .-Wchnung
evtl . Einf . -Hs . . von
venf Lehrerin aus 1 .
Okt. gesucht. Sonnige ,
schöne Vage in » arls -
rnhe . Umgeh ., Kur -
od Vandori . Ana . m .
PreiSang . unt . v 78fiö
an d. Badische Presse .

Gr. Schuppen
zum Einstellen von
yahrz . in Karlsruhe
od . Um«« b . gesucht.
Angeb . m . Miete und

Grösi« unter T739Z an
dl« Badische Presse .

sucht. An, » melden im
Ziaarrenaelckäst Min -
U Tullastra ^

«
^

74.

Stellengesu che

Kaulmann
umsichtig , «rsahien . geschästsgew ., mit
etg . Büro , Telefon usw .. übernimmt
die Buchführung . Eintreibung von
Außenst , oder die Leitung eines Betr .
in Karlsruhe oder näh . Umgebung
Mali . Vergütung . Evtl . anch Betei »
lwuna mit einig «« Mille . Angebot «
unt . Nr . HR . 8216 an die Bad . Press «,
Filiale Hauvtvost .

« 7375 an Bad . Presse .

Ansangs-Friseuse
sucht Stella frto. tvelt .

MtmtMH -- n-9c - u-
24 I , alt , Ia . Bubi -
kovfschneider . gut . On -
duleur , Wasserweiler ,
besitze auch Kenntilisse
i . Dauerwellen , vrima
Herrenfriseur,sucht sich
,« verändern . Zeugn .
tehen Bei füg . <Äm

liebst . | iäöe Rastatt ),

kann Ig . Fräulei » das
Massscren erleri «cn ?

Angeb . u . Nr , N7Z7«
an die Bad . Presse .

erb . an : (8378a )
»a . Polt . Tuttlingen .
Untere Borstadt 8 .
18 iSVriger
Bäckergehilfe

mit den besten Zeug -
uissen , flotter Arbeiter ,
sucht sofort oder später
Stelle , wo ihm Gele -
genbelt zur Welter -
bildung gegeben ist .

Angebote an (8296a )
W . Tiemcr , Kranth « im

an der Jagst ,

Ans .
ehrl .

Chauffeur
80, gel . Mechan . .
u . gewissenh .. in .

nur I » . Zeugn ., als
wahrer u .Angest . , sucht
Lebens stell » na a . Per -
son .- o . Lieserwag ., ev .
in . Mohn . Zuschr. erb .
u . E8 » IZa a . Bd . Pr .

Junger Mann sucht

Dauerstellung
gleich welch . Art . « au >
tiou von 500 Mark in
bar kann gestellt wer -
t>en , Angeb . unt . Nr .
H .B .82S4 an Bad . Pr
Filiale Hauptpost .

Ruh ., klein « Kamill «
sucht schöne, sonnig «

4 Zim .-Wohnung
in gutem Hause füt
bald oder svätestenS
1. Ottober Geil . An -
aebote mit Preis u.
L 7S8« an Bad . Presse

3- 4 Z .-MllNM
alleinst . Dame gesucht.
Angebote mit Preis -
anaabe u . Nr . . H. . L .
8285 an die Baiisch «
Preff « stil . Hauvtvost .

G «riinmia «

3 3im .-Wohnung
mögl . BahnhvssnSb «,
sofort »u miet , gesucht.
Angeb . mit
unter Nr .
die Badilche

reisang .

Ja . Beamt «nfamili «
sucht möglichst sofort

2-3 Z .-MlWNg
in Bahnbosnäbe . An -
gebv !« unt . Nr . P7Z89
an die Bad . Press «

Mädchen
>aS kochen kann , zur
llushilse siir d. Mo -
nat Juli nach Herren -
alb acs . V °r. us.elle

^
gtechtsanwalt Rovv .

Karlstrasie 22 .
von S—12 u . 8—6 .

In evans . kinderlos .
Arzthau » auf dem
Lande wird ein fleiS -,
ehrli » ., nicht , u iung .

Mädchen
gesucht . Zuschriften
unter Nr , TWS4a an
die Badische Presse .
Jüna .. «vrl . . williges

Mädchen
f. einig « Stunden f .
Tag zur Beihilfe im
Haushalt gesucht. Näh
Friedensir . 21, 8 .j2t .

Mädchen
"'iänfröd .
Kaiierstr . 14b . (9310 <8

Jüngeres , braves
Mädchen

tagsüber «es . Dauer -
sleNy. Kartenstr . liia .
viuterh .. II . ( .vfCMOl

Suche f . mein seitb .

Mädchen
17 I . alt , kräft . . ehr.

. auf 1.
. olm 25Jl

Law ». Nokkstraste 18.
( S81088)

lich u . fleißig ,
Juli Stell . «

Wo findet 2Zjähriger

Buchbinder
Beschäftigung für ea
g Wochen? Anaebol «
unt . Nr . 37369 an die
Badische Press « .

Bess . Fräulein sucht

Beschäftigung
im Haushalt gegen
Taschengeld , evtl , auch
Halbtagsarbeit in n ,
gutem Hause . Anaebotc
unter Nr . D8W9a an
die Badische Press «.

Wo

Suche für m . Nicht«
(SäuglingSpflegerin )

Stelle . Ist sehr linder -
lieb , geschickt u . gew . I.
Naben . Angeb . u . Nr .
£ 73.79 an Bad , Presse .

Wo fehlt
tiieht . Hausfrau
in n . Haushalt ? Bin
In allen vorkommend .
Arbeiten beWand ., be¬
sonders im ltochen , b .
bescheidenen Ansprach .
Bin alleinstehend und
ohne jeden Anklang.
Angeb . u . Nr . 07388
an die Bad . Presse . ^
Ehrliches , flethiges

Mädchen
o . Land « sucht Stell «
auf 15 , Juli oder so¬
fort . Zeugnisse vorb .

Anna Schwor, .
Grundelbardt ,

O .- A . Crailsheim .
(© 1049)

yriiulein . 23 I . sucht

Anfangsstelle
a . Büfett . Uebernimmt
auch Hausarbeit .

Angebote u , W83 ?5a
an die Badische Presse .

181«l,riges , katlioli 'ch.

Mädchen
aus gutem Hause ,
welches Hausarbeit
versteht , sucht Stelle in
Haushalt , wo daS
Koche » erlernt werden
kann. Gute Behaud «
luna Bedingung .

Offerten unt . P8331 »
an die Badische Presse .

Ordl . nNcinst. Frau .
Mitte 40 , bewand . in
Saus u . Garten , sucht
DauersteNe in frauen -
los Houshatt . Ott . u.
» .J .8S?!? an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

ii II Ii II Iii Iii

Dauernde Existenz !
Mir Baden ist der Alleinveitrieb einer neu ««
ehr guten Sache lMassenaebrauchsartikel )

D .N P .a. und D .R .« .M . bezirksweise an ie
einen gewand !- n . arbeitSfreudigeu u . tur » -

is »uverläiiiaen Herrn oder Dameaus zuverläNiaen Herrn
gutem Ruf losort , u veraeben .

Angenehme Tätigkeit , keinerlei
Sofortige Bareinnabme ! Srfordcrl ch und 80 .
bis 160 RM in bar Angebote befördert unt .
R 7817 dt« Badtl » « Press «. I

Dame

Rissko ,

Die Steüen -
suchenden
bitten wir dringend , ihren Bewer¬
bungen keine OriKirial -ZeuKnisse ,
Bonatrn nur Zeuznisabschriften
usw . bei « ufllKen In manchen
Fällen sind uns die Auftraggeber
von Chiffre - Anzeigen unbeVannt .
so daß wir dann zur Wieder¬
erlangung verlorener Unterlagen
nichts tun können

Zeugnis - und ähnliche Abschrif¬
ten . Lichtbilder usw müssen
stets auf der Rückseite die voll¬
ständige Adresse des Bewerbers
tragen Ferner ist darauf zu
achten , daß auch In den Bewer¬
bungsschreiben seihst die genaue
Adresse u die Chiffre angegeben
wird Nur bei Beachtung dieser
Anregung können die Stellen¬
suchenden auf Rücksendung ihres
Eigentums rechnen



MI»

| Damen -Mäntel
s herrenstoffartlger Stoff , In Ingendllehea £ £ TT ' S
W Gröben , flotte Sportform Vj ■ I w

| Damen -MäntelM £ rt 7 e
= In aparten , weis gemusterten Stoffes 14a aO

1

| Damen -Mäntel
= In guter , tollder Ausführung , gani OA TFT
== gefüttert , bis zu den giOBten Weiten üfi I %ß

1 Ein Posten Garten - Kleider
Indanthren , verschiedene Ausführungen

Serie I Serie II Serie III

( 1.90 2 .75 3 .50
Eis Posten

| Kinderkleider und Spielhosen
ü Je nach Serl « im gutem Waschstoff , I» Ttrachledenen

OrOBen und Ausführungen
Serie I Serie II Serl, IN

95 ? 1.50 2 .25
==

~
Posten Kinderkleidchen « oe
Waschstoffe oder bunt gestickt , Or . 40—DO

Efnfarmge Kunstseide
groBes Farbensortiment . . . Meter ÜU '

uiasciiNunsiseide « »- ... « qn
moderne Blumenmuster . . . . . . 2 . 78 IdWU

1 Post, flgra Trauis 9 Qn
Kunstseide , ca. 100 cm breij Meter 3 .SO blwU

( Kunstseidenvoiie q Qn
= eleg . Kleidermuster , ca . lOOcmbrt ., 4 . 78 Uivll

| iFost . BedrucktMain * m
I Kunstseide , ca . 95cm breit . . . . Meter UlvU

i im creoe de Chine ,
| moderne Farben Meter ! ■

I CrOPe C3ld STOB. Farbensortiment O

W ca . 100 cm breit Meter mmU

II Posten Bastseide i
W naturfarbig Meter I ■

( 1 Posten lleloutlne sr« , 7e
3 groB . Farbsortiment , ca . ^8 cm brt . Meter wi I U

| i Posten Honan » &Äa
W für Sportkleider , ca . 85 cm breit Meter Vi

( 1 Posten crepe Georgette
H relna Saide , groß . Farbsortiment , Mtr .

| Crepe de Chine Viereck -Tuch |
U reine Beide , handgemalt In neuen . *2 Z
= schönen Mustern und Farben . . . Stück w * w V =

( |
1 Aktenmappen I
= Rindleder , Orltf und Schien « und gutem 9 QQ -
W Schloß

| |
1 Besuchstaschen —?L£» |
Z In Eldechs -Bast . . m . Falten - 5 QH 6 Qf ) =
= boden u . gutem MolrSfutter w . ww ^
D =

| BaSttaSChen In n»r modernen A QA |
W Farben , mit Tresor an Kette , 20 em . • ■ J
= W
1 n
Z Stadtkoffer In guter » derlrnit.,
U in braun und blau , mit 2 Sprungschivss . O |
S und Stolfutter , 36 cm e|

iiiniiiiiiiiiiiniiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiHiuiniiimnniiil

Oll Ii fHi :
'

de
| e nach Serie , aus gestreift . Waseh -

- kunstsaide , Crcton und anderen
Waschstoffen

je nach Serie , aus Voile , rein¬
seidenem Toile , reinseiden . Japon ,
Tricof -Charmeusc

Serie I Serie II Serie III

Ein Posten

Damen Jersey -Kleider 2 . 9 $
In verschiedenen Ausführungen

Gezeichnete -
Wochenendkleider 2

Je nach Serie , aus reinseidenem Serie VII
Crepe de Chine bedruckt . CrSpe A A
Georgette u . anderen hochwertig . C
Stoffen , darunter auch Complets

2.95 4 .75 6 .75
Serie IV Serie V Serie VI

9 .75 14.75 19.75
Serie VII Serie VIII Serie IX

29 .50 39 .50 49 .50

I Oezeich . Bulgarenblusen « 95
= Vollvolle - Platte . . . Stück

= Ein Posten

Ein großer Posten

Damen-Hüte T " r ,c "
«T""

Hochsommergeflechte , darunter je nach I CA J 75 - ■ 75
Serie , m .Crinol .Spitzenanlatz od .Puntalitxe

Ein großer Posten

Sommer - Stoffe

Ein rosten . ^
Damen - Pullover und
verschiedene Ausführungen , hell und mittel !» _

Serie 1 Serie II Serl e _
m_

1.75 2 .75 3 .75
Ein Posten

Damen -Waschblusen
mit und ohne Arm

Serie I Serie II 8erl«J2 —

2 .90 3 .90 4 -9 0^
Kunstseid . Unterkleid 3 . 5 ®
Tromatln « in vielen Farben

seninder R® in« aeia»,
schOne Sommerdessins 1.28

Herren-Strohhflte
Matelot -Form

Serie I Serie II Serie III

Waschmusseline 4c CC , CB ,
hübsche Druckmuster V . . . Mtr . Mtr . %^ ^ ^ ' '

Waschkunstseide 2 .
°
^

' r .
"

moderne Kleidcrmuster in riesiger c 3 ß %JM 0
Auswahl Mtr . UW |

Mtr . f 3 MwUMA
Serie I , Serie II Serie III

Wollmusseline «| 1f _ _
mehrfarbige Druckmuster Mtr . | aZw Mtr . | aOw Mtr .

Wollmusseline
mehrfarbige Druckmuster Mtr .

Kleiderseide WD
reine Seide , dar . bunt gemust . Qual ,
in Rohseide bedr . , Toile raye , Foulard ,
Crepe de Chine , CrSpe Georgette , Mtr .

Serie I Serie II Serie III

2 .75 Mir .3 .90 « <r 4 .90

Serie I
echt Mako

Serie I
Jacquard

Muster

Serie III
Bemb . Gold
Kunstseide 1 .95

J ^ QIHen " © in modernen Modefarben

. mm Seriell AM Serie III
0 Seidenflor , Kunstseide J Bemb . Gold Jap

echt Makooder echt ägypt . Mako Kunstseide

HerrenSOCken moderne Muster
Serie I W» Serie ll mm Serie III 4fl

WW vS WWW
95 J Elegante Muster > 45

Modewaren Serie ' Seriell Serie III

| e nach Serie , darunter Bindekragen , 4 |
Passenkragen , Fichukragen , Jabot - ■ A R I QA
kraoen mit Pasten ■ '

75
95 *

Herren - SGitifiernemden 3.75
gute Zeflrqualltat "

Herrenscnmernemoon 3.9O
welB Panama 4 .90 "

Sporthemden «ragen a 00
und passender Krawatte B. BO ~~>M*

Herren-Sommerloppen a 90
in Lüster und Tusor 10,75

"

i Post. Herren- ltetziacRen 75
Stück ^

Herren -Hemd- Kniehose 2.50
50

• 1. 40

Damen -Schiopter 3!
Jede OrflSe, weiß und farbig . . . . . . — . s

OrJ ^ S- tKinder - ^ g%ti »
Kniestrumpte 75? 9®Gr . I- «

Ein Posten

KnaOen -Toghemden
naenmemdena,... »-» .

95
= Ein Posten

weis mit buntem Schalkragen . . .

Je nach Serie , darunter Bindekragen ,
Passenkragen , Fichukragen , Jabot¬
kragen mit Passen

| Damen -Nachthemden j ß5
_ wallt mU ki ««i *̂m CAlinllrrorr»« ^ —

2 .9°

Ein großer Posten

Kunstseid . Damen-Schlüpfer
in guter Qualität Serie I Serie II Serie Iii

95 'j 1.45 2.10
Bademäntel J -° ' JT" "

<B^le
gute FrotlS - Qualitäten , moderne i % AA \ M C V 7
Muster und Formen W -5W w ' 9

m

Damen -Nachthemd
weiß , mit Valenc . oder Stickerei garn .

Frottierstoffe
bunt gemustert 150 cm breit

Serie 1 Serie II Ser ^

3 .75 4 .75 5 .75

Ein Posten Badeanzüge
für Damen und Herren

Serie 1 Serie II Serie, '." — -

1 .90 2 .75 3 .90

I
1

Muster und Formen
liH«



Wolfach ein Kleinod des Kinziglales .
Ton Franz Joseph Götz .

* « mer der Schwarzwaldflüsse , die das Charakterbild ihrer
« jölandschaft besonders einprägsam im Gesicht tragen , ist die

' " Zig . All« Stimmungen und Reize , die den Schwarzwaw
. "sjeiamen und die wir an ihm lieben , kehren gewissermaßen wie

b
etf « m Spiegel im Lauf der Kinzig wieder . Ihr Ursprung (dro -

' n Freudenstadt ) ist wie ein taufrischer , fröhlicher Morgen ,

toi -!
* ^ n ßen schwere, dunkle Tannen über ihren Weg zu Tal . Jetzt

«oer schlängelt sie sich am Fuße schräger Geröllhalden hin oder

rcjjjtJ 'ch mit zäher Verbissenheit durch drohende Felsspalten durch ,

i. ^ . ^ uerriegel will ihr den Weg verlegen : die Kinzig lacht , mit

Äum Je et^ Blasenspucken ist sie schon drüber weg und springt , sehr

in >.
^ ^öötzen der rotgewpsten Forellen , in weihschäumendem Fall

.Uri
®?n liefen „Gumpen " hinab . Auf einmal treten die Wände

lein» a» -5 ? aI mirö u>eit , bauschig und farbenfroh wie die Tracht

Kn^ r .
dli , und was eben noch Uebermut war . ein Kräften und

wpfen , ist plötzlich Idylle geworden , fast lyrische Anmut .

^ . ,.2ust da , wo diese Idylle zum Z u st a n d wird , wo der Schwarz -

ol, - s^ ner besten Gesichter aufgesetzt hat , und die vom

Iipt
n ?e ku5 (Kniebis ) herbeieilende Wolf ihre größere Schwe -

of>ft Vi
1" 419 crrei ch t . liegt Wolfach , dem wir heute einen Besuch

- uralten wollen . —

v , 1892, als eine Berliner Zeitung « ine Rundfrage nach
schönsten deutschen Luftkurort " erließ . Und — sollt« man es

Neil
— ' ein Modebad , kein monda -iner Kurplatz mit „allem

>> î
' uichen Komfort " konnte so viele Stimmen auf sich vereinigen ,

fei«» m e badijche Kleinstadt an der Kinzig . Wer sich daraus

Ii »» machen kann , der steige nur einmal auf ein « der um -

SltS?«
n

«. Waldhöhen hinauf , aufs Frauenköpfle etwa , auf den

ihm ? . 1 ^ Mberg , das nahe Reuterbergle , und lasse das sich

i>̂ einzigartige Landschaftsbild auf sich wirken . In wun -

ii „!- .
t®'Serun 8 und Vielgestalt ist der Kranz der Berge um

ciii « t .ein S eIe8t . Auch Hier wieder spielt der Schwarzwald
teil . Ü1 | e,n <n Sailen . Tiefer , feierlicher Orgelton im Rauschen

® irf »» • ■ es
,L ^ boensingett im lichten Grün der Buchen und

(fttT,rf* c luvelN 'de Vox codestis im goldgelben Flammenmeer seiner
die Hirtenflöte Pans im sanften Gedudel der Rin -

°
Hütenbuben , im melodischen Elockenklingeln des

ftorh nft »S
S itnbL <S"

?- ßer ®er ßn>icse und sonnenüberfluteter Heide .

fruit 91« f rnn »
gellen ihre Zacken wie Trompetensignal « *n die

o6" "*•

fciiiÄ ^ ,rJÜ! ttenbt in' geschmückt mit Baumblust . Nehren und

[4>aii .Sladtlein seine blanken Augen auf und

lädiuin , nh üönf? " leinen Stockzähnen ein Brautjunpsern -

ÜW o -\ü^ -? I * ,,n>at m; ,
K" r ' i>.ir wird 's bei mir schon gefallen !"

imx kacheln steckt an . Willig gibst du dem Städtlein die Hand
und lagt dich aus der Dürre des Da -draußen ins ersehnte Aus -
Ahnest führen .
, Gehen wir nun kurz der Vergangenheit (sie hat eine !) unserer
wmmerfrischlichen Brautjungfer nach !
. . . . 2n der Karolinger Zeit war das ober « Kinzigtal ein Teil -
«Met der Gaugrafen von Sulz , bis , um das Jahr 1000, erstmals
faiVb - e,cn Herrn von Wolva oder Wolfahe als Gebieter der

finx 9 gewordenen Herrschaft erscheinen . Ihren Stammsitz

i* i®lr eine kleine Viertelstunde wolfaufwärts in den spär -
-Yen Uebemsten einer alten Burg . Die Hütten ihrer Knechte

Ai. t^^ mter ' a ^ cn drängten sich zuerst am Fuße des Schloßbergs
IJWwE ; ' pätcr au f dem rechten Kinzigufer die „Villa

ei> « , i , .
' mU Kirche erstand , der wir erstmals 1148 in

I- i »« , ^ unde begegnen . Ihr gegenüber , auf der anderen Kinzig -

?ur u
e8? cn sodann die Herren von Wolfach um 1200 den Grund

' yeutigen Stadt , die , dank ihrer günstigen Lag « am Verkehrs -
" ^ ? in zum Neckar und zur Donau bald Marktrecht « er -

di» *, .verschiedene andere Gerechtsame und Freiheiten , mit denen

o« niv " ' ^ " ijchaft ihr Schoßkind begabte , trugen mit zur
«unftigen Entwicklung bei .
6n >»

öem Aussterben des Mannesstammes derer von Wolva ,
§ rn <

13 - Jahrhunderts , kam die Herrschaft durch Heirat an die

aurJ C£ D?n Fürstenberg , die auf dem gleichen rosenbekränzten Weg
eS - t! ^ unö H° usach erwarben . Durch Erbauung stattlicher

in nrr ' 00,1 denen das Wolfacher noch erhalten ist,' sorgten sie

Lult «
Städten für standesgemäße Unterkunft , wenn sie di«

Tielge
am ' ^ei ° ^ei ' cner abwechselnd einmal Aufenthalt zu

mit Wolfacher . als wohlgesittete , manierliche Leute , kamen

in V ? Fürstenbergern soweit immer gut aus , während es z. B .

Iok>n
^^ manchmal an „Mißverständnissen " nicht fehlte . Die Be -

_.un 9 zeigte sich wieder in Form verschiedener Rechte und durch
L, < t

1" " 8 ou f allen Gebieten , vornehmlich Feld -Obst - und Berg -
der „gnädigen Herrschaft " .

Ion t
dei allen aufblühenden Gemeinwesen zu jener Zeit ver -

S«.n Qu^> 5n Wolfach das wachsende Gut schon frühe nach Sicher -

S Schutz. So entstand der übliche Mauergürtel mit Wehr -

W ^ °rtllrmen und Gräben . Von diesen alten Befestigungen ist
s untere Tor , Hausach zu , noch erhalten .

Kriege schwangen immer und immer wieder ihre neunschwanzige

Peitsche . 1694 fraß der rote Hahn das Rat - und Kaufhaus mit

14 sonstigen Häusern . 1762 mußten „61 Gebäu " der Vorstadt dran

glauben . 1799 ging das obere Tor mit der ganzen Stadthälfte in

Flammen auf . Auch noch in neuerer Zeit , 1849 und 1892, riefen
die Sturmglocken zur Wehr . Beim letzteren Brand sank u . a . das

schöne Rathaus zum zweitenmal in Asche .
#

Schlimm genug waren auch die Wassernöte . Was so ein

„zahmes Wässerlein " wie Kinzig oder Wolf zu Zeiten anzurichten
versteht , weiß jeder , der bei Schneeschmelze oder nach langen

Regengüssen das Wüten eines wildgewordenen Schwarzwaldflusses
miterlebt hat . Dazu kamen schwere Eisgänge . So 1830, wo sich

- . Trotz aller Wehrhaftigkeit blieb unser Städtlein aber
^ msuchungen nicht verschont . Feuer - und Wassersnot

von
sowie

Hauptstraße In Woliach .
Phot . : F . J . Gütz.

die Eisschollen bis zum zweiten Stockwerk der anlegenden Häuser
stauten .

Eine besonders schreckliche Schrift schrieben die Kriege : der

30 jährige , der Orleanfche , der spanische , polnische und österreichische
Erbfolgekrieg und zuletzt die Eroberungszüge Napoleons I . in die

Wolfacher Chronik ein . Erschütternd , was die reichhaltigen Ar -

chivalien der Stadt , oft in lapidarer Kürze , zu berichten wissen .
S » 1635 : . . wahre eine große Thewrung und Sterbendt . Es

hat die Pest regierdt . . . es haben auch viehl Leüth von dodten

Rossen . . . das Fleisch gessen, auch Hund und Katzen gemezget und

sonften unmenschliche Speißen aus großem Hunger gessen. . ." (Wer
wird da nicht an die Notzeit des Weltkrieges erinnert ? ) Daum
wieder 1643 : „In Wolfach ist alles drunter und drüber gangen . . .
Viele Pfarrkinder ins Elend vertrieben und thails von Soldatten

jähmerlich geschlagen , geplagt , geguelet , umbgebracht worden oder

aus lauter Kummernutz und Leidt gestorben . . und so weiter .
Wir können es wahrlich verstehen , wenn der Chronist , müde so-

vieler Greuel , einmal aufstöhnt : „Der barmherzige Gott vergenüge
sich mit diesem und erhalte das werthe Vatterland vor fernerem
Ohnhayl !"

Die Stadt blieb im Besitz der Fürftenberger bis zur allge -

meinen Mediatisierung von Napoleons Gnaden im Jahre 1806, wo

sie mit ihren übrigen Schwestern ans Großher, ^>gtum Baden fiel . -—-

Wenn wir das Städtlein vom Bahnhof aus betreten wollen ,
so baut sich

'
zunächst noch ein machtvolles Stück Mittelalter : das

bereits erwähnte untere Tor mit dem anschließenden fürstenber -

gischen Schloß vor uns auf . Es ist , als solle der Wanderer zum
Besinnen angehalten werden : „Langsam ! Ich bin nicht gerade
die und jene , sondern etwas besonderes ! "̂ Das Schloß , aus noch
älteren Anfängen hervorgegangen , stammt im Hauptteil aus dem

IS . Jahrhundert und diente u . a . der Witwe des kaiserlichen Feld -

Hauptmanns Georg von Frundsberg , Barbara , in ihrem Lebens -

abend als Heimstatt . Es ist ein ausgedehnter , trotz seiner schlichten
Formen das Stadtbild beherrschender Bau . Das schöne Renaissance -

portal links vom Tordurchgang trägt das Wappen des letzten
eigentlichen Bauherrn , Maximilian Franz , der 10 Jahre (1671—81 )

darauf verwendete , dem Schlosse seine jetzige Gestalt zu geben .

Heute ist es in städtischem Eigentume und Sitz verschiedener Be -

Hörden . —
Wenige Schritte durch die Hauptstraße weiter führen uns zum

Rathaus , einem stattlichen Gebäude in modernisierter Renaissance .
Es erstand 1893 anstelle seiner beiden Vorgänger , die das Feuer

verzehrte . —
Nun geht 's auf einer eisernen Brücke über die Kinzig . Eisen -

konstruktion im Schwarzwald wollen mir nicht gerade als Land -

schaftszierde erscheinen . Wie schön wirkt dagegen eine alte Stein -

bogenbrücke oder , was in der Waldstadt das Bodenständige wäre :
eine Verschwisterung von Holz und Zimmermannskunst . Freilich :

die Not lehrt Sentimentswünsche zugunsten der Zweckmäßigkeit
unterdrücken . Und so sei den Wolfachern auch ihre Eisenbrücke

verziehen ! — . _
Nun sind wir bereits in der Vorstadt , der einstigen „Villa

Wolfaha " . Sie nimmt anderen Vorstädten gegenüber insofern eine

Ausnahmestellung ein , als sie von altersher einen Mittelpunkt der

Stadt : die katholische Kirche , in sich birgt und dadurch bei der

tiefreligiösen Bevölkerung gewissermaßen zur „Hauptstadt " wird .

Das Kirchlein mit seinem schlichten Satteldach schön in die Land -

schaft sich einfügend , ist 1470 anstelle eines noch älteren , aus dem

11 . Jahrhundert stammenden Heiligtums erbaut worden . Verschie¬
dene „Restaurationen " haben ihm glücklicherweise nichts von seiner

ursprünglichen «infachen Schönheit nehmen können . Daß die

Wolfacher es an der alten Stelle und als Pfarrkirche behielten ,

stellt ihrem Pietätsgefühl das schönste Zeugnis aus . —

Was beim Durchstreifen der Stadt sofort auffällt , ist das

freundliche und umgängliche Wesen ihrer Leute . Während der

Schwarzwälder im allgemeinen schwer auftaut , allem Fremden

gegenüber starke Zurückhaltung übt und dadurch leicht unbeholfen ,

rauh , schwerblütig erscheint , ist der Wolfacher leicht mit dem Frem -

den , und der Fremde deshalb auch schnell mit dem Wolfacher gut

Freund . Man möchte sagen : ein besonderer Kultur - und „Herren "-

geist schwebt über dem Städtlein . Das mag noch ein Erbstück der

einstigen Waldherren » und Schiffer (Flötzer ) -Herrlichkeit sein , die

die Vorfahren der heutigen Bewohner weit über _
die Grenzen

ihrer Bannmeile hinaus mit fremden Menschen in Berührung

brachte und , im Gegensatz zu den an seiner einsamen Scholle kleben -

den Buren „Umgangsformen
" annehmen ließ . Hatten die Wolfacher

doch einst im badischen (wie die Schiltacher im würtiembergischen )

Kinzigtal das Handelsmonopol und flößten ihre „Holländerstämme
"

auf Kinzig und Rhein bis Rotterdam . Der „Herrengarten
" er -

innert noch heute an die alte , exklusive Wolfacher Bürgergloria .

noch heute an die alte , exklusive Wolsache ? Bürgergloria . —

Ganz zu diesem beweglichen Bilde passen die vielen lauschigen ,

aus Efeu oder Kübelgewächsen gebildeten Sitznischen vor Privat -

Häusern und Gaststätten . Da ist nichts von dumpfer Abgeschlossen-

heit , von stickigen, fliegendurchschwärmten Stuben . Ueberall scheint

uns das Städtlein zuzurufen : „Komm , ruh
' dich aus und erquicke

dich an den bescheidenen , natürlichen Genüssen , die ich zu bieten

vermag ! „Nicht vergessen sei die schöne alte Tracht der Kinzlgtaler

, Widervölker " , die sich hauptsächlich am Sonntag , wenns zum

„Kromen " in die Amtsstadt geht , in den Straßen bemerkbar macht

und dem Beschauer einen wunderlieblichen , farbenfrohen Augen -

schmaus bereitet . . _ „ , .
Als sog. „Funkenbad " findet Wolfach schon im 16 . Jahrhundert

Erwähnung , und zwar hauptsächlich gegen Gicht , Hautkrankheiten ,

Nervenschwäche usw . Allerdings wurde es hierin von den benach -

karten Renchtäler „ Sauerbrunnen " weit überflügelt und konnte

daher als Badeort keine rechte Bedeutung erlangen . Da kam in

den 60er Jahren des vorigen Jahrhunderts ein findiger Kopf auf

die Idee des „Kiefernadelextvaktes
"

. Am Rohprodukt ist in den

ausgedehnten Waldungen des Kinzigtales kein Mangel , und so

kann der Besucher auch heute noch des Duftes und der Heilwirkun -

gen dieses „Dekoktes " im Badewasser teilhaftig werden .

Die Hauptbedeutung Wolfachs aber liegt , wie schon angedeu -

tet in den seelischen Einflüssen , die seine prächtige Lage , seine

reine , erfrischende Luft , das Gefühl absoluter Ruhe und völligen

Losgelöstseins von der Welthatz vermitteln . Jeder kann leben ,

wie es ihm gefällt ; jeder findet seine bescheidene Zerstreuung , ohne

unter dem Joch gesellschaftlicher Verpflichtungen I^ men zu

müssen . Herrliche Waldspaziergänge . kleinere und größere Wände -

rungsmöglichkeiten in schier unerschöpflicher Fülle , verträumte Win -

kel stiller Schönheit , wie z . B . die Waldkapelle St . Jakob , klingen

in der Seele wie ununterbrochener Feiertag nach . Dazu ist die

vortreffliche Leibespflege eine angenehm empfundene Untermalung .

So rundet sich die Vorstellung „Wolfach " zu einem für Leib

und Seele behaglichen Ausruhnest , zur „Sommerfrische "
, wie wir

sie uns , so wir nicht überzüchtet « Weltmenschen sind, im Stillen

wünschen .

Eine neue Poslkrafttlnle im Südschwarzwald
für den Kurort Saig .

Der oberhalb Titisee mit 990 Meter noch 150 Meter über dem See

liegende kleine Luftkurort des Südschwarzwaldes , Saig , bekannt we-

gen seiner freien Südlage mit Alpenaussicht , entbehrte bisher einer

unmittelbaren Verbindung an die beiden Bahnen , die ihn westlich
und östlich flankieren . Die jüngere Dreiseenbahn Titisee —Bärental —

Feldberg —^Seebrugg (St . Blasien ) fährt westwärts , die ältere Neu -

stadt —Lenzkirch —Bonndorf ostwärts an ihm vorbei . Auch die Be -

mühungen , wenigstens eine Postkraftwagenlinie zur Bahn zn erhalten ,
waren lange gescheitert . Die Wünsche in dieser Richtung sind nun

aber doch und zwar noch in erweitertem Maße in Erfüllung gegangen ,
indem die jetzt neugeschaffene Poftkraftlinie nicht nur eine , sondern
zwei Bahnstationen nächst Saig bedient , nämlich Titisee sowohl wie

auch Len^kirch, indem die neu « Linie zwischen Titisee über Saig bis

Lenzkirch und umgekehrt durchgeführt wird . Die Strecke führt zu -

nächst die schöne Aussichtsstraße hoch über den Titisee aufwärts
in Richtung St . B l a s i e n bis zum Rotkreuz steigend , senkt sich dann

wieder etwas auf der Lenzkircher Straße und steigt auf der Ab -

zweigung nach Saig zum Ort Saig . Der Endpunkt liegt in L e n z »

kirch direkt 10, mit Einschluß der Abzweigung nach Saig 12 Klm .

Die Straße bringt hervorragende landschaftliche Ausblicke .

Billiget Sut- u. mslmWiiIeiilWl
ie Navvcnau . Kurhaus . Pervfl , tägl . 4—6 M ,

K - m >t « ■ obne flieh . W . (15605)
5 . ' Mb !al > %btoiot JvijcbnerbaitS lab 1 . Juli !

' ttrifc m Ä*- Dauerheime für ältere Leute . Näheres
<>te Leitung der Heime .

Besuchet

Wertheim a . M.
"e schöne Frankenstadt . Führ . d . Verkehrsvercin .

(N2734 )

nördliche

b. Burg Win deck
Slat . Bühl^ ALDM4TT

u. Pension zur „ Traube "
Touristen und Vereine bestens empfobl .

« aal , mäfsije Preise . Besitzer : © . Burkhard «.

Albtal
mmmmmmmmmmrrtm
Wlas verspricht

das Paradies des nördl . Schwarzwaldes ?
Vollen Kurbetrieb . Vornehmes und eröBtes Familien -
Freisehwimm - , Luft - und Sonnenbad im Albtal . —
Kräftigunc der Nerven . — Besserung der geistisen
Ijeistungstähigkeit . Mäßige Preise .

Smemld. - veniim Dilta Wold
Televhvn 60 . — Altbekannt gute Kucke . — Freundliche
lustige Zimmer wit Garten und tÄlashalle . — Pension
von Mark an . (7743a )

HEßRENALB . Kaftee Harzer
DaS siihiende Kassee am Platze . Telefon Nr . 2t . Halte »
vlav lämilicher Ä^erkehrsomnibusie . 17624a l

DOBEL Gasthaus u . Pension z Rößie
Ruhige , staubfreie Lage . Schöne , luftige Fremden -
zimmer Pension von S Mark an . Televbon Nr . 153
Herrenalb . (7632«) Besitzer : E . Barth .

HBhanluttkurort ?zg m ß . M . Württ . Schwarzw .
D O B E Is zwisch. Wildbad u . Baden-Baden
Ruhige Lage , inmitten berrl . Tannenwälder , bes . ge¬
eignet f. Nervöse . Herz - , Nieren » und Asthmaleidende .
(7742aI Pioivelte iurch die Kurverwaltung .

Hötenliiftkiirort Dobel
Hotel - Pension Funk

glitgesiihrteb Haus . Teles . Herrenalb 160. (7633o)

Murgtal
Hotel Friedrichshof
FORBACH (Schwarzwaid)

Prospekte ottf Verlangen Tel . Nr . 3 Garagen . (7630o

Hembach z - Bären
schöner , ruhiger Somineransenthalt . staubfreie , waldr .
Höhenlage . Neu eingericht . Fremden,imm . vi . flieh .
Wasser , erstkl . Vervslegung . Pennonsvrels 4̂ 1 .^ .
Prospekte aus Wunsch . (6897a ) Bes . : Sriedr . Besch.

Langenbrand str,S ?'
,
d

Gasthof mit Metzgerei „zum Ochsen "

Neu umgebaut , schöne lustige Zimmer , gute Bervslegunz
(Forellen ) , ss . Weine und Biere . Mähige Preise .
Telephon Nr . g Forbach . Eigentümer : August Geiser .

MMi - Mflj .-M . 3. Jörnen"
Bahnstat . Nanmiinz . Postautoverbindg . Rings Tan -
nenwald u . Wiesengel . Neu umgebaut , schöne , lustige
Zimmer , neue Veranda , gute bürg , Klicke . Post u . Tel .
i . Hause . Mittels , f . Tourist , u . Bereine . Höhenkurort
Hornisgr .-Badn . Höhe Maß . Pr . Bei : Frau , Schnurr .

(6888aI

Solei und Pension Waldhorn
Schvnmttnzach

Unmittelbar am Tannenhochwald u . Murgfluß gelegen .

60 Zimmer , 80 Betten . Passanten u . Kurgästen bestens

empfohlen . Prosp . b . d . Besitzer : Scherer & Bader .

Telephon 5. Durchschaltung mit greudcnstadt . (5664)
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Reise richtig .
12 prattisch« Regeln für Reisende .

DI « bekannt « amxrdfsnIisKe ?kts ^ chrMt «llerin T l a r a
E . La « abtI n . »t« «Ine an «esebrne R«is«-j^
t « n Bereiirtgten Staaten in» Lei* »

. . . . . . . iCsaairtfaHon in
fltruftn 6flt . v« rt>ff«»tltcht

soeben in der Reib « Ihrer eiirovüiichcn Roisebllch « r ein
neu« s Werk „W«nn du nach Dentichlanj unt Oesterreich gehst
(So you' re going to German ? arid Austria ) . "Tin btelpTN
Tu <6«, da » sich viel an« cnehm« r liest als ein tr« Iener Neil «.

crten dem Amerikaner Schönheiten und sehens -führe!
wurdi

rer , wc

Reisercgeln . von jenen wir die Maeniien , Äe auch
für deutsch« Reii'ende beherswcnSwert stno , dicr wieiergeden :

Entwirf deine Reise in derselben Weise , wie
du dir ein Haus bauen würdest : Ein Gebiet von der und
der Eröhe kommt in Frage , so- und soviel Geld muh ausgelegt
werden , dieses und jenes ist nötig . Du muht nicht denken , es sei
„smart "

, unbestimmt , unentschlossen , unsicher zu sein. Das beweist
nur , dah du ein „Grünhorn " bist !

„Ein kleines Trinkgeld , von einem Lächeln begleitet ,
bewirkt oft mehr als ein mürrisch gegebenes grohes Trinkgeld .

We » » du ins Ausland reist , so bedenke , dah du dein
Land inoffiziell repräsentierst , und dah man es nach
deinen Taten beurteilt .

Sei vorsichtig in der Auswahl deiner Auskunftsquel »
l e n, wenn du deinen Reiseweg planst . Es gibt wenige Gebiete ,
über die so viele Leute falsche oder mangelhaste Auskunft erteilen
wie über Reisen .

Versuche nicht , dich einem schon ausgearbeiteten Reiseweg anzu -
passen . Lah ' dir einen zurechtlegen , der deinen besonderen Wünschen
entspricht . Und suche dir dazu einen „Architekten " aus , der nicht nur
die Reiseländer kennt , sondern fich auch bemüht , d i ch kennen zu
lernen .

Reise , wenn e» geht , mit leichtem Gepäck !
Eile nicht ! Wenn die Zeit , die dir zum Besuch eines Ortes

zur Verfügung steht , nicht ausreicht , so streiche einige der Dinge ,
die du sehen wolltest , von deiner Liste . Ein unvergeßlicher Eindruck
ist weit mehr wert als ein Durcheinander .

Bemühe dich nicht , alles zu schauen , was auf der Landkarte
«ingezeichnet ist . Es ist nicht minder unverzeihlich als der Versuch ,
alles zu essen, was auf der Speisekarte verzeichnet steht . Und das
Endergebnis ist in beiden Fällen ähnlich .

Benimm dich nicht so , als hättest du geistige Genickstarr » und
könntest dich nicht bücken. Das Reisen hat za auch den Zweck, fest-
zustellen , wie biegsam du bist .

Gelobe dir wiederholt im Verlauf « der Reise , nach deiner
Rückkehr über die Reise nachzulesen . Und wenn du heimgekehrt bist,
so halt « dich an dein Gelöbnis .

Ein neuer Kochalpen-Expreh.
Ab l. Juli Zermatt — St . Moritz direkt mit Polster - und Holzklasse.

Erster Schmalspur -Exprcg der Zentralalpen .
In der Bahnentwicklung der zentralen und östlichen schweizer

Hochalpen haben die letzten Jahre stetig eine tempomähig bemerkens -
werte Bewegung aufzuweisen : Ausbau der Furka -Oberalp -Bahn ,
die Rhone - und Rheinquellen verbindet ! Schaffung von Speise
wagendienst auf der Rhätischen Bahn , auf der Nerninabahn ; Aus >
bau des Schnellzugsdienstes auf Rhätischer Bahn , Berninabahn und
Furka -Oberalp -Bahn ^ Elektrifikation der Bahn Visp —Zermatt ; und
nun als jüngstes Werk die Eröffnung oer g Km . langen
meterspurigenVerbindungsbahnzwischenBrigund
Visp zum Zusammenschluß der Furka —Oberalp - und der Visp —Zer -
matt - Bahn womit ein geschlossenes meterspuriges Bahnnetz im Her -
zen der Hochalpen von mehr als 500 Km . erreicht ist.

Die betrieblichen Folgen direkter Art , die das erwähnte Zwi -
schenstück Brig —Visp mit sich bringt , ist die Ermöylichung von
Wagendurchläusen von Zermatt ohne Umsteigen bis hinüber in die
Zentralalpen des Gotthard (Zermatt —Endermatt —Eöschenen zur

Gotthardbahn ) , in di« Ostschweiz (Zermatt —Andermatt —Disen
tis —Ehur ) , sowie Zermatt —Disentis — St . Moritz ) . Die groharti

"

Schöpfung ist die durchlaufende Gebirgsfahrt in knapp elf Stunden
über Pässe von mehr als 2000 Meter , aus der Gletscherwelt des
Wallis , dem längs der Gletscher des Rhoneursprungs , wieder in die
Eletscherwelt der Bernina . Aus dem Schatten des Matterhorns in
den Schatten des Rosatsch .

Auf 271 Km . Länge Meterspur wird mit dem 1 . Juli der neue
„Gletscher - Expreh "

, Glacier - Expreh , mit dieser Bezeichnung inter -
national verständlich , als erster dieser Art nach Länge , Eigenart
und auch nach Beifügung der dritten Wastenklafse , durch das Kern -
stück der Schweizer Zentral - und Ostalpen seine Bahn ziehen und
dabei gewaltige Höhenunterschiede überwinden , die mit folgenden
Hauptpunkten festzuhalten sind : Zermatt 1608 Meter , Visp 651
Meter , Furka - Tunnelhöhe 2170 Meter (höchster Punkt der Trace ) ,
Andermatt 1433 Meter , Oberalp - Pah (ohne Untertunnelung ) 2048
Meter , Reichenau 607 Meter (Tiefstpunkt der Trace ) , Albulntunnel
1823 Meter . Bevers 1713 Meter . St . Moritz 1778 Meter .

Verkehrsnachrichken .
:» : Polar - und Nordkapfahrten de» Norddeutschen Lloyd . Das

Land der Mitternachtssonne zieht alljährlich tausende von Be -
suchern in seinen Bann , die von den unvergeßlichen Eindrücken , die
der helle Norden auf sie ausübt , begeistert und bereichert werden .
Der Norddeutsche Lloyd in Bremen , der in jedem Jahr eine
Polar - und mehrere N ordta p fa h r t e n unternimmt ,
bietet allen , die für die Schönheiten und für den eigenartig reiz -
vollen Zauber des Nordlandes Sinn haben , auch in diesem Som -
mer mit seinen Dampfern „Sierra Tordoba " und „Lützow "

vorzügliche Reisegelegenheiten . Auf der Polarfahrt werden zunäMt
Schottland , dann das tausendjährige Island und darnach , auf der
Fahrt bis zur Packeisgrenze , Spitzbergen mit seinen imposanten
Buchten besucht. Rückkehrend werden das Nordkap und die male -
rischen Touristenplätze an der Westküste Norwegens berührt . Die
drei Nordkapfahrten des Norddeutschen Lloyd führen ebenfalls durch
die norwegischen Fjorde und entlang an der Westküste bis zum
Nordkap hinauf . Sie vermitteln dem Teilnehmer ein anschauliches
und aufschlußreiches Bild von Land und Leuten des südlichen und
nördlichen Norwegens . Näheres beim Norddeutschen Lloyd in
Bremen oder seiner Vertretung am Platze .

Mit deutschen Frachtdampfern nach Finnland . An wachsendem
Maße erfreut sich Finnland , ,>das Land der tausend
See n"

, des Besuches deutscher Touristen . Diese Tatsache ist nicht
allein durch den landschaftlich reizvollen Charakter des Landes ,
sondern auch durch die vorteilhafte Reisegelegenheit begründet , die
sich aus der Verbindung Bremens mit finnischen Häfen durch die
regelmäßig wöchentlich verkehrenden Frachtdampfer des Norddeut -
schen Lloyd ergibt . Wer die mit Einrichtungen für eine geringe
Anzahl Passagiere versehenen Frachtdamofer des Norddeutschen
Lloyd benützt , verbringt eine Reihe von Tagen auf der Ostsee und
findet im Anschluß an das Eintreffen in einem finnischen Hafen ,
wie Helsingfors , Kotka , Abo , Wiborg , Wafa u . a ., die Möglichkeit ,
von hier aus mehrtägige LvNdreisen zu unternehmen , um alsdann
mit dem Dampfer heimzukehren . Die besonderen VoHüg « , die die
Finnlandreisen mit den Frachtdampfern des Norddeut »
schen Lloyd bieten , liegen einmal in dem niedrig gehaltenen
Preis und zweitens in der wenig Zeit umfassenden Reisedauer
(10—20 Tage ) . Näheres ist beim Norddeutschen Lloyd oder bei
seiner Vertretung zu erfahren .

Kleine Mitteilungen .
bv . Eine neue Ausstchtshlltte des Schwarzwaldverein » bei Neu «

stadt (Schwarzwald ) . Am Sonntag , den 1. Juni , weihte die Orts «
gruppe Neustadt des Schwarzwaldoereins die von ihr erbaute Aus -
sichtshütte am Dennenberg in 1000 Meter Höhe ein . Die geräumige
Hütte erhielt den Namen „Max - Engelsmann -Hütte " nach dem Grün -
der der hiesigen Ortsgruppe des Schwarzwaldvereins und bietet eine
prächtige Fernsicht . Die Hütte ist von Neustadt aus in 45 Min . zu
erreichen und ist jetzt schon das Ziel vieler Fremden und Ein -
heimischen . . .

Ans Bädern und Kurorten . _
— Radium - Sol > Thermal - Bad Heidelberg . Di« ttUf

zahlen dieses Bades stiegen von 9000 Besuchern im 3 <?lj«
25 000 im Aahre 1929. An diesem Jahre wurden bis -WW , fflel,
lüber 10 000 Bäder verabfolgt , sodah also mit Sicherheit an °~ iMiit
ist, dah im laufenden Jahr die Zahl des Vorjahres ganz <■_r
überschritten wird . Die Heidelberger Quelle ist die
jetzt bekannte typische Radiumquelle . Das mit allen uejlze . ^ ,,
Einrichtungen ausgestattete Badehaus mit vorerst 40 » o■ » flIt
und den erforderlichen NebenräUmen befindet sich uninniei v
der Quelle am linken Ufer des Neckars in ruhiger Lage , v

fern und doch leicht zu erreichen . ,
X Kurzeit in Bad Gastein . Der Besuch dieses bekannten ^

ist gegenwärtig sehr gut . Die Besuchsziffer hat gege-n da * itt
zugenommen . Hierfür dürfte maßgebend sein , daß tn yL Mt
durch die starke Bautätigkeit vermehrten Zimmerzahl ein« ^
unmerkliche Preissenkung eingetreten ist , sodah man felbit , ^
besten bürgerlichen Hotels für Zimmer mit Verpflegung nuy
als 15 Mark (S . 25.—) pro Tag bezahlt . . ^

x Der Lido von Lugnno . Unter den Strandbädern , OK SjotW®
der letzten Jahr « in zahlreichen Kurorten der Schwei» anaci ^ '

ive ^ Ü
sind , ist der L i d o von Lugano eines der schönsten und Iwo» gfjjen
der zauberhaften Lage eines der anziehendsten . In einer n» u> gjjonte
sich öffnenden Bucht neben dem städtischen Park und unterhalb des „„t
BrS , vor Nordwinden geschützt , erstreckt sich eine großzügige « m. . « San
herrlichstem Blick über den See und di« malerischen Berglinien o K,ii>
Giorgio , San Salvatore und Monte Generosv gegenüber . f »« '
richtung des Strandbades sind dt« neuesten technischen Erfahrumi
wertet .
Alpine Nachrichten .

II Die ««« « Psorzbeimer » ötte der Sektion Pforzheim oj » y ^ ir»
und Oesterreichischen AlpenvereinS im Sellrainer © IeterfOT»»1

crsffitC '
wieder , wie im Vorjahre , am 25. Juni für den Sommerverkeor ^ e t
werden und durch die bewÄrte Pächterin , Frau Noie G f H w a n Mt(
aus Völ , bet Jnnsbruk , bewirtschaftet sein. — AlS Talstation fce,
ocn «luniieg zur vuric kommen Vöries IM wcurainia » t „ ,n a cv ,kannten alten und einem neu eröffneten Gasthof, sowie das {netto"®!;
firtfft h «"r hpä ßVfpfprfrfitrtTVß ÄrtOflClt ^ ßUP

lUTinei jueiuc« , uie ocn «unnnriw zur vuue .
ftiir Gepäck -Beförderung von Gries zur Hütte fvrat nach vorher !« „|£i<
jtändigung die Hllttcn - Pächtcrin Frau Gschwanotner . Uwa jgträ'
aestaltiae Gtvsel im Bergkranz des Gleterfchtales machen für ^. ^ «11
steiger auch einen längeren oder wiederholten Aufenthalt >n
Pforzheimer Hütte lohnend .
Literatur .

Der Füssen« Führe » in neue . Auflag «. D«r
.Führer durch F üss e n, H oh « n schw an gau , N e u >q ^
stein , Reutt « und Umgebung " von Carl v . Lama u

( t ,
Roggenhofer ist in neuer Auflage im Gruberschen Ber ^

$ 01 *}
schienen . Die Neubearbeitung dieser 12. Auflage hat £>• » v/sAtn «®
Studiendirektor an der Städtifchen . Realschule Füssen , mn
und Sachkenntnis vorgenommen . Das äuhere Gewand ist K ' '

Öcirt
geworden ; neu an dem Führer ist der Bilderschmuck : es !>

Büchlein prächtige Aufnahmen von Füssen , Hohenschwangau , ^
lenbach , Plansee und Reutte beigegeben . Manches bedurjle
der Ergänzung , so die Neuerungen im Kraftverkehr :
Mal findet man im Führer jetzt den Hinweis auf die ^

fahrten , die in den letzten Jahren einen so gewaltigen --WI l

genommen haben . Die Geschichte der Stadt Füssen und vie

beschreibung selber ist knapper jgewovden , ohne daß m«

Wesentliches vermissen würde . Alles wurde auf den neuesten ^
gebracht .

'
M «brfarbis « Rtllefkart « „Rb«iu - SSwar -wald - L -f

'
Jtefeitt Titel ist als V «mcinschaftSw« rbuna lüdwesttenn « % t '

kehrSverbände «ine wirkungsvolle mehrfarbige Reliefkarte ^M, ^ arznK,." Nordsee längst . des Rheines
Mer ^den ^

Ew ^ t .. Ä «

irvi «
Unter diesem Titel
kehrSverbände eine
das Gebiet von der
hinweg bis »um
als Naltvrosvekt

darst- lli . (int

vorzügliche plastische Darstellung von Gebirgsaestaltuna uno be
Städten . Kliisfen und Berkehrswegen aus . ^ Eine Sonder - Au ?«

,„ <k»̂ .

Reih « vun ivuuuyvH
Bade - und Knrorien finden sich im Bild und Text der Riim (ftetif
treten , sodah die gutausgestattete Druckfache als orientierenok
begleiter aute Dienst « leisten wird .

Radioaktive Kodhaalzthenn «n . 67 ° O. regen
Gicht , Rheumatigmu » und Katarrhe . Erst¬
klassige Kuranstalten . KOrstleriBche . sport¬
liche und gesellschaftliche Veranstaltungen :
25 . /29 . Juni : Internationales Autoraobll -Tnr -
nier mit Blnmenkorso . 18. /19 . Juli : Tontauben -
SchieBen. 16/17 . August : Deutsches Golf -

So muner in
„ Gin Paradies von WHldPrn und Blumen "

BADEN
BADEN

melsterschafts -Turnler . 15 . August ^ "„ uche
Oktober : Traubenkur . Mitte August : veo " .
Filmwoche . 23 . /31 . August : Internat . r ' J
Rennen . 19 . /21. Sept . : Schiinheitskonku "
— Täglich Theater und Konzerte . —,/Cnjee
Rundfahrten . — Alle Sportarten . — "

iVadt.
Pensionspreise . — Prospekte durch die »l"
Kurdirektion Baden -Baden , .

B
sTe

uc
d
h
a? Konditorel -Kaliee Fremersberg

Schöner schattiger Garten .
Tiergartenlinie . Haltestelle Bismarckplatz . Be¬
kannt u . gelobt . Parkgelegenh . Inh . L . Rinschler .

Allee - Hotel Itären St & St
'

Eig . groß . Park . Appart . m . Bädern . Fl . Wasser ,
Lift . Zentralh . Autogar . Haltest , d . Elektr . Pen¬
sion v . 9 Mk . ab . Bes . : J . Mutschler .

Hans National
allerersten Range « , die rornehra « Famtlienpens ,
in schönst . Lage d . Llchtent . Alle« Gönneranlage ,
Strandbad u. Tennispl , Jed . mod . Komf . Tel . 236 .

„Regina
" Palast-Hotel

Hotel Gunzenbachhof
das Tornehme Familienhotel . In nächster NShe d.
Lichtent . Allee . Kaifeerest . Tel . 150 . (7606a )

Hoiei Europäischem,!

Hans allerersten Ranges gegenüber Kurhaus u .
Trinkhalle . Anerkannt beste Küche . Pensionspr .
▼. / II — an. Nene Besitzer : Gebr. Steigenberger .

KURHAUS " RESTAURANT
Erstklassige ?» Wein - nnd Bler -Restanrant . Mäßige Preise -, 5 Uhx -Tee . Abendtan «. Säle für Hock -
*erten . Gesellschaften , Kongresse , vornehmer Barbetrieb . (7657a ) W . Pittack .

» J
Der Selighof " Idealer Sommor-Aufcnthalt . Inmitten

der nenen Golfplätze . Durch Neubau
bedeutend vergrößert . Jeder moderne
Komfort . TeJ , 1183/84 . Bes . : O . Oberst.

Pansion - Haus - Rössier Ä n

Blsmarckstr . 11. Nähe Kurhaus u . Lichtentaler
Allee , mod . Komf .. ruhigste Lage , großer Garten ,
▼orz. Küche , mäß . Preise . Inh . Franz Mllller .

PENSION WAMISS
Lichtentaler Allee . Beste Lage . dir . a . Kurgarten .
Fließ - Wasser . Zentralnzg ., Lift , nächste Nähe
der Thermalbäder , Pens . 8—12 M Tel . 035.

Pension Jäger
bevorzugte , ruhige Lage . Pension 8—12 Mark .
Fließ . Wasser . Telefon 87 (7C64a)

Pension Schlesisches Haus
Haus I . Ranges fl . W . Zentralh ., sehr ruhig gel.
an der Gönneranlage , rorz Küche , auf Wunsch
Diät . Pens , von 9 Mk an . Tel . 691.Pens , von 9 Mk an . (7665a )

„Hotel Quellenhof
" Dlein

?i 3d'
,!eS"lie

„Im süßen Löchel"
Pension Parklinus Ziuk

In schönster Lage , nahe Wald . Allee und Kur¬
anlage , großer Park , Zentralheiz , fließ . Wasser .
Pens . 7 .50—10.00. (7670a )

~ .Bes . J . M . Gertz .

Bad-Hotel Zähringer Hof
großer Park , eigene Thermalquellen . Garagen .
Angeschlossen ZBhringer Weinstube . (7671a )

Pension Bliimel
Fließ . Wasser , Zentralheiz . Anerkanint beste
Verpfl . Mäß . Preise . Tel . 604 . Bes A . Bliimel .

Kur- und Badehaus Darmstädter Hof
Thermalbäder a .
Lift , fl . Wasser .
(7675a )

d , Ursprungsquelle Im Hause .
Pens , von 10—12 Mk Tel . 198.

Inh . : Gast . Hoffmann .

MERKUR - RESTAURANT
auf dem 700 m t\ o .l\ en Merkurglplel

Hotel Sunderhaus Aurelia
Hotel . Bier - a. Weinrestaurant . Säle , Terrassen ,
vorzüglich .« Küche , Telefon S12 . (7681a )

Kasino Stephanie
Täglich 5 IJhr Tanztee

Krokodil
das gutbQrgerliche Bier - u . Speiserestaurant .
Spezialausschank d . Fürstenbergbrauerei . (7682a )

Xlotel goldener Löwen
B .-Lichtental . Endstat . d Straßenb Groß Park .
Kuhige Lage . Pension von 6 .50 bis 8 — Mk.
Tel . IIS . (7677a ) Inh . J . Schulmeister .

Buuchon Sie das _ —
STB0T . WALDKAFFEE

Idyll , im Tannenwald a . Fuße d . Merkurs
Straßenbahn -Haltest . , vom LeopoMiplata o - >

Hotel Terminus
am Bahnhof , Zimmer m . fl . W Glinst P eJ18i

<fJv
Bad - Offenes Restaurant mit Tprrns «c Tel —.—

Sinner - Eck
Restaurant und Kaffe 6
DI « vornehmen Lokale am Leopoldsplatz . (7685*)

Hotel Schwarzwal <ll »° *
fl

as gut bürgerl Haus nächst d . Badeanjjt -. ft
Vass .. Pens . , Wein - u . Bierrest . Monmger r' ilaSj. )
»nrtm . ITnlnn Toi B Roh • A VVSilileie t 7"^

M » n;
HOiel flUÖUSlaOaa cTeU ? Ur

H
u
0t

SpeUeÄ
Zim v . 2 .50 M . Pens . v . 7 . M . an Altbek f; Tli
ztigl . Küche u . mäßige Preise Tonristen se"

)e r,
empfehlen . (7672a ) Bes . A . ■

Hotel nnd Kaffee

Kaiserin Elisabe *!!
Besuchen Sie da

AI L TE SCHLOß
HOHENBADKN

Bestaurant — Kaffee — Gartenterrasse

Liclitentaler Hol

Ende d. Lichtentaler Allee . Fremden/imm ®' " pr -
sion v. 6.50 an , große ÖesellschaftsriiUine .
schattiger Garten (7683a ) Bes Hugo — —■

pen -

Cioldenes lireuz
das vornehme internationale t

Bier . u . Welnrestant « » '
Augustaplatz . größter Parkplatz

(7680a )

" - scfiuizentioi Vw
n v. Leopoldsplats n d 8

8^ M . Pens . v. 6 .- M . an
taatl . Bädern . neu umgebaut Zim . m
Tel . 2097 Neuer Bes . E . Teuscher (7684a ) Cafe - Pension Benncville

park -

Langestr 138 Neu eröffnet Gartenterra »se m|er
platz Pens v 7- an Tel . 1314 Hes

Ba3 *
n
"

b « de £
" ^ otTnhHien Die Höhenkurorte des nördlichen Schwarzwaldes Htfhentatfe sn ;>—

rs>

900 m G. M . In Schwarztraldhift n . HöheoAonna .

Karhaas Herreawies
Idyllische Lage in prächt . WaJdtal am Fuße der
Badener Höne . Schönster Sommeraufenthalt .
Für Fußgänger bequemer Weg ab Raumünzach
Ober Schwarzenbachraisperre . Autoverbindung
Baden - Baden —Bühl . Tel Bühl 23. Prospekt

Besitzer : Geschw . Braun . Mark 8 .— an . Bes . :

WWW

920 m
Ü . M.

Ottenhöfen .
_ ozonreiner
Pension von

Gebr . Klumpp .

Besuchen Sie den schönen romantische »

Mummeise ®
fr e lle r

1032 m Q d M . Bekannt gute KOche » a (irk
Tel . Kappelrodeck 265 (7654a ) Inh Ka "

mm »
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Tchvnmllnzach Pension EllBM
®ou8 für Sommer , und Winter -Ansenthalt ,

k,}; t »« Wald gelegen, schöne neu eingerichtete Urem-
..Mmmer , gute Verpflegung . Vor u . nach Call . 4 .(KM?.

Bes. : Elisabeth Baifch Wwe.

beiSekönmilniaeli
« ssiksus „ ZUN

Berpfleg., fchiwe Zimmer , eigene Landwirtschaft .
. " " " » v. 4 .50 Jl an . (7613(1) Bes. : G . Sackniaiin .

Anzenbachc'Ä ; '
.r <,„ Wiadmann

!« n ^ uovierte Fremdenzimmer , gut bürgerliche Küche ,
»» lle Weine, ruhige Lage. Pension 4 7,0 Jl . (7614a)

Besitzer: G . Wiedmann .

^ Uzenbach 2 ?
w

8m &

ohne dl « „ Badische
Presse "

, für deren
>Unktliohe Nachsen -
dune wir nur dl«
Porto • A Olli -
neu berechnen

£ ad Liebenzell

bei SchSnmttnzach. rem .vn « uiuiuiiuiiguui.
KSliwntitdt gcle « . flurort . , tRUfilgi .Sage f ffitfiolttn«*
NVadegclegenlieit mit schönem Gatten l-eim Haus ,
^ nsionsvr. v . 4 .50 M an . 33cftöCti 8t . stammet .

Besenfeld mo! .LF.Ä,L !-E™
ZNbel .. gut bürg . Hans . BoNfiäNdis nku rcnoviSkl.

i Aknir.-Hxj, s> Wasser. GrShtir « aal Platze .
^ Preis«. Mittel « » nkt : Freudeusladt - Mdßad .

-ct . 4. (7607° ) Besitzer: G . » ilans .

^ selbach - Klolterreichenbach
bei Freudenstadt . Gasthof zum Anker .
®" der « iura , idnll . in Wielen gelegen . Anerkannt
? Vervsleaiiiig . Badsoelegetih . in d . Ä>!urg . Tel 82 .
iHJW . v. d. Bahn . GaraHe . Pens . 4 .50.1 . Bes . : G . Stell .

Klosterreichenbash ®
1S « aim

Pension ERNST MAST
HauS
Lüg«,

.60 an .
etat . Baierk -Sronn .

Telefon Nr . 1l -ullkuror ! ( jderta ! Telewn « ». i .
«. Pension , . . .Sonne ' . 600 m it . d . M Mtbek

f «us . tt. Walde gegenüb . Tour .- Sinkehr . » egclb. Bäder
! , H . Gar . u . Autoverm . Pol ». Klichc. Mas! ' 1!.̂ '
^ P°stl. Baiersbr .—Ruhest . Bes. ! Pau l ömfMlW * Ww.

Öaiersbronn
| 4ön - -

Und Nachsaison i0 % Ermäßigung . (5700oj

Luftkurort Raiersbronn SS
hpfl mürft (&■tU, »v,,„ »rv o rtsii. .* rtttift h - n ...

M »S-W m» Senns» spulen

v . oJl an . Autogar . Tel . 55. Bes . : ff. Schönte «.

Alfburg . bei Calw ) i BsstnBusu. pgnsionz. Lamm
I Sdiwarzwj 'd - KJhenl . 630m | Altbek . Haus . Tel . Calw 143
I Oute , reichliche Verpflegung . Garten mit Liege -
I halle. Eigener Sportplatz . Pensionspreis 4 .— .«
I lies . : Frm i M arie Braun .

Kautenbach i . Renchlal
Gasthos und Pension ..mm Sterne »" (7tz!!7a >vstes Haus am Platze . « viMl . BervsttgiiN « . Pen »»OHsprclS M 5.— u . 5V4. Besitzer! Ludwig tiimmig .

Bßö Bttetsinl- Suiä SötUiHellsnöpäd. Schwarzwald . Kohlensaure - . Stahl » und Moor -°̂der im Hause. Eigene Miiieralauellen . Prospekte d. :Bt- Ad . Schäck. . Versand Peierstaler Schlüsselsprudel .
&ad Griesbach . . ZUR LINDE. ,
f ."töne Fremdenzimmer . Gut « Kiiche . Reelle Weine,^ «nlnger u . ?.>tünchener Svatenbier v . Nah . Schattigerharten mit Veranda . Speisesaal . Für Tonristen undDreine bestempsohle» . Pension von 7,- 6 Jl . TelephonjMSetetMal . (7028a ) ©trtpät : ft . « tiibct .
Kniebis .
N « kt am Walde
^ vvenau. sowie eiV» '

« m Walde
, .Wl !0l zum OcfjJen.u

Postauto Na» FreudenNadt und
«. - - -.ti , -. Bürgerl . Pension Uli Er -

/ßô n .
rc in gratis . Schwimmgel .(68 :1 fl •Hrnh.' v (! . . ! »>«. . .. »

Höhenluftkurort Neubulach e?tt
™

Gasthof und Vension zum „ Röstle "
Gut biirg . Haus m . kiest Verpflegung , in Waldesnöhe .
Biäijige Pieise . «SS74 » ) Bes . : ffri «dr . £ « &.

Höh&nluUk. Simmepsle '.tlS «
e

7«o
"

IääÄ «
A » « ttÄf ei «j
620 m , inmitten grofiet Tannenwaldiingen . vollkommen
ruhig H. Naub,r . . voizllgl . Kiiche, ein . Milchwirtschalt .Schwimmgelegenlicit . Penfionspr . ?.>!ai . J „ iii z Jl ,Juli . Aug . 5 .50 M Keine Prozente , jj . Hehr . Tel . 74.

Friedenweiler
Das OBSuchte Kleinod Im Hcctisctnvarzwald

900 — 1 lOO Mtr .
Wald - , Nerren - a . HBhenlultkurort . / Hotel
u . Kurhaus . Famllienhotel . / Mittl . Preise .
Kurarzt . / Prospekte v . Bes . Carl Ba « r .

St üwfßm beiSCHRUNS
« KaMIIIftyn Im Montaton

(Vorarlberg ) , Pension S.— Hark .

GASTHOF POST Ä

donauEsch Ingen
=

Ä DONAUCiUE LLE .
,̂

'
v : > «. i '

705 - 750m U. d . M .
Heilkräftige Sole - Htta ?nsonne
Hocfiui 'aiGsr a . ParKs - siranötad
Herrl . Umsebun ? . Kurunterhal -
tune . Sehensw . Sammlungen .
Gute Vetptleoung . — Mäßige
Preise . Auskunft : Verkehrsamt .

HÖHEKSOLBAOUND LUFTKURORT

Pfronten - Heitlern ^ v
' '

d
°

M ,
5 Min . p . Bahnst . Psronien -iliied ( 912031)

Sallliol Adlet WSSNSKLSL -
lionspr . M 4.50 - 5 . - . PrSfS . Ludiv . Gschwend.

Luflkurort Heselbronn ^ .
°p^ z. Hirsch

Stolidii »Iltensteig , S Slm .« 650 m B . 6 . M ., 3 mal (fiaf
Sill#fn V<i t Mh 1»»fr» 9lll »rtAA»nrtA tTMvflli Ü .. J . ... f^ ^

S4urhau $ Schiibel . Schopf . och
bei Freildenstadt . Tel . Tornstetten . Neuerbaut . Haus
mit 80 Betten . — Zimmer mit slieh Wasser. Herrl .
ruh . Lag«. Hochwald in unmiltelb . Nähe . (sig . Prosp .
(6864a ) Besiöer : G . Schiibel.

Angenehmer Sommar - Aufenthalt !
k. pttfs 2— 3 Per », in sillL f . hatte m . *.
biirgerl . Kiiche z . maß . Preis . I. Elsaß ,
ilir . a . W , d . ( Vogeseiil , Nijhe Zubern , N8h .
b. Frl . OlauB , Marie , Brnöl &heitn , Post
DossenheiBl . Kr . Zäbern . (7976a )

Beliebter Xuftkurort
im württ . Schrvarzwa/cl

SCO m über dem Meer .
Von h«rrllrfiMi Tarlneflwaldunßed umßtbeo .
Ideales Pliifebad . Reiche Auswahl schöner Spa-
tierfiänge. Gute Verpflegung tn Gast -
hölen und Pensionen . Pensionspreis von
Mk . 4.50 an. Prospekte durch d .Verkehrsverein

Jwieselberg Mi u. Peni . z . Zirich
Ncuzxjtig komfortabel eingerichtet, bei mSß. Preisen .
§

eI .«Äm> Zwieselberg . Postauloverbindung v Bahnhof
ttudenstddi . (5650 ) Befifects gr . Braun .

CALMBACH
wiirlt . Schwarzwald
anäenehmer,gesunder Luftkurort
wunderschöne Laue : prächt Ige Wüldet ; herrl .Spaziergänge : würzige Luft ; für den Städterbeste EHiolnup ; gute preiswertb Gastst iit ten :Wildbad 's lleilqüell , sein modern . Kurbetriebmit Hahn oder Auto in 5 Minuten erreicMibar." röSpekto und WölinungsverzeiChriis durehden Verkehrsverein .

Enztal — Enzklösterle
J STlK & tlXtiElt

>Mwor,wal ) >. emvsiebli sein neu best
*nx ^ rdolUna u . ^ erieuan,enthalt

Mo garantiert . Pe,lsionSvieis 4 .50 Mv_ vl- JJcenoprpi ^ ii ' i nd%- •» i&v. . *i , r*^ iDiIH .Ei« SB *viu:«wiia «aranllert . PechlsionSv^eis 4. r>0 M .
»I? . Metzgerei». Tel . Nr . Z. Amt Enzklvsterle . (8l0l a

^ a ' l lilehenxeEl Ä t ; ' . . Ailler i
i'.A ^ tltftcJ HauS . mit flieh , warm . U, k. Waffel

ng. schönste Lage mit varkartig . Watten .
(Mi ' Verpslegung . Bäder . Garagen . Prosp . durch den

« efiuet : ©. » oll .

5.1

l » 0 » \ STi ; iri : \ beiFreudenstadt
Gasthaus u . Pension zum Waldhorn
Bes. : Herm . Hau » . Tel . 100. Angenehme » « Usenthalt,
bei guter Verpflegung . Pensionspreis voü M 4.50 an .
Zentralheizung , ftließ . Kalt - und Warmwasser in allen
Zimmern . Äutvgaragen . Garten beim Hause. >7v8«a )^

LAUTERBÄCH ■ «üü- t)« l rn ü . d . M .Bahnstat . Schramberg , Kraftpoftlill , Hoknder« (Schwatz -
waldb . ) Lauterbach— Schramberg . Bietet angenehmen ,tuhigen Erholungsaufenthalt ! vräch! . Tannenwält -er ,
beaUcme Waldweg « ! Aussichtsturm mit berrl . Fernsicht.Prospekte durch : ^ ( 9J25Ö5 )Hotel ffurhanS , Vesiber : « . HolzsiSub. Tel . Sil ,Hotel-Penüo « Tannenhof , Besitzer: Schlee, Tel . 264 .K» r -Pcnsi » n Sjebenlinden . Besitzet : Fischer. Tel . » 11 .
Kurhaus Sonnenderg , Besitzer: Hans Friv . Tel . 226.
Gasthaus Waldhorn , Besitzer: Ott » « i»». Tel . 242 .Gailhof ,um Rdler - i>ohrenbUhl.Besitzer: ^ «Irs M - Ismann . Telephon 258, UN »» rcmdenoerkelirsverein . Telephon 256 .

mittlere

Zeil a . H . (Baden)
' tfurort Ift schönem Schwarzwaldtal .~ ,? ta?nSntion bei Ziebenbahn ab
^iwaldo . ) Berg - u . Hochwaldtvuren .

Berkehrsverein Zell a . v .

Bielbesuchter Luftkurort
m « . 8D( . _ Bu

Biberach ( Schwarzwaldb
Mähige Preise . ( 7734a )

^
Holel Löwen "

, bestgef . Fam .-Hol . Pens .-Pr . 5 6 RM .
OoKl Hirsch en , altbek.gut u .prcißw .HauS . Pens . ^-6^?>
Gasthof ..Äad . Hof "

, gut bürg . HauS . Penf .- Pr . 5 . — .

MeMenreNFüm » «VS
Besitzer: Jol . Slrmbruster . Teleph . Schiltach 16 . Alt¬renommiert . Haus mit bek. gut biirgerl . iiiiche u . Keller .Schöner Saal siir Bereine u . Geiellschasten. yreiini l̂ ,
Fremdenzimmer . Teirassc an d . Kinzig trig . HauS-
schliichtcrci Forellcnsischcrci . « utogarage . Bad i . Haute .
£* ~ M „ <1 . (Schwarzwaldi Nerven - ti . Höhen
SUlOnain lustkurort . - 050 Meter B. b . Z»

■ lotrl - Pension B - umm
Bekannt auibllrgerl . Haus mit Unterkunft beimähiem P . ei ' en. Qtaiwe .

Ö AD LIEBENZELL•- ikubntiti . b

gtei -Pension Ochsen
Ii» i
Lage mit grt"
kein Gatte ».

u, kalte« Wasser, erst »».
' ^ e

'
,ÄlegÄ .l?(ji7?? Preise . Garage . Telefon 2 . Prospekt durch die

Bes . : Gedr . Emeudörser .

llln unssre i.kssr
MLiMV die uerreissnl

Mit der Nachfendung der „Badifchen Presse'
beauftragen ^ ie ain besten die HaupweschiiltZ-
stelle schriftlich einige Tage vorher Ter Äuss
traa muh folgende Angabe » enthalten :
1. Angabe iti ständigen WohnuNa und dl«Zteiieadresfe (bei wechselnder MetieadresseÄntunfts - und AbsahriStaae ) .
z. An welchem Tage soll die Nachsindtma be-ginnen , mit welchem Tage aufhören .
8. Toll die Lieferuna in Ihre ständige Woh.nuna auf die Tauer der NächscNdiing ein -

gestellt werden .
Polt -Abouneulen beauftragen ihren Brief -träger bzw . das zuständige Postamt »ntetBeiftiguna von 80 Pfg . UrnleitungSgebtibr .

*

Bei Reifen von kurzer Tauer . wechielndemZiel und nach dem Ausland kommt nur
.- ireisbandlieseruna in Betracht , die p >o Woche70 Pfennig lÄUSland l Sfll . l Verlandkostenverursacht . Bei langerein Ausenthalt an einemOrt ist der Postbezna beauemer und billiger .

bfidische presse

Üuilhutott Sennenötonnzum Engel
in hertk . Lage de? Schwarzw ., 67 !) m it^ 0 . M ., am
Eing . , . Bernekkal , umaeb . v . Tannenwald . BeraNda .
Eig . Forellenfiicherei . Tel , 1. Bäder im Sause .

. (7714a ) Besitzer: Loren , Fleifl.

KÖNIGSFELD ^ 5 »
Schwarzwald -Hotel

Volle Pension « . Jl 8.— alt . — Aller Komsolt . (Ö882a)

»» ». Wagner
Direkt am Walde , in ruhig . , freier Slidlage , abseits vom
Au . o- Verkehr : angenehmer Ferien - und Erholungsaus -
enthalt . Fliest Wasser. Pension von Jl 6.— an . ( 76fl .la

Ii

Höhenluft -Kurort

lmmendlngena . Donaa
660—900 m ii. M . —< Ruhiger Erholungsauscnihalt .
Billigste Preise . Herrliche Waldungen . Fieibad . 8l0?a

AuskilNst u . Prospekte durch den Berkehr soerein .

Wochenende im Donautal

Hotel u . Pension Fetscher LalZ -SStJüiaringen
Samstag bis Montag 2 mal Zimmer, 2 mal komplett
Frühstück, Sonntag Mittagessen , zusammen 6 .00 NM .,
volle Pension 4 .50 NM . Telephon 255 . Shell - »nd
Donamin -Tankstelle . Garage frei . (6854a )

Kappel . Wiho ! z. Siemen
Schwarzwald Station d . Höllentalbahn . Angen . Lust-
kurort . W0 m ü . d . Sit . Tel . S5 Lenztirch. Prowckte .
(7731a ) Besitzer: M . Glatz.

Xen ^ ensckivamI „% HXn z Hirsch
Gut büraerlickeß Haus . s7726a ) Bes . : V . Kaiser .

sSimeOM . eaftßGiis m sonne.
850 m ü . d . M . Ruh . Lage , best einger . Fremden, ., tl .
Licht , Nestaur . iederz. Forell . PeNs . bJt . Bahnstation .

(7716a )

Raitenbuch (Schwarzwald)
Gasthaus z . Grünen Baum
1050 m N. b , M .. Nähe Feldberg . Ruhig u staubsret.
Gute Kiiche , eig. Laudw . PensionSvr . 5 Jl . Bahnstat .
Altglashilttcn . Tel . Lenzk . 63. >!- chivinimaclegcnheit
und Rudersport . (7712a ) Besitzer: Julius Meier .

Falka « Wh « II. Mion Jtone"

Ruhig « Lose , Wald und See , gute Kiiche , lo Min . von
der Bahn . MäAige Preise . Tel . Altglashiitten 5.
(7705a ) Besitzer: Aug . Fef«r.

Rs > icfllfinnan lüdi . Schwanwaid , soom ii. M .
n CIO C111 II y C II Station der Höllentalbahn .

Gasthof -Pension zum Sternen
Erb . 1927/28 . Gemiitl . Sommeranfenih ., grost. schattig.
Garten , cig . Landwirisch . Beste Vctpsl ., Bad , (Äarage .
Pens , ab 4.50. Plofp . « rat . Tel . 41 . Bes. : Karl Hinierfch.

Sülvllni». SnrNns Stftnetfenliof .
1000—1150 m ü . d . M . Etat .
u . Höhenluft , ( . ruh . Lage, MiltfitutWt
lenfang . Bulterki ' che . Eia Auto . Bei

Köstl. WalS -
^agd u . Forel -

icnmng . ?,u >» riuu,r . v .h . . « .v , , längerem Auf¬
enthalt freie Fahrt »um Bahnhof . Penfionspr . (i—7 Jl .
(7715a ) Bef . Rod . Winterhalter .

zwischen Schiveigmätt n . Tsdtmov »
gelegen. — 900 Meter .

SUtoliNie Schopfheiin — GerSbach,
Cafä und Pension „ Zur Hü hie "

Sonnige Lage . Anerkannt gute Kiiche , Bad , Telephon 5.
Pensionspreis 5 Jl . Prow . Bes . : Julius Buchleiter .

imoaj

GERSBACH

iernau , HötienimiKurort
mit billigen uud guten Pensionen zum Wille . Adler .
Lünten, Schwanen . Autoverbiuiung mit «st . Blauen -
Seebrugg. Utzenseld—Schönau . ,Berkehrsverein Bernau , Tel . 1&-

& 0
~

m ,

kniieiibiilg

Meni . 1 . ftHis . n . SfM . i . 8itiö
wald - , bcrg- n . wasserreiche Gegend . Pension , f Kam.
von 4 .— M an . (8104a) .. .. Besitzer: St . Gebv«» t.

Gasthof . Metzgetei
Schönau

Hircehpn "
Schwarzmald « » fc » illl SvllvlSchwarzwald

m . neuzeitlicher Gartenvilla , fliehendes Waff?r . Zentral -
Heizung . Prof » , d . Bef . : A . Entmann . <82o4a )

BPED® SgMIMGEN (Schwa" "aia
umgeben v . herrlich . Tannenwäldern . 730—8nö w ii . M -
Mftnsinn fllhlnr gemütlich. Sommcransenthalt , Nlhiae
4iPn | lSn tlülPl >'a » e . ucuerbau'es Haus . Zentralhcl-
zuug , fliehendes Wnster. kalt und warm , Bad . gute

e , etgeue Schlächterei. Pensionspreis 4 Jt . (83 <8 )
F . Greilmaun

srohlingen
„ LORETIO "

Südlicher
Schwarzwald .
550 nl ü . M .

lich geleitet . Fernruk L<t> (6853a )

500 Meter über dem Meere
mildes Klima , am Fuße der Nellenbnrg . — Alter «
tiimlickes , malerisches Städtchen mit herrlich . Alpen «
serniicht, eine Wegstunde vom See entfernt . Ret «
jende Spaziergäug « in nahe , prächtige Buchen- und
^. aiinenwälder . (Seidenhöblen ) . Schattiger Stadt «
park ! Zentraler Stutzpunkt für lohnende Ansflüg «
an den Bodens« , Segauberge und Tonautal . Bahn »
liuie Nadolszell—Sigmaringeu , regelmätziae Kraft »
postveibind . nach Lubwigshafeu am See . Schwimul «
und Luftbad . Prospekte durch den Berkehrsverein .

Empfehlenswerte Hotels und Gasthäuser :
Stadihotel Adler -Post . Tel . 358, sl. Wasser, Autog . :
Bahnhoshotel Lohr , Tel . M5 . fl . Wasser. Autog . :
Kastbaus Fortuna . Tel . 316 . Autog . :
Gastbaus zum ..Löwen". Tel . 317, Auioa. :
Galthaus zum „ Ochsen "

, Tel . 341, Autog . (8365a )

Insel Reichenau im Bodensee
Gastbol und Pension zum Mohren

mit RatSstube (sehenswerte Weinstube ), 30 Fremden ,
»immer . Pensi? iSvreis 5.50.* bis ti> . Prospekte durch
den Besitzer. Teleson Nr . 10 (5691a )

H 0 I* fl
'^o^

GoistlioI zum HIRSCH E N
Schönster Aussichtspunkt am Untersee . Fernruf , Poft -
Hilfsstelle, bei . Ausflugsort , gute Küche , reelle Weine,
neueingerlchete Fremdenztminer . flies, . Wasser. Saal
Und Gartenwirtlchäsi , eigenes Strandbad . Eig . Auto
jederzeit zur Berfllguug . (5682a ) Bes. : A . Ruggli .

Bodman W ?! Linde
Berg , Wald , Walser Und Ruhe . Alttenom . Haus , am
See gelegen. Prospekt u . Preis bereitw . d . d . (5676t»)
Tel . 15. Iuh . : I . B . Kraus .

Goldbach - Usberlinqen
Gas ' hol und Pension HEIOENHÖHLEN
7 Minuten von, Wefibahnhof . Direkt am See . Herrliche
Aussicht. Auiogaragc . Strandbad u . Bootsbeniitzuna
kostenl. Penfionspr . 5.50—ex Tel . 60. Bes . : « . I - ««.

iika » ISn # iAn !" ° Erstes Haus am
Uberlingen QodeMee

_ _ , _ Warmwafs . Pri -
II n | | _ R9 Arn ! patbad . Prachtvoll
■ in gros,ein, schal.

In t, tigern Garten am
B,u " ° Hammer . 0 ,n g cc gclcactt,

mit herrliche, Aussicht aus die Alpen . Pension . Garage .
Mäßige Preise . Tel . Prosp . bereitwilligst . ^

(5C93a)

Landhaus Sänlisblick h , Meeribur «
bietet angenehmen Aufenthalt Schöne Zimmet mit
Auslicht aus See u . Gebilge Klavier . Ra ^ io u . TUes .
im Hause, schöner , schattiger Garten Pensionspreis v.
5 .50^ an . Strandbad . Bes. F . G . Lang . Tel .

LANGENARGEN
Ganthoi und Penfllrn . . HKI .VETIA " MMa
Altbek . Ha »? , neu eingebaute , inod . Zimmer , mit flieft.
tu. ü. kalt . Wass , 30 B .> dir . a . See . Steuer Bes . E . Klin ».

Kreßbron» a . Bodensee
Holel - Penslon Schiff

Q >MAMAMin Gasttiof u. Weinstube
■ w JJ tS ■ ■ Ä „ Heidelljepqer Faß

"
Da » gute gemütliche Haus . Berlangen Sie Proivekt «.

Pension Fischer, Bregenz
Fiietzendes Masse ». — Pensionspreis 5—6 Mark .

(5678a ) Eigene Fleischhauerei.

Schwarzenberg (Bregenzer uiaiö ) m .
Gasthof und Pension „HIRäCHEN"

27 Betten , Bad , Garage , Tel . 4. Prosp d Bei «.
. Bad . Press«' . 15057a) « . « erlinger .



ZUR BÄDER -ZEITUNG DER BADISCHEN PRESSE • AUSKUNFT KOSTENLOS UND UNVERBINDLICH

Wir bitten untere Leser Antragen für den SRetlebrteffaften iväte sten « bt » Montau sritb einzulende « . Unlere Auskünfte aelcheve «
nach bestem Willen , jedoch unt - r kluSlchlutz jeder Gewähr und Haftbarkeit . Anfraaeo find »u richten an den N e t >e b r t e f -

( « # ( « in . 8u6H4 ( « Stellt ".

jl<?

.'liifraae 1 : SB. G . i . B .-N . Brieflich beantwortet .
Änfruoe 2 : K . R . Brieflich beantwortet .
Anfrage 8 : ivrou E . G . i . SR. Brieflich beantwortet .- Ferien in

Dank
WWWWWWWWWWWWWWWW W . . W ■ würden :

1. Wie teuer ist die Rciie dritter Klaffe von Karlsruh « nach Pörtfchach bin
und zurück , bestehen evtl . ^ ahrvreisermätzigunaen . Büderkarteu : c . und
welche Ttrerke könnten
gute , klcinere Hotels auf
nahe am Tee gelegen •

Autivort : Wir empfehlen folgend « Strecke : Karlsruh «—Stuttgart —
Ulm —München —Salzburg —Batga stein —Salzburg —München —Stuttgart —

Antrage » : ,>ran l» . G . I. w . » netum veantworrei .
Äiifrag « 4 : 3 . 31. 27. Ich möchte Anfang September mein , Ferlei

P ö r t I ch a ch am Wörtherfee verbringen und wäre Ihnen lehr »u 3
verbunden , wenn Sie mir nachstehende Anfragen beantworten wür

tfle dritter Klaffe von Karlsruh « nach Pletschach
ivtl . ^ ahrvreisermähigungen . Bäderkarten ?c . und

Sie mir empseHlen ? 2 . G ^ben Sie mir bitte einige
ms mit sl. Wasser unji guter Verpflegung , möglichst

Schilling , Hotel ..Wermanin " P 18 bis 30 »sterr . Schilling , Hotel „Am
Coiinengruiid " P 12 bis 20 österr Schilling . DaS Rundreneheft ist im
Sicn ^ liiiro Karlsruhe erhältlich .

Anfrage „ Schwei, "
. Ich beabsichtige meine vier »cbntäg >igen Ferien

in der Schwei « zu verbringen und zwar Zürich , Bierwaldstättersee
«Brunne,il . Ich wäre Ihnen lehr dankbar , wenn Sie mir ein « empfeh¬
lenswerte Route mit Besuch der schönsten Plätze angeben würden Die
Hinreise soll von Äehl aus über Basel , die Rückkehr über den Booensee
und Schwarzwaldbalin « folgen . Wie teuer stellt sich die Fahrt mit einem
Nini 'dreisebillet ,1. Klasse und ist ein solches cinpfehlensivert . Würden Sie
mir bitte an dem jeweiligen Ort ein gutes Hotel mittleren Ranges an -
geben , sowie den Zimmervreis und evtl . Peiistousvreis .

Antwort : Wir empfehlen folgende Route : Kehl — Basel —Zürich —Lu -
jem — Flüclcn —Brunnen — Artb -Goldau —Zug —Zürich —Rorichach —Kon .

stanz — Driberg —Ln nbura —Kebl . OKn ermäßigtes Rundreifeheft über diese
Strecke kostet 8 . Klasse 41 .2n Reichsmark . Wut « Hotelz 2 . Ranges sind :
in Zürich Hotel „Liuimatbos " Z . 5 Srfnv . ftranken . P . 12 Schw . Franken .
In ^' uzern . .Almna und Moderne '" Z . 5 Schw . Franken . P . 12 bis 13 Schw .
Franken . In Flüelen . .Sternen " Z . 3 bis 4 . P . 1» bis 11 Schw . Franken .
In Arih -Woldau . .Steine !" Z . 3 bis 4 . P . » b -s IN Schw . Franken . I »
R o r l ch a ch „Anker " Z . 3 .50 bis 4 .50. P . 9 bis 10 Schw . Franken . In
Konstanz „ Barbarossa " Z . 4 bis .1 Reichsmark . P . 8 bis 10 Reichsmark .
Das Rundreiiebest ist im Reisebüro . Karlsruhe A . -G . , Kaiserstr . 2Ä . er -
bältlich .

ich mit meinerAnfrage st : E . S . I» N . Im Monat Juli beabsichtige ,u< .. . . .
Frau eine Reise nach Remscheid . Bitte um gesl . Auskunft über jweck-" Mi ^ imäßigste Fahrt von Kehl —Mainz —Wiesbaden . Mainz — Dampfschiff Rdein
Wie weit zu empfehlen ? bis Köln ? Köln —Remscheid und wiederWWWMWWWWWWMWMWWWWWWWWWWMWUurii »
nach Kehl . Was kostet ein Rundrejseheft ? Wäre auch eine Fahrt »Hinsihri »

er Preisunrerimico /
twort : Wir empfehlen die Rotte in folgender Ausführung : Bon
is Mainz per Bahn , von hier mit Schnelldampfer biz Köln unö
per Bahn bis RemlcheU ». Rückfahrt ganz per Bahn Der Fabr .

« tratzburg —Saarbrücken —Bai Kreuznach m empfehlen und wieviel be
trägt der Preisunterschied ?

Antwort
Kebl bis
wettet >» W > W
preis ^hierfür beträgt in 8 Kl / 52.80 RM .

"
igänz per Äabn 4S NM .)' ei»len wir wegen schlechterer

. . . .. .— , — Zoll - uni Paßkontrolle nicht ,
.v.

'
fe . "®», irber Saarbrucken bis Mainz und weiter wie oben beträft

SS RM . Rundreiseheste mit SVtägiger Gültigkeit und beliebiger Fahrt -
Unterbrechung für genannte Strecken sind durch das Reisebüro Karlsruhe
AG . unter Nachnahme erhältlich : Schiffs - und Zugsverbindungcn gibt
Ihnen » itses Büro ebenfalls an .Anfrage 7 : (»nrova . Ich möchte etwa Mitte Juli ds . IS . eine
mehrtägige Reife unternehmen von Karlsruhe über Schwarzwald , Boden -
lee . Tirol nach - alzbnrg , dann Königsfee - München — Garmijch —
Partenkirchen — Wöriohofen — Ulm — Karlsruhe , 1 . Ist zum Reiscpahein Bisum nötig und welches ? 2 . Wie lange braucht man vom Schiff
Friedrichshafen » ach der Zeppelinwerft und zurück ? Kanu die Zeppelin -
werft zu icder Zeit besichtigt werden und wie hoch ist der Eintritts -
preis ? 8. Wie kann ich am besten die Paffionsfpiel ^ in Lberainmergau
von Garmifch — Partcnkirchcn aus besuchen ? Was kostet der Eintritts -
preis ? Wieviele Tage vorher sind die Eintrittskarten zu lösen ? etc .
4. Wo finde ich preiswerte Unterkunft und Uebernachtung und zu wel¬
chem Preis , in Friedrichshofen , Lindau . Innsbruck , Maorhofe » . Salz -
bürg , Berchtesgaden . München . Garmisch -Partenkirchen . Wörishofen .
Stuttgart und Ulm ?

Antwort : Zu Ihrer geplanten Reife ist lediglich ein gültiger beut -
scher Reisepaß erforderlich . Bon Friedrichshofen -Hafen nach der Zeppe -
ltnwerft ist es zu Fuf ? eine gute halbe Stunde . Es besteht auch Omni -
busverbiiidung , deren Fahrt,eil zirka 10 Minnten beträgt . Der Ein -
trittspreis beträgt SO Pfennig . Die Besichtigung ist, soviel hier bekannt
ist , nur an gewissen Tagen gestattet . Um Eintrittskarten zum Passions -
spiel in Oberammeraau zu erhalten , muh man im voraus Gut¬
scheine für Wohnung und Bcrpsleguug kaufen . Näheres über Preise
und An Meldung im Reisebüro . Ecke Kaiser - und Hirschstrafte . Gute
HvtttU ~ M M

'
M « - -

. . zweiten Ranges sind :
Horner Hof " : in Linda n

in Friedrichshafen Hotel „ Buch
. . Gasthaus zum „goldenen Baum " : in

. nnsbruck Hotel . .Arlberger Hof "
. Zimmer V— 8 ö , sch.. in M a v r »

Hofen „ Alte Post "
, Zimmer 4— ß ö . sch. , in Salzburg „ Ritter " ,

Zimmer P—8 8 . fch„ in Berchtesgaden Hotel „Stiftskeller "
, Zim -

wer 8 — 0 RM . . in München „ Deutscher Kaiser "
, Zimmer 4 .50—0.50

NM . , in Garmisch - Partenkirchen Pension „ Qhlsenhos " , Zim -
iner 8—5 RM . , in W ö r i s b o f e n Hotel . .Luitpold "

, Zimmer 8—4 RM . ,
in Stuttgart „Reichsbahu -Hotel '

, Zimmer 4 .50—« .50 RM . , in

U l m „ Müster -Hotel "
, Zimmer 3 —4 RM . ? ls Fabriaue -^ ^ s, , u - ,

wir ein Rundreiseheft , welches gegenüber den jeweils von v Axileb« '
gekauften Fahrkarten bedeutend ermäßigt ist . Näheres ,m
Karlsruhe . _ . non » i.

Ansrac « 8 : F . S . I« K . Welche » ist die kürest « Bahnstr -cie jj .

ruhe nach St Malü <Br « tagne ) und was kostet die Fahrt crl c°n
dabin ? Wie üocb stellt sich der Rückwea über Nantes , Ange .

ralibura , uf

dahin ? Wie üoch stellt fich der Rückweg über Nantes
Paris . Strasburg , Karlsruhe ?

Antwort : Ein Fahrscheinheft 8 . Kl .
Strabburg —Paris nach St Mal ^ kostet 37 .50 R
Rückwc ?« s über Nantes —Angers — Orleans —Paris —Strahlwrs ^ . ^^ «u
rube verteuert sich obiger Preis um 4 30 RM . Fall ?
direktem Wege (urte die Hinfahrt ) ausgesührt wird . cm,

g5fi0
öreiS um 4 30 RM . Falls die W k? l>».
'fnfahrt ) ausgeführt wird , einps >

^ ^ z>?. » .
ermäAsie Bäderkarlen (33 Tage gültig » zum Preise von «o . Aj« i>»
lösen Obige Fahrtausweise , sowie die Bädcrkarien , erhaucn
Reisebüro Karlsruhe AG . folg " 1

Oberau mit Bahn nach Garmisch - Lermoos . Bon Lcrmoos rc«en> .
Über Nasse reit nach Imst . Weitersabrt mit Bahn «» er Arwerg -

^ ets« d
,Konstanz nach Ofkenburg . Ich bitte nun um Auskunst ufc r # '

oben angegebenen Eisenbahnteilstrecken und Krastvostsahrt Lerwv ^ >i
Ferner darüber , ob für die Reise ein Rundreisehest erhältlich g-firn"-1
wieviel dieses billiger wäre . Ferner Fahrpreis mit Schwebebahn ^ ,,,1
—Zugspitze —Elirwald . Wie lange der Weg Füssen -
Linder hos. Besteht in Linderhos Möglichkeit zum Uebernackiten .

Awiwort : Ein Rundreiseheft 3 . Kl . Schnellzug mit SVtägiger
und beliebiger Fahrtunterbrechung von Osfeu -burg über Konstaitt „ fcMÄ ,Oberstdorf —Füssen wieder beginnend in Oberau —(^ « rmn « ,7 ^ AI»-
Krasipost '— Imst . Bahn — Arlberg — Konstanz — Oss . nburg kou , v- i>

Dieses Fabrlcheinhest ist .5- « RM . billiger wierück
Platz zu Platz gelöst . Die Schwebebahn Ehrwald —Zu -gspiöe
tragt . 21 - ° Sch In Linderhof besteht die MSglichkcit zur Uedc" c»
im » chlovHotel . Ucber Fußtouren können wir Ihnen im R ^ 'Ä^ iefiitr?
keine Angaben machen , wir emofeHlen hierfür den Grieben »Mz ■>.
, ,« ani . Hochland " gr Ausgabe Preis RM . 5 — , kl . Ausgabe •« .-» *
Letzterer , wie auch Riindreisehefte sind im Reisebüro , Karlsruh

«t

„ Banr . Hochland
Letzterer
evhältlich . . ,

Anfrage 11 : 8 8 . in S . Was kostet ein Ruudreifchekt
welche günstige Verbindung besteht von Singen über Bafel — ^Evinal — Nancy — Metz — Diedenhvfen «Aufenthalt ) - -- aarvru ^ ,,'
Homburg l <- aar > und zurück über Saarbrücken — Straßbura «pifuifl

'
bürg - Singen ? Wie find die Gebühren für das fr <mz <W «L n ? ^Kann das dortige Reisebüro Rundmiehest und Bifurn 6 «{®5 'Ta fl|el
<n „ Antwort : Ein Rundreiseheft 8. Kl . vo » Singen üfcer i ^ tt -
Belfort — (Spinal — Naneu — Metz — Diedenhvfen — « aarbri -

^
Homburg — Saarbrücken — Strahburg — Ofsenburg sur » »

^
« inaen kostet Iii 8 . Kl . ca . 37 NM . Das französische Visum ks

^ A« ,>
NM . incl . BesorgungSgebühr für 14 Tage (für 2 Jahre 10-» qm J

'
und kann durch das Reisebüro Karlsruhe A .-G . eingeholt werdcn ^ t-
sind bei frühzeitiger Bestellung diese Rundreisehe ' te bei dem
Büro erhältlich . Auch erfahren Sie dorr die Ziigverbindiinge » - jj ,

5 . W . 31. Ich ^ beabsichtige eine Reife
«„ und Stal . « chweiz 4» machen, ^ i«d °ck, ^ lte6f

*

n zu LI I . . .
Wir empfehlen folgende Strecke : . Rastatt

Aufrage 12 . .
Tirol , Venedi .,das Pafstousfviel ansehenWWWWWWWM m Berfügun «
mochte ich Sie bitten , eine Reiseroute und . einigebelauf

da mir nur 10 Tage zur

Hotels empfehlen
Antwort : St . .— München — Oberammerga » — Garmisch — Innsbruck

zu wollen . Wie hoch würden sich die Kosten
lr emvkekist»n fotrerfc ^

E s ist Tatsache :

Heidelbergs Soltherme
ist die

stärkste bis jetzt bekannte typische

Radiumquelle
Neuzeitliches Badehaus mit 40 Einzelzellen .

Heilt : Arteriosklerose , Gicht, Rheuma,
Frauen. Zwölfjährige wissenschaftliche
Erfahrung, beste Heilerfolge .

Auskunft ; Bad Heidelberg A . G . Tel . 307

Städt . Verkehrsamt Tel . 548/549

Neusatz
bei Äerrenalb
Bill . Kuraufenthalt ,

vrachtv . Waldgeg ., «20
in ü . d . M . Penstons -
preis J 4 .50 m . Nach ,
mitlagskassee . (6877a

Karl Pfeiffer HI .

nie
und

ProspeAte
ür erfolgreiche Ver «

kehrswerbung liefert
in ein - und mehr -
farbiger Ausführung

F. Thiergarten
Bucti- u. Kunstdrucxeret

Karlsruhe
Fernruf 4050 — 4054

Untersee -Rhein
Herrliches Ausflugsziel , bevorzugtes Klima ftlr Ruhebedürft Wassersport . ^
nnd prlchtlge Waldungen . Auskünfte durch : Zentralstelle des Verkehrs * « ' ®' itsade1"
see und Rhein In Berlingen (Schweiz » und Verkehrsbllro Rado ' »* ®"

Illustrierter FUnrer von Untersee und Rhein und Hotelprospekte cratis . jgn
Rhein - DamitIschiXahrt Schaffhaasen —Konstanz - Kreu 1 " "- - * '

Berling ^ n, » » '
Hotel - Pension *" Tel" ' '
Schöne , ruhiee g | d"
u . schatt üarten am =

„ntf ".
Wassersport 0ote Ve ' p
Garage . Besitzer : * **

Ermatingen
Hotel Adler

Tel . 13.
Garagen . - StrandHÄder .
Prospekte . Frau E . Heer .

Stein am Rhein
Hotel Rheinfels

Altbekanntes Haus direkt am
Rhein . Grotte Terrasse . Auw -
remise . Stallunsen . Tel . 24

öenaneßed
Kuranstalt

für nervOso und Innere
Krankheiten , für Erholungs¬
bedürftige u . Reconva ' escenten .
Ca . 120 Betten . Modern einge¬
richtet . 3Ärzte . 9 Hektar großer
Park , direkt am See mit Liege¬
halle , Luft - und Strandbädern ,Tennis . Motor - , Sesel - und
Ruderboote . Dr . Ullmann .

Insel Reichenau iSVÄ .
°« i.

Tel . 17. Schöne Zimmer mit prächt . Aussicht .
Große Säle tür Vereine Beste Verp legung ,

mäßige Preise . Wassersporte aller Art .

Stein am

HOTEL 50 ^

Scheffelweins

Insel Reichen ®^ tH
Gasthaus und Pension M ® ggle

Althek . Haus . 3üFremdenzimmer . 0 f0 uia ' *®
Vereine . Tel . w . Bes . : Fromm

BESUCHEN SIE DAS BEKANNTE

Hotel und Bad HEUSTRICH
bei SPIEZ ( Berner Oberland )

Alkalisehe Schwefelquelle . Große Heilerfolge bei Erkrankungen
der Luftwege . Katarrhe , Asthma etc . Alle Sporte . Konzerte .
Autoboxen . Pensionspreis v . Krs . 9 .—. Kurarzt : Dr . P . Schnyiier
Höfl . empf . sich E . Tschopp . früh . Hotel Sehönegg . .Beatenberg .

8 | n AnUf \ Adlerhotel heim Bahnhof . Herrl . Aussieht a .laUUHn V d . See . Fl . Wass . Lift . Garage . Pens . v . ItM
10 .- <4imm . v . KM . 4 .- an . Bes . Badenser

Heiden
Kurort

400 m üb . Bodensee
810 m üb . Meer
Ca. liioo rremflenDettan
Elcktr . Zahnrad¬

bahn Korschach —Helden .
Sonntags - u . Kundfahrt -Bill .

Bu wu iiMiiwi m i iih h^ m — Ermäßigte Seebad - Billette .
Herrliches Panorama . Große schattige Anlagen . Tennis .
Wald - u . Kurpark . Kasino . Täglich 3 Konzerte . SoiriSes
dansantes . Prosp . durch das Verkehrsbüro , sowie durch
die Hotels : Krone . Schweizerhof , Linde Löwen . Glet -
scherhügel . Freihof (Christi . Erholungshaus ) . Frohhurg ,
Badhof . Schüfle , Adler . Pensionen : Mock -Weiß . Kech -
steiner . Nord (Christi . Haus ). Lindenmann . Niggli ,
Privatkmderheim Paradiesli — Oberegß : Bären .
Grub : FUnfländerblick . Bei . Ausflugsziele : Fün .fländer -

blick . Landegg . Bellevue . Mineralbad Unterreoh -
stein . Kaien Gupf , Bären -Grub . Bären -Oberegg

Berg lull und Sonnenschein

OBEREGG OD Heiden .
886 m ü . M - Hotel u . Pens . Büren
Bestbek .. altrenom . Fam .-Hotel .
Vorzugl . Butterkiiche . Forellen .
Pens . Fr . 7 .50 bis 8.50 (4 Mahlz . ) .
Vorsaison Ermäßigung . Illustr .

MjProspekt . Telephon 806 . ( N2482 )
A . Fallegger - Werder . Küchenchef .

HlBienbem . W SBühlirj)
bei Interlaken (Schweiz ) direkt am See

Sehr gut geführtes Familienhotel . Bad Ruderboote . Angelsport
etc . Pension von Mk . 7 .50 an . Bitte Prosp . verlang Fam . Michel .

KurgebietFlums
St . Gailer Oberland (Schweiz )

Klimatischer Luftkurort . Ideale Alpenlandschaft Tannen¬
wälder . Ausgedehntes Tourengebiet . Höhenlage 500—1600 m .
Kurhäuser : Alpina . Bödem , Frohe Aussicht , Gaiswiesen .
Gamperdon . Gräpplang . Gafrieda . Sässliwiese, . Schönhalden .
Seebenalp . Sennisalp , Tannenboden . Tannenheim . Tschudy -
wlesen , illustrierte Prospekte und Auskunft durch das
Verkehrsbuieau . Telefon 6 " . IN2Ö12

Kurhaus OberuaiO
bei St . Gallen , überm Bodensee . 700 mü . M . Einzige
Anstalt der Schweiz zur spez . Behandlung

Allergischer Krankheiten (Nährschäden)
( Methoden : Rowe . U . S . A ., Richet Paris , u . Funck . Köln .)

Migräne . Heukleber . Asthma , Rheumatismus . Gicht .
Magen -, Darm - and Blutdruck -Erkrankung .

Großer Park . — Von Fr . 12.— an (inkL Vollpension ,
Diät und ärztl . Behandlung ) . 1N2792

Berner Oberland .
Schweiz .St . Beatenber

Hote ! Waldrand Beau S6jour
Gut . Haus . Pens . incl . Trinkg . u . Kurtaxe RM . 8 .-. Prosp . a . Verl

Druckarbeiten
liefert rasch und billig
Erurt . F . Thiergarten

Frutigen
Gasthäuser

Simplon u . Bad
Berner Oberland ( Schweiz ) . Altbek Häu¬
ser für Erholungsbedürftige . Prächtige
Waldspaziergänge . Gebirgstouren Heil¬
kraft . Eisenquellen . Prosp . Analyse und
Referenzen durch Farn . Lienhardt . (N25S6 )

Älpenkurhaus
„Silum "

Fürstentum Liechtenstein 1500 m II. M .
Herrliche Lage Wienerküche . Pension , von
Fr . 7 .— an . Prospekte durch den Besitzer

Xaver Beek .

andeer
Mineral - und Moorbad

Sommerfrische . 1000 m ü . M Auto - Post .
30 Min V. Rhät . Balin -Stat . Thusis . Saison
Mai /Oktober . Heilt Rheuma . Blut - , Herz - ,
Nerven - u . Frauenleiden etc mit Bädern .
Sonne . Berg - u . Waldluft Sport . Fischerei .
Kurorchester Pension von Mk . 8 .— an .
Prosp . d . Hotel FravL IN2589

Wallenstedt
(Schweiz )

am Wallensee nnd Churfirstengebirge .
Gut bürgerlicher Aufenthalt . Prospekte
durch Verkehrsbüro . (N2779 )

LUlt-
Kurortmioheuren( Allaäu )

660 m ü . M .

EMos u . Pension Zenediktinerbräu
Wer sucht , der findet , nur einmal probiers !
Inmitten berilich . Wälder liegt das Schmuck »
fästchen Öttobeuren . ruh . n . staubsrei . Erfttl .
Vervkl . in . » lochinittaaskastce 4.50 M . Prosv .

Graubünden
1332 m ü . M .Curaglia

1 Std . von Disentis . Ruhig . Idyll . Höhen¬
kurort . Tannenwald . Pens , von Fr . 8 .— an .
( N2129/IV ) Hotel Lukmanier .

Flums Kurhaus

„Frohe Aussicht"
( St . Galler Oberland ) Schweiz . 900 m Ii . M .
Gutbürg . Haus in ideal ., prächt . Lage . Ge -
birgspanorama . Schöne Spaziergänge . Aus¬
flüge . Touren Autopost . Pensionspreis bei
4 Mahlz . von Fr . 5 .50 an je nach Wahl d .
Zimmer . Prosp d . d Verkehrsliilro Zürich
u . Bes . Fam . Wildhaber . Flums Tel . -Nr . 80.

xe /
Wie « klart sich bte ständlg
wachsend ? Beliebtheit der

. Grünen Stadt am Meer ?•

1025 :
1926 :
1927 :

8 000
6 OOO
8 OOO

Kurgäste

1928 : 11 000
1929 : Iß OOO

II/ / 1929 : 16 UU0 m

erweckt durch feine reich
illustrierte Werbeschrift da »

Interesse auch der besten Kenner
der Nordseebäder , denn es ist

Schreiben Sie sofort <nt ' die
Badeverwaltung .

iuEClTSi ' rtES MlKOShKUAI )
[ Bahnftation in
Schi .-Holstein
GrünerStrand
uatteniaulen
Badeplätze für

W See- , Sonnen -
und Luftnäder , Warmbad , Kurmusik . FUhrar
umsonst durch dlo Badeverwaltung .

Kurhaus Gräpplang , Flnras
(St . Galler Oberland ) Schweiz . 30 Min . v .
Wallensee , 600 m ü . M . Sonnige , staubfreie
Lage . Tannenwald . Pension v . Fr . 6 50 an .
Tel . Nr . 41 . Prosp . d . d . Bes . W . Stüekli .

Sanat . Dr. Möller
Drtod «n - Lo«chwitz
eroBe Hallerlolg « — Bro »<j *

Schroth- Ĵ

„ !oä
beste Nerven -Erhol . Frei - .
nenbad . Fisch .. Tennis . AugKJi ^

I. Schwarzwald . 340 m II "l . , öf(>rr u a,,n-
Nadelwald . Kuranlagen . .K ' » 1® j t -,

Kurhotel Kloster
I . Haus a . Platze , fließ - W *"
7.0nt T»QIftQl' r# DnnCinn ,r ß tHI 3" '
francais . English spoken . Teh ,

Schwarzwald -Hotel '
Neuzeitl . einger . Haus . Bfid -
fl . Wass ., bestrenomm . Küche . „ 5.?ü^
g r . Gart . m . Liegeh .. Garflg -

Hotel - Pension B *S,
sS

QJ Kilni!̂Neuz einger . Frerodenz -
Liegeh . Pens . M 5 .- Bes . LL—~7, ti he

Hotel - Per ^ ion Wald pl,f ,
"

? >•>!
alTle u Kur ^ j-

' r
M . 5 .- an . Bes . FrG >S ? ?

Nächst aw Wa
y ,

Gasthol zum VVeldh " fl»A

Gutbürgerl Hftus in giinst .
Autog arag e P en s , v . M ._^ :— „ u .

Gasthof zum G^ f& hV
Gutbürgerl ^ Haus a . d .
z . Kahnf . . Ps . v -5 .- an , ^

Privat - Pension J ® 1*' "
? . >' >; S

Prlvat -Pension E . ueen *pen sl>i «rt ?I
am Walde , gute Küche . r (15- ^
Mk . 4 .50 an . Große

Uurhaus
Mitten i . Walde Pens

Kurhaus SässliU,ie -
FLUMSSchweiz

1200 m Ü. M .

st .
o » » rl d'

.. . . „ , a idy 'ljcii '

Luft - u . Molkcnkurort .
staubfr . Höhenlage m . el "? ipuO k t „ g th *-
i. Tal u . Gebirge . Au .sgangsP
lohnend , größ . u . klein . SP p |ek »Ji
flhg .. Bergtouren Fahrpost - flftg . L jfllu) -,
Pensionspreis bei voller > » :e n . Ä- \,S >
Zeiten ) von Fr . 4.50
Prosnekte rt . Fam WiKLSfli^ ^ ^

Vorder - WägÖ ®

im Herzen der urschuieiz .

VILTERS
( Schweiz ) Sonnenöepg

St . Galler Oberland . 800 m ü . M . Tel . 181
In schönster Höhenlage . Waldpark . Hoch -
gebirgstouren iPiz Sol etc .) . Bestgeführte
Butterküche 4 Mahlzeiten Pensionspreis
Fr 6.50 ii . 7 .- . Garage . Prospekte durch d .
Verkehrsbureau oder J . Vogler -Dietrich .

lllllllllllllllilllltllilMIII
Ideal . Kuraufenth . I® piStk ^ t
gebiet . Sorgfalt . Ia . Butte
Licht - , Luft - u Sonncnbä r
Autopost . Prosp . d



ve » n . Z » « I im Vadtsch , «
presi » J « beud - Ausgab « fit . 281 Settt « .

aus *
tcttjVJ .1" » » »>« vainonsfpl « li atfltn « nie ett VtttH besucht
«mfi S,« » " • um BtntrütMortfn ffii Sie PassionSspIcle «u erhalten ,
Cbne a , ®2*a « S Gutscheine für Wohnung und Bcrvfleguna kaufen .

. Gutscheine werde » keine Eintrittskarten ausgegeben . An .
m^ i "*\9 lltlb itßnPTP JinrA Sofi ßfltlSlUÖC ?! .*©•

„ DeutscherJute fviuri ' uäbcre NuSkunst durch das Reisebüro Ka
»weiten Range » sind : tn München Hotel

Ähn « ?- ^ " " » druck : Hotel ,Mt I6mtr , Hof , tn '

C & . in Mailand ! . .Terminus "

fcul ' ttnnfl« 18 :

Hof ' , in Venedig :
tn Lugano : »Erika

« « H - vch mochte n« ch München reiben . Kvnnen
u»d mann eZn sterien »ug von Hier nach München fährt ?
^ ünchni ?

^ ^ ^ Lobrt ab HornHerg , Smmenvingen , Ulm . Auo ^burg ,

Mannbetm
trettem Weg ii '&er

5t
"
e
"

siü '̂ S rat,,3 -a? - Nähere Auskünfte darüber erteilen die Bahnhöfe .
" W> °?kolgt wit Züoen des gewöhnlichen Verkehrs . Ueber Preise. « uovcrhttwdungen »er sahrvlanmävigcn Züge ertellt Sas Reisebüro' A .-G . weiteren Rat .

Satins cS"
iT?f 0" cranen „r ; non vier «u Kuh auf den Säntts . 2 . Tag :

lirch m Wtldbaus mit Postauto nach Buchs , mit der Bahn nach Feld -
> 3-.T . »iankwcil . von hier , u Kuh über Lateins aus „ Hoher Sreschen " .
^ Ätrn ' Vreschen " —^ »llvkovk durch die Rappenlochschlucht nach_ , .i . v - i - ,7 Ravvenlochschlucht nach
>ch üm «l .

~ ,»T" Schiff nach Konstanz — St . Georgen . Dürfte
&»6r? folöcn &et Kragen bitten : .1 . Wie teuer kommt die

\ uto L?. h Klinncn Sie nnr für die ganze Strecke
S Tt . Georgen nb 7.14 Uhr z. Ist die Reise in^ Ä>c» durchzusühren . oder benötige ich 4—5 Tage ?
te »? . St . Georgen — Konstanz — Romansborn — St . Gallen
Irtu h ? ' • T'10 St . Gallen — Appenzell ist Strakenbahn . der

8 J >' ctftfr ist nicht bekannt . Appenzell — Wasserauen kostet 1.22 kibm .
j *• i .JT mU Som .C"svt>>«»fi11 tirtvi Vi»}}TSf»,>,, A o t.

ÄTASS .Wafü! r . . ach tiga Paris ,
rinatt —Hornerarat. jnnBrrtse :

änderst «» —
»«rn —Basel und KarlSru !. . . . . .* ^ ÜZern? Wie ist »er

msis nach St , D !o -
I _ . WWWWIWWMrstanz geht ? Gut
St . Morib ?

"
r m

Rundreiseheft 8 . Klais « Karlsruhe —Basel —Bern —Spiez
ig — Biip —Zermatt —GornerÄrat ^ -Andermatt ^- Lnaerw —

Wüche UnierSuwft als «ort Äirv «rltch iftpi' ~ Vit*
. . . I 11 r

iirtö zurück über CHur und Bodens ce¬
ll in ^

emvkedlen tn Kandersleg . Zermatt un» AudermattM . .... .
Fahrpreis , wenn d>ie Reise von Antermatt noch über Ttmsis nach St .
ritz —Pontresina und zurück , über i!hur und Bodensee —Koi
bürgerliches Hotel

Antwort : Ein
—Kandersteg — Br .. _ .
Basel —Karlsruhe kostet 101 Reichsmark . Da ? «rmäWttte ,
halten Sie w > Reisebüro Karlsruhe , Ecke Kaiser - unb Hinch
gleiche Strecke wie oben bis Andermatt , von da Thusts na _ .
Pontresina —Ehur —jlon stanz—Karlsruhe beträgt , der Kahrpreis 120.80

\ Är^ ^Slhiss nach Konstanz , mit Bahn weiter nach St . Georgen kostet
| ». .• J -̂ P RM . ? us der jlavn ist 8 . Kl . Personenzug , ans dem Schiss
» i? > ^ .««rücksichttat . Zugsverbinduugcn für öie ganze Reife können» i* i * wiunntoitBi . « ugsvervino
UirSt öer Iktzigen Reisehochsaison

anmben : wenden Sie sich di<
lit ? öie Reisebüros , wo
^ . erwerbeu

'
kSnnen .

'

Anfra »« ist » » . v .

. . . im Rahmen des
"
Rcisebriefkastens

dieserhalb an die Bahnhossa îskunfts .
, . o Sie auch Schweizer Fahrplane käuf -

Für die gesamte Reise benötigen Sie mindestens

Brieflich beantwortet .

Reichsmark . Gute Unterkunst finöen Sie in K a n d e r st e a im Hotel „ Beau
Site " : in Zermatt : Hotel „Zermatterbos " ober einfacher ,,d.u Gorner -
grai " . In An Sermatt : „ Central -Hotel od . , .St . Gotthard " . In Lu »
zern : „ Alpina uub Mobcrne "

. In St . Moritz : „Hot « l Jiational .
Anfrage IS : vi . St . Ich beabsichtige mit meiner Kran eine 10 iägige

Reise nach München zu unternehmen , wobei wir das Oktobersest be -
suchen wollen , sowie Aufenthalt daselbst . Wie hoch stellt sich ein Rund -
reisehest ». tkl . von Karlsruhe — Ulm — München — Garmisch —
ivarmisch -̂Partenkirchen — Kempten — Lindau — Konstanz (Schiss oder
Bahn » — Sinsen — Triberg — Ofsenbnrg — Karlsruhe . Kann mit
Rundreisehest ll -Zng gefahren werden ? Welche Zugverbindung und ob
beliebig Hie Fahrt unterbrochen werden kann . Ferner Angabe von guten
Gasthäusern in München und Garmisch - Partenkirchen . Können Sie mir
schöne Futztouren angeben mit Zeitdauer ?

Antwort : Ein Rundreiseheft für alle Zita « mit «0 t« g !a« r Galttgkclt
und beliebiger Fahrtunterbrechung von Karlsruhe über Ulm — Mün¬
chen — Garmisch -Partenkirchen — Kempten — Lindau — Konstanz zurück
uach Karlsruhe kostet in 8 . Kl . 48 RM . Gute Unterkunst bietet m
München : Hotel „Deutscher Kaiser " oder Hotel „ Drei Könige " , in
Garmisch : Pension „ Ohlsenhos " . lieber Fukwanderungen finden Sie
ausführliche Beschreibungen in Grieben ' s Reiseführer „ Oberbavern .
Lct >terer , sowie Rundreisehefte sind im Reisebüro Karlsruhe ? . - G . er -
haltlich .

Ausrase 80 : W . Sch . in Sck . Während meines diesjährigen Urlaubs
mochte ich nachstehende Reiseroute durchführen und bitte um geil , Be -
kanntgabe des Preises für ein Rundreisehest für diese Strecke und zwar
mit und ohne Schncllzugszuschlag . Kann diese Reife mit einem Rund -
reisehest an jeder beliebigen Station unterbrochen werden , oder müssen
die Aufenthaltsorte vorher angegeben werden ? Angabe der Zugsverbin -
düngen nicht erforderlich . Prospekte von Konstanz , Lindau und Bregenz
erbeten . Reiseroute : Bad Liebenzell — Horb — Jmmendingen —
Konstanz . Bon Konstanz mit Schiss nach Friedrichsbasen — Lindau —

,,nit B ? l>n über Rohrschach — Romanshvrn — Konstanz —
Schasshausen nach Waldshnt . Von WaldShut Fuhtour über den Feld -

SS - $Ä 5.
"«® « % Ka „- - '•"*

« » «» »« : St « Mundreifeheft Kl . fllr die « trecke Bad « e»en,e « —
Horb — Emmendingen — Konstanz — v . Dampfer Frt « drichShafen —
Linda « — Breg « nz — — p . Bahn Rohrschach — RomanSborn — Kon -

Schaffhaufen . wieder beginnend in Titisee über Freibnrg —<
Offenbur ^ — Karlsruh « — Bruchsal — Mühlacker nach Pforzheim

nicht im Tarif ) kostet Schnellzug 37 RM . . Personenzug
26.80 RM . tkann nur von Platz zu Platz gelöst werden ) . Die Reife mit
Ri,ndr «isebest kann innerhalb der Geltungsdauer ( 60 Tage ) ohne Förm -
lichkeit auf alleii Zwifchenstationen unterbrochen werden . Für die- - - - - ~i- - - - tn Berk ' ' mf ~deutsche Strecke sind Rundreisehefte nur
zugszuschlägen

Zerbindiing mit Schnell -
. . _ l zusammenstellbar , andernfalls müssen die Fahrtausweise
von Platz zu Platz gelöst werden . Das Rundreisehest cihalten Sie durch
das Reisebüro Karlsruhe A .-G „ Kaiserstraße 22» per Nachnahme .

Ansrage 22 : A . E . in St , Bitte um Auskunft , wie sich der KahrpreiS
stellt mit Rundreisehest 8 . Kl . 1 . Karlsruhe — Pontresiua lEngadiii ) .
2 . Karlsruhe — Pontresina — Loearno . Welche Routen kommen in
Frage ? Evtl . welche Fahrtunterbrechung ? Welches nicht zu teuere Hotel
in Pontresina ist zu empfehlen ?

Antwort : Ein Rundreisehest Z. Kl . mit 80 tSgiger Gültigkeit und
beliebiger Fahrtunterbrechung — Karlsruh « — Konstanz — Chur —
Pontresina kostet 85.10 RM . , über Basel 87.50 RM . Die Rundreise
Karlsruhe — Chur — Pontresina — Reichenau — Disentis — Ander¬
matt — Bellinzona — Loearno stellt sich aus 70.10 RM . , über Basel
aus 78.40 RM . Wir empfehlen Ihnen jedoch die gleichzeitige Lösung der
Rückfahrt nach Basel bezw . Karlsruh « , da Ei « bann aus den Schweizer
Strecken eine Ermäßigung von ca . 25 Prozent genießen . Weitere Einzel¬
heiten hierfür erteilt das Reisebüro . Ecke Kaiser , und Sirschstrahe ? dieses
Büro fertigt ebenfalls die zufammenftellbaren Rundreisehefte aus . Gute
Unterkunit finden Sie in Pontresina im Hotel „ Weihes Kreuz ' oder
„Europäischer Hof " .

Anfrage 28 : F . A . G . t » E . Würde « Sie mir AuSkuM geben , wi «
wir am besten fahren ins Berner Oberland nach Grindelwald
und wie hoch die Reise von Freiburg zu stehen kommt . Käme ein
Rundrcisebillett auch in Frage und wäre ein Borteil dabei ? Wir könne »
aber nur 14 bis 20 Tage Ferien machen . Sind Ihnen von Grindel -
wald gut bürgerliche Hotels bekannt und welche Preise ?

Antwort : Wir empfehlen folgende Route : Freibirra — Basel —<
Bern — Thun — Jnterlaken — Brienz — Luzer » — Basel — Frei -
bürg . Ein Rundnisehest mit ca . 85 Prozent Ermätzieuna und 45 tägiger
Gültigkeit für genannte Route kostet 8. Kl . 82 .60 RM . In Grindel -

Vcrantwortlich für den Textteil : Richard Volderauer . Karlsruhe .

GALLEN
öle reizvoll zwischen Bodensee u . Säntisge& irge gelegene Stadl

Reiche KulturschStze . * Lohnende Ausflüge . * Prospekte durch das
Verkehrsbureau St . Gallen , mwiiu iii

Baifan
Hotel Limmatho?
hJi .

9 Schwefelbäder Im Hotel ,"eilen Rheuma , Gicht . Ischia « etc . Pens .
12.—. Prosp . durch (N2748)

Res . u . Leiter B . Gülden .

Die Aussichtsterrasse
des Berner Ober¬
landes , 1200
Mtr.ü .M.

VfkV niner Verkeh
Filialen Rud . Mos

turen Schweizer Bun

Illustrierte
Prospekte durch

r Verkehrsbüro , alle
d. Mosse u . Asen -

turen Schweizer Bundesbahnen .

Bäder - Prospekte
fdb\ elf̂ ten

cr t?^ ^ cn ' Kurorte , Hotels usw . aus den ver -
I regenden des In - und Auslandes erhalten unsere Leser

Kostenlosdurch die Baltische Presse
Ä g ;

fpeftt zugeschickt . ( Wir bitten jedoch die Aniorderuna von !Krn,
Ä5nS .)

m5' " "" DM - »'« " ' itnTi 'S
ß l8 Jetrt liegen uns Prospekte von nachstehenden Orten vor:
Schwarzwald und Baden: Oberbayern und Allgäu:
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I 6#rn» Iteniteifl
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9

252
100
18
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28

18»
118
97

287
, «2
256
48

127

^ « Imbach
Zobel

J ' ttittettm
lo
fki-Toueno »

ISSSR ,
Kwelke ?

Piesbach
^ >ind,lwanae »
5 " renalb
w « :
UÄ

-
S
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^ ° <ben, « « a» b

ÄZ!"
» rub « »
» Ä ^ " « wa «e» 1R«

J «ie6iä 2fi
^ « ifläfel » 44

ssssa 0
SWttrfltal 1«S

170
27
97

171
28
24
tflfl
187
108

Lantenbach
im Renchtal 1«»

Lenzkirch 71

8ad
Liebenzell <8

en,enickwand 176
Mnaaenbrunn 6
Miilden - Belchen 224™

nmmelje # 249
eubnlach 248

. .̂ cuitad « 185
OberiiarmerSbach 178
Lbervrechtal 168" lab PeterStal 46

laiteabuch 174
.. . , Ja»oen «* 40

- JeiielfitiAtn 175
Riedittchinge » 179
Rad RiovoldSm » 89
Rnbeftei » 80
Saia b . Titisee 257
» cheiikenzell 191
Scheuer »

b. (Gernsbach 128
Schlechibach 194
Schonach 19
Tckönau 1. W .
Tdwnenriind
Sckönmiin ^ach
Kchönwald
Schoviloch
SimmerSield
KprnNenbanS
Etiiblinae «
St . Georaen
? ' nnenbe »» »
Titisee
Todtnaudee «
Tribera
Unterwasser

b. Otienbdfen

Bad Aibling 47 Oberammergan 150« ad Brandenburg 45 Psronten -Heitler « llKüssen
Garmisch »

Partenkirche »
Qberitausen

7»

69
108

Kurorke im Reich :
62

Bad Reichenball
Schivanaau Z4 «
Bad T » l , « l
Bad WörriSbofe » 64

? ad Ein »
Hoheneck bet

LudwigSburg
ftad Somborn
ftad Meinbera
gad Nauheim
öad Neuenahr

Kl ' * *
Äiioiter «
Sindeer

Arosa tu .,
I52C ?''.n lEchweizi Ii «
116 Basel
«2 ~
66

%
1
5

78

Ausland :
192
266

Bad Orb 10
BadMeraeutvetm 109
Büdesheim a . 816. 220
Schwab . Sali 255
Bad Wilduuae » 176
Wimvie « a . N . 197

285
2,2
267
177
265

52
259
, 72
159
105
151

84
KR
20

51
2 0t ' b Nagold 167
Wieslock
Sgei 'Fjetm « . M .
Wildbad
Wildbad -

Kälbermüdle
??eB a H
Kwieselbera

246

Ts

21t
IIA
147

Bodensee:
L

» ? •* £ « . 186
a ?« a . Bodensee 87

_ 225
imi av Bodensee 85' ■Mnttittoa»
I0#.«9U1" «bbrou»

118
21

MO

Lanaenarg « ,
Lindau
Meerobnrg
R - d - lwll
^lnsel Reiche, «»
Bad Schachen
Nebrrlinae «
Unteruhldingen

120

ZMbeck

? °rkum
stttaSbattgtc *

Seebäder
flal «
Hisktag

2401
258

^
2

j
Norderue »

12
126
180

Kavrun Zell B.fS . 188
Kern » 221
Lugano 187
Lungern (® (6ibj . ) , 4S
Le » ,erheide - S «e 251
Luzcrn 65
Marienbab 196
M - rschach 195
N >.' ftIa » lToa «e« b .U » »
Niesen - Kulm 264z- - .. . . 270

Aeatenber « ll !4
Veckcuried 2s8 Öberegg 233
Belalv lWalliSI 247 Reichen bach- Kien -
Rerwaug «Tirol ! 20^ tal -Griesalb 19N

. 260 Rietbad 290
Brunne « ,Schwei, . 17 Ninagenberg 28"
« r " ttna !)crtt . Sanenmöler 218

Neckertal 2t9 ^ aai ^ - iWaitiH ) '» "
Z ' -o-bs 215 Rad Schinbera 250
Büraenstoil 282 Schwarzenberg t
Celina 268
rk ' ' raalIaISchwciz >SN<
Davos 269
Emetten -
Schiinegg 204

i» nl >aut 222
k̂ lums 245
krranzenSbad 112
jvulrmtä (Tiron 271
Kaschiirn

sVornrlbergi

Breaenzerwald 181
Seelisberg 268
S >evenas » 160SÄ*'™" iS
®i walle » 1?9
Stana l Schwei, ! 165

Bad wastein
(« r ^oulann «

SVInmS

beiden
» eraiSwil
« a !> Heiistrich

S ' anSstad
Tschiertsche »
Unterägert
Un ' -' rwaller

iSchw . i
Nrnerland
Nevev
Silier

HitiiSau
Bad Hnfgastein
» « ivental
ftmmens ««
jnterlaken
Sauberste «

« ab »-
Surka . Odcralo

Babn/Tchwei ,

207
131

214
1« BislerS

1Ü? ' Wafienfiabt
22S Walsenbauie «
272 Menais14
206

141

Wfsftfonam
Wenaen
Mnllenlchieße «
aiirl «
Zweilimme »

149
156
203

90
261
279
U
259
124
15

288
154
| * 4
210
281

Sditoeiifr
Sotelsitbrer

Schweizer Sur »
vrogramme

nnb Sammelvrospekt « :
. . . Wesellsch.-Reisen 195
- 76 Sianserbornbabn 274

oanenburger »
Land 199

VtVHlHUtM »

Ber Reisebrief kästen
144

143 sas
" wi is

; " <« > serki« gerneJntiDibueße Auskunft übet Reileoeibtndunaen
jeglicher Art , über Bäder . Sommerfrischen usw .

Vieriva lciLl -
.11es

-
Lee -/enfi

-al5cl i >vei
'
7 . ^ . 1

Am Vierwaldstfittersee .
Hotel u . Pension KIGIBRUNNEN

Von deutsch . Herrschaften bevorzugt . Gutbürgerl . Fa¬
milienhotel in ruh . Lage m . groß , schatt . Öart . u . herrl .
Aussicht a . See u . Gebirge . Nur Butterküche . Tagespr .
v . Fr . 9 .- an . Garage . Prosp . d . Fam . Kaiser . (N2129/JI )

Emmetfen und Schäneck
ob Schiffstat . Beckenried . 750—800 m . Ein Idyll f . Bersr-
u . Naturfreunde . Vorsais . Preisprmäß . Von Deutsch ,

evorz . Hotels : Kurh . gehiineck ( 180Bett .) HM . Entrel (60' tt .) . Hotel Post (25 Bett .) Prosp . d . Verkehrsvercin .SS
Gurtnellen « » uimrd

Am Fuße des St . Gotthard . Ferienzentrum u . Erholungs¬
kur . Für feine Küche bekannt . M . 6 .50 pro Tag . Prosp .

Herglswil
* Hoiei Benenne Rässii

Ein schönes n . billiges Ferienparadies . Eigene ? Strand¬
bad . Paddelboote . 10 000 qm Park . Gute Pension . Vor -
Saison Mk . 6 .50. )N2129 ) . K . v . Jahn . B &s .

Di . > n ( l . . k Knrhaos und Erholungsheim
DtirC ) IIUn Kerns - Zentralschweiz . 120 B . 700 m . I
In großem Naturpark , mit Luft - und Sonnenbädern I
Schone Badeanlagen . Orchester . Prima Küche , auch |>
Dr . Bircher Rohkost . Kurarat . Pension von Fr : 9L—
an . Prosp . Fam . Wigger . Bes . (N2L9iII >

Luttkurort Fllltlli Von
n
T)entschen hociigcschi^" '.

TummeTpÄ » ÄÄ gM .
Tagespreis Mk . 6 -. 7- (HoKe KlJPhSIJS F ! <j fä ! i
Balkon -Zimmer ) Prospekte . tlul " uu ' ' M

Schlosshotel Giitsch Lozern
Idealer Ferienaufenthalt für Ruhebedürftige . Pension
von Mk . 10.— an . Prospekte . (N2129/II )

HOSPENT4L . Holel Meyerliof
Bestbekanntes Familienhotel in schöner freier Lage .
Höhenluftkurort , 1500 m . Station der Furka -Oberalp -
bahn und der Postautos . über Gotthard und _ _Furlca .
Prospekte . (N2129 /V ) Familie Meyer .

WEEKEND

CASINO LUZERN
STRAN DBAD

LIDO

Das Ausflugsziel der SUddeuisdien .
Prospekte vom Ott Verkehrsbnreau Lwzern.

Hotel - Pension Löwen a . See750m0 M-
Besuchtest . Haua a . PI . Schatt . Gärten .
Garage . See - u , Sonnenbad . Bergtour .
Tannenw . Pensionspreis v. Fr . 7- bis
9.-. 4 Mahlzeiten . Fam . Gasser . (N2129 )

Höhenkurort SEEWENALP
ob Flühli Kt . Lufern (Schweia ) 1720 . m ü . M . Luzern
u . Bern , am blauen Seewenalpsee . Bin Idyll f . Alpen -
u . Naturfreunde m . überwält . Rundpanor . Ausgedehnte
Alpen wand . Rud . u . Wassersp . Volle Pens . M 6.50. Prosp .

st ANS ( Uienuamsimtersee )

Hotel Stanserhof . Altbekannte » Haus für deutsche
Gäste . Großartiges Ausflugazentrum . Feine Pension von
Mk . 6 .- bis 7 .- . Prospekte durch A. Hegelbach -Portmann .

ST ANS Hotel -Pension Engel
Bestempfohlenes Haus ; ausschließlich deutsche Gäste .
10 Minuten Tramfahrt »um Strandbad . Volle Pension
mit reichlicher Verpflegung Fr . 7 —8.- . [6857a

Höflichst empfiehlt sich der Besitier Ulr . Gabriel .

Reisen Sie ms urnerland
Kurorte v . Strandb . b . z. Gletscherrd . Vierwaldtstättersee -
Klausen -Gotthard . Klass . Stätten . Bergbahn ., Alpenstr .
Prosp d Kant . Verkehrszentr . XJri in Flüelen ( Schweiz )

SchimbergBad Stärkste Schwefelquelle .
Höhensonne .

Von deutschen Herrschaften hochgeschätzt , 1425 m ü . M.
Auto von Entlebuoh . Linie Bern —Luzerei .

"Vielseitige
Spaziergänge . Tagespreis v . Schw . Fr . 8.- an . Prospakte .

SIMM HOTEL FREIEHH0F
/11t« am fioo TH-vViire ?r\n CTPntrnm

Ideales Strandbad .

dir . am See . Exkursionszentrum .
Pension y. Fr . 8 .—. Juli u . August
v. Fr . 9 .— an . Prospekte . (N2129)

Hotel Schiff
Vierwaldstättersee .

Ideales Strandbad , Pensionspreis Mk . 6.50—7 .- . Pro¬
spekte . Telephon 179. A . Waser . (N2129 )

Stansstad

Im Bngelbergertal . nahe Vierwaldstättersee . Fließ . Was¬
ser . Privatbäder . Schwimm - und Sonnenbad mit Turn¬
platz . 13 000 m . 2 Anlagen . Kurmusik . Tagespreis Mk .
8 . bis 8 .—. Theo Christen . Besitzer .

RK5I Kurgebiet von unerreichter landschaftlicher Schönheit
Berllhmt durch seine Aussichtspunkte und seine Vleläestaltidkeit .
Prächtig für iänäern Aufenthalt .
Herrliches , eonnenrelches Wintor -Kurgebiet .

Aussichtsreichste Spaziergänge und Wanderungen . Vorzügliche Verbindungen durah die Vitmau -Klgd-Bahn
und Arth -Bigi -Bahn . Buhe und Erholung . Sport und Unterhaltung . Orchester . Aerzte .

<o Hotels und Pensionen aller Bangstufen mit Minimal - Pensionspreis von Fr . 8.— bns 18.— . in Höhenlagen von
1300—1800 m ü . M . Kollektiv -Prospekt der Bigi - Hotels durch Verkehrsverein „Kigi in Arth a . See . IN2129

berner - Oberlär >d
BAD OURNIGELB
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Hotel 1. Ranges . SB0 Betten . Geöffnet 15. Juni — 15 . Sept
bietet Ihnen genußr . Ferien . Big . Orchester . Ausgedehnt

annen - Waldungen Bergtouren Tennis . Autogarage
" Boxen . Arzt im Hause Prosp durch die Direktion .

Höfel Sdiönegg * Beaienberg
ob Interlaken 1150 m U. M . Prachtvolle Aussieht , Park ,
Promenaden , Orchester , fließendes Wasser , gepflegte
Küche . Prospekte verl . G . Wüthrich .

HeimeligePriv . Bä
Bahnhof .
(N2129/1I)

Hotels Alpenrose und
MittaUhorn (Berner Oberlahd)

Familienhotels . Fließ . Wasser .~ " Minuten vom
Prospekt .

Feuz und v. Allmen .

Wengen . . .
melige , ruhig « , ren . Familienhotels . Fließ . W
• Bäder , Lilt . Schattiger Garten . 5 Minuten
nhof . Wintersport . Gute Küche . Prospekt .

SAÄHENMÖSEH
1M ,

SÄ &
"
» S .

°
r

SPOHTBOTEl KURHAUS
Komf . Haus . Neue TenryisplHtze Schwimmbad . Pen -
slonspreis vom Mk . 10 .— an . Prospekte . (N2129/II )

U alcliwil ' ÄSigi Schwei «

Hotel ÜUI ' liailS ÄlefHot
0
e
™ f

G
rt
arten

3

Badanstalt . Kuder - und Angelsport Selbstgef Küche .
Pension Mk . 6.50—7 .20 . Prosp A . Schwyter -Worner .

SAAS - FEE
GRAND HOTEL HOTEL BELLEVUE
HOTEL DOM H. s

™
uft ^ Dir.

HOTEL BEAU SITE Fam. In-Albon
HOTEL DU GLACIER Fun. A . Supersa»

Prospekte von den Hotel « und dem Verkehriverein .

Holet - Restaurant Steffani • ST . MORITZ
. . . . , , e ~ F, n -iv^R n « _

täten : Sternbräu und l ' aulaner vomJ ? au ., rrivat -igarK
f . Autos d . Gaste . O . CloStta -Steffoni , Bes . Q . Frank . Dir .
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Dritte Deutsche Sampfspiele .
Oberleutnant Hax siegt im Degensechten zum Modernen Fünfkampf .

Die Kämpfe im Tennis , Liu - Zitfu und Kegeln .
«= Breslau , 26 . Juni . (Drahtbericht .) Das schöne Sommerwetter

hielt auch am zweiten Tage der III . Deutschen Kampfspiele in Bres -
lau an und gestattete am Donnerstag eine rasche und reibungslose
Abwicklung zahlreicher Wettbewerbe . Besonders eifrig waren die
Kegler bei der Arbeit , die auf den Bahnen des Messehofes von
7 Uhr morgens bis 3 Uhr abends ohne Unterbrechung ihre Aus -
scheidungskämpfe bestritten . Aber auch die Schützen auf den
Schießständen Westend , die Teilnehmer am Modernen Fünfkampf ,
Jiu - Jitsu und Tennis waren an diesem Tage fleißig tätig .

Die 18 Teilnehmer am Modernen Fünfkampf hatten die
zweite Disziplin , das Degenfechten zu absolvieren . Der Sieger
vom Vortag im Eeländeritt , Oberleutnant H a x - Wilnsdorf , konnte
auch hier mit 14 Siegen und 2 Niederlagen den ersten Platz be-
setzen . Das weitere Klassement lautete : 2 . Hauptmann Rosenfeld -
Wünsdorf 13 Siege ; 3 . Leutnant Naude - Wünsdorf 12 Siege : 4 . Leut -
nant Dinkelaker -Wünsdorf 11 Siege : 5 . Pol . - Oberlt . Kahl -Spandau
und Oberleutnant Wiker - AZiinsdorf je 10 Siege : 7 . Wachtmeister
Remer - Spandau 9 Siege : 8 . Leutnant Raffke -Wllnsdorf , Oberleut¬
nant Barth und Polizeioberwachtmeister Schröder - Spandau je 8
Siege . Das bisherige Eesamtklassement lautet nach zwei
Wettbewerben wie folgt : 1 . Oberleutnant Hax 2 Punkte : 2 . Ober¬
leutnant Völker 9,5 Punkte : 3 . Polizeioberwachtmeister Schröder 11
Punkte : 4 - Polizeioberleutnant Kahl 13,5 Punkte : 5 . Leutnant
Naude 14 Punkte : 6. Oberleutnant Bart ? und Graf llexkuell je
16 Punkte .

Abends um 8 Uhr fanden sich die meisten Aktiven , zu denen
sich noch zahlreiche Teilnehmer der am Freitag beginnenden Kämpfe ,
sowie Offizielle der Sportverbände , kommunalen und staatlichen
Behörden gesellten , zu einem Deutschen Abend zusammen .

Am Freitag beginnen auch die Vorkämpfe im Schwimmen .
Boxen , Handball , Kraftsport , Leichtathletik , Kanu -Rennen , Schlag -
ball und Faustball . Außerdem bringt der Tag auch einige Sitzungen
der Sportverbände .

Das Wimbledon-Turnier.
Frl Äußern weiter erfolgreich . _ Deutsche Anfangserfolge in den

Doppelspielen .

Obwohl das Wetter am Donnerstag in Wimbledon sehr trüb
war und sich erst in den Abendstunden aufhellte , ließ doch der Be -
such der Tennismeisterschaften nichts zu wünschen übrig . Der An -
drang auf den einzelnen Plätzen war zeitweilig so stark , daß man
nur mit Mühe von einem Court zum anderen kommen konnte . Da
im Herren - Einzel die „ letzten Sechzehn " bereits am Mitt -
woch festgestellt waren , ruhte hier am Donnerstag der Spielbetrieb .

Im Damen - Einzel wurden die letzten Spiele der dritten
Rund « ausgetragen , sodaß also auch hier nun die „letzten Sechzehn "
ermittelt sind . Es find das die Damen Helen Wills - Moody , Can -
ters , Mudford , Vaghton , Robertson , Ridley , Mathieu , Shatter -
waite , Nuthall , Payot , Jacobs , List . Außem und James . Fräulein
Außem schlug in der dritten Runde Miß Bridge leicht 6 :3 , 6 :2,
ihr Partner im Gemischten Doppel , Tilden , unterstützte die Rhein -
länderin an der Seitenlinie , aber Frl . Außem hätte dieses Spiel
auch wohl so gewonnen . In der nächsten Runde trifft nun Fräulein

Außem auf die Engländerin Miß James .
Im Herren - Doppel gewann dos deutsche Paar Prenn -

Dr . K l e i n s ch r o t h sein erstes Spiel gegen die Engländer Ro -
well/Wheatcroft wenig überzeugend 6 : 4 , 3 :6 , 8 :6 , 6 :3 . Prenn war
der weitaus bessere Spieler , er mußte an allen Ecken und Kanten
aushelfen , Kleinschroth schlug oft zu kurz , er befindet sich zurzeit
nicht auf gewohnt guter Höhe . Kuhlmann zeigte gutes Können ,
doch war sein Partner , der Holländer van der Heyde , zu unaus -
geglichen .

Zum ersten Spiel im Gemischten Doppel traten Eilly
Außem/Tilden auf dem Hauptplatz vor einer riesigen Zu -
schauermenge gegen Heely/Perry an . Außem/Tilden siegten mühe -
los 6 : 1 , 6 :4 . Frl . Außem , die schnell zum Liebling von Wimbledon
geworden ist , zeigte sich auch hier in bester Verfassung .

Leichtathletik-Kamps Baden— Elsaß.
Die badischen Teilnehmer .

Für den leichtathletischen Länderkampf , der am
Sonntag zum dritten Male zwischen Baden und Elsitz , uno
Straßburg , ausgetragen wird , hat Baden folgende
Ichast aufgestellt : ctaSl ^ ' '

100-Meterlauf : Gärtner -FC . Phönix Karlsruh «,
Pforzheim . — 200*3Jt eterlauf : Gärtner -FC . Phönix v sceintc1'
Stahl -RC , Pforzheim . — 400-Meterlauf : Neumann
beide MTE . Mannheim . — 800-Meterlauf : Rolh -Freiburg " <2 ^
Nehb -FV . Rastatt 04. — 1500-Meterlauf : Rot ^ Frechurg -r
Abel -VfL . Neckarau . — 5000-Meterlauf : Stadtler -FC . « ntjjtf».
Erhardt -FC . Legelshurst . — 110 Meter Hürden : Schräm ^

Mannheim , Würthner -Hochschule Karlsruhe . — mitirifiitf1'
aeifter 55C . Freibura . Seminati -??V . Kebl . — Speer : <LU

. M '

Abele -Universität Freiburg , Hasenfuß - MTG . Mannheim . rL ^ eti'
100 Meterstaffel : Gärtner , Stahl , Rusch , Bartholom «. — ow "*

staffel : Neuminn , Stahl , Rusch , Gärtner /

Jagdspringen um den Konigspokal.
Unsere Reiteroffiziere in England . ^

Den Höhepunkt der O l y m p i a - H o r s e - S h o w in L o «
bildete das Jagdspringen um den Königspokal , an l>ew p '
deutschen Offiziere der Reitschule Hannover , ferner Franzosen -
länder und Iren beteiligt waren . Von den deutschen DP £f
hatte Oberleutnant Hasse mit Derby die meisten Ehance > ^
machte aber nach anfänglich ausgezeichnetem Ritt am legten
einen Fehler , der ihn einen halben Punkt kostete. Auch 2 «»
unter Oberleutnant Momm kam zu einem halben Fehler - ^
den übrigen zog sich Oberleutnant Schmalz auf Fridencu ^
Fehler zu , während Freiherr von Nagel auf Perserkon ' »
Rittmeister Freiherr von Waldenfels auf Chef den .

-pu
nicht beendete « . Bei dem Wettkampf kamen fünf Englanpe s
ein Franzose ohne Fehler über die schwierige Babn . Im Stiai
belegte der englische Oberleutnant T a l b o t auf Chelsea wi
Fehlern den ersten Platz vor seinem Landsmann Leutnant ^ t

erguson , während der favorisierte Franzose Leutnant Blizarv
Fünfter werden konnte .

Der Schwimmkamps Baden — Elsaß findet am 6.
Karlsruhe statt .

Juli

Qamen-
Kleider

von der einfachsten bis elegantesten
Ausführung aus
'{JOllC schon von Mk. 0,50

Industrieller , Jung
geselle , vornehme Er »
scheing . » . Charak . . rn.
at .Unternehmt Mann¬
heim ! such « lerst ano >
nnmwnabhäng . bäusl
i^ rau ( bis ca. 45 I .)
m . cntsvr , Vermögen .
Offert , u . Nr . k8ZZ^a
an die Bad . Preise .

aus kunstseidenem

0Hß schon Ton M . ^ 7 >50

scnunetagenoescnaii R. Haier
Herrenstrabe lfi . eine Treppe

Borteilbaste Bezugsauelle von
SCHUHWASEN

Fclnkarbige Datnen - LurnölchnS « .
Herren - und Kinderschuhe

In einfacher und eleqanter Aussührung ,
Auch f . empfindl . Füße . / Reiche Auswahl .

Bekannt billige Preise .
Kein « Ladenmiete ! — Kein Kaufzwang !

Zu laufen gesucht :
Auto

4 Siher -Limouf . 4 PS .
Kleinwag . (fein Opel ) .
Neuwert . . gu >. Berg ?
steige geg . fof . Geld .
PreiSang . ni . Beschr .
üb . Fabrikat , Baujahr
11. ftahrtfilomctcr » .
S73SS an Bad . Presse

Gebrauchtes
Mokorrad

gesucht zwisch 300—500
eem , mit Ketten -Anlr .
Angeb . u . ZabtungS -
bedingungen unt . Nr .
5*7381 an Bad . Presse ,

2 Motorräder
200 ecm , in nur gut .
Zustand . (Baujahr 29
oder 30) . gegen bar so¬
fort zu lausen gesucht .

Angebote jnit näh .
Beschreibung zu rich-
ten unter Nr . Z832K«
an die Badische Presse .

Suche einen Neinen ,
uoct, gut erhaltenen

LllltwllgenMiing.
A. Schlegel . Spedition ,

Olsenburg ,
Frauenweg 5 . <8Z81a)

3 10 . MZ-
PntscheWllgen

3 K 2, in gittern Zu -
stand , fflt 1800 Marl
ju verkaufen.
Daimler -Benz A . G . ,
B ^Baden , Fernr . 1178.

Liibtcnialcrstr 13.

Opel 4 PS
2-Sitzer . mit Notsitz ,
sehr guter Läuser , 6-
sacb bereift , nur wegen
Anschaffung eines grö¬
ßeren Wagenz sofort
aus Privathand zu
billig . Preis v . G50M
zu verlaufen . Angeb .
unt . Nr . S83 »8a an d .
Badische Presse .

2 Sitzer Opel
offen , Mod . 28, tadel¬
loser Motor , um¬
ständehalber für den
billigen Preis von 500
Mark fof . zu verkauf .
Angebote unt . L15930

an die Badische Presse .

AUTO
Kleinwagen , in bestem
Zust . . bill . an verrauf .
Off , « . H . E . 8229 a .
Bad . Pr . Fil . Hauvtv .

Gine wirksame Waffe
im Kampf gegen die verheerende Wirtschaftskrise und die damit zusammen¬
hängende Arbeitslosigkeit ist jede unserer grosszügigen Veranstaltungen ,
weil die auffallend niedrigen Preise den Konsum anregen und den Absatz
ganz bedeutend steigern . Eine grosse Anzahl von Arbeitern fanden lohnende
Beschäftigung durch die enormen Aufträge , die wir an die leistungsfähigsten
Fabriken Deutschlands anlässlich unserer Hosen - Woche vergeben konnten .

Unser«

fiofen - Wocfre
beginnt Samstag , den 28. Juni endigt Samstag , den 5. Juli 1930

Sangedosen Knickers
Gruppe I 5 .- Gruppe I 5 .-
Gruppe II 10 .- Gruppe II 10 .»
Gruppe III 15 .- Gruppe III 15 .»
Gruppe IV 20 .- Gruppe IV 20 .-
Gruppe V 25 .- Gruppe V 25 .»

flanell-ÖQsen Ureecfjes
Gruppe I 5 .- Gruppe I 5 .»
Gruppe II 10 .- Gruppe II 10 .»
Gruppe III 15 .- Gruppe III 15 .-
Gruppe IV 20 .- Gruppe IV 20 .-
Gruppe V 25 - Gruppe V 25 .»

SSmtlicha t

Qadeßrtitt1

Das

Schönere und preiswertere Hosen gibt es nicht , darüber
wird Sie schon ein Blick in unsere Schaufenster belehren .

Stern & Co
.

Kaiserstr . 74 KARLSRUHE Marktplatz
große Spezialhaus für Herren - und Knabenkleidung .

UT -Motorrad
550 rem , kompl .. ei .
Licht nur 820 Mark ,
N .S . « ., 250 ccm ., 250
Mark zu Verls . (B1089
Sosienstrabe 87 , i . Hos .

5 Rabatt
Motorrad 389ccm
,u verkauf , od . zu tau -
schen geg . Steuerfreies .
Angartenstr . 83, IV .

(Ö& 7688)

Steyr
6/80 PS . . S-Zyl .. mit
Cria . Steiir -Ballon -
Aussatz u . Icv . Aliwei .
terrieroeck . 4—5 -Sid ..
alle Schily yfach bat -
lonber .,Schwingachsen ,
20 000 Stint , gel ., erstkl .
schnitt . Fahrzeug , » er .
steuert bis 2l , Sept . ,
weil kl . , bilt k vkf .

88 . Rang » .
Kochendors tWiirttbg .)

( 8830a )

Neues
Motorrad

350 ccm , Bofchlichl ,
zum Preise von 450 M
zu verkaufen . Gras ,
Wilhelm « . 57. FH5483

Ardie -
Motorrad

500 rem, komplett , gut
erhalten , hat zu verkf.
Schwarz , Waldstr . 2o,
im Hos. (5Ö1070 )

R.S.-Motorrad
600 ccm . mit eleltr
Licht u . Boschhorn zu
verkaufen oder Tausch
gegen 300 —350 ccm .

Sandweier ,
Rastaiterstrafte 365.

Stock-Motorrad
fahrbereit , billig »u
verkauf . Schefselstr . LS,
Ha,fner . (B10L2)

Von Privat
Mk . 70 000.—
auf gute Hypotheken

auszuleihen .
Angeb . unt . H.B .8M6 '

9115934 an die Bad .
Press« Fil . Hauptpost .

- - - 1
Große Chance -

Ich such« noch einig« Herren ^
ca . 2500 bis 3000 RM . in bar
Wcrtvavieren verfügen . Das a««
Kavital kann in 3 Monaten
velt ivciden. Ich beansvruche <jj . i- •
Reingewiitn . Eilaug . u . „Vörie . .
4477 bef . Rudolf Mols «. Nur «^ -

Î Ieus Zlutuhren :

kUsMSemU

Kriegsbeschädigter
(Bein amputiert » sucht
aus Privathand

3000 Mark
geg . Abtret . f . Rente .
Angeb . u . Nr . 08320a
an die Bad . Presse .

Italiener

Tomaten Afl
Ptd ® ^

Holländer

Stiiianäen -GurKcn

s, 28 - 30
Neue Auslands - 3

Kartoffeln 30 .schön gelbfleisch . -

Ferner empfehlen vir -

Mattes - -

Heringe 40
/<rn R 11 fortflflicrh . ®

100—200 Rm .
zu leihen gesucht , höh .

§
inS , kurzfristig , gut«
icherheit . Eilangedoie

unter Nr . £ 7397 an
die Badisch « Presse .

5 % Rabatt .



Karlsruher Vereins - Zettung
Erscheint wöchentlich mit Berichte « aas dem Karlsrvher Dereiasleben

43 . Jahresversammlung
öer Deutschen Gesellschaft sür Garlenkunsl .

W. Zunt dt» L Juli 1930, Karlsruhe .
wiederholte Einladung der Karlsruher Stadtverwaltung

die Deutsche Gesellschaft für Gartenkunst, gegründet 1888 ihr«
^ Jahresversammlung vom 28. Juni bis 1. Juli 1330 in Karls «
luhe ah.
. Am 28. Juni vereinigen sich die Vertreter und Mitglieder der
Gesellschaft zur Vertreterversammlung in der Glashalle der Stadt -
Gartenwirtschaft zur Beratung interner Eesellschaftsangelegenheiien.

Abend schliefst sich ein Gartenfest im Stadtgarten an , veranstal -
' kt von der Stadt Karlsruhe .

Für den öffentlichen Teil der Jahresversammlung , beginnend«m Sonntag , den 29. Juni , vormittags 10 Uhr , im großen Saal des« taktischen Konzerthauses , hat die Deutsche Gesellschaft für Garten -'unst ein reichhaltiges und interessantes Programm Ausammen -
Wellt .

Das weitverzweigt« Interessengebiet der Gesellschaft , die zu
Mn Mitgliedern alle großen Eartenverwaltungen der deutschen
? iadte und vieler Mittel - und Kleinstädte zählt , dazu weite Kreise

freien Gartenarchitektenkunst, Wissenschaftler. Künstler und
verpflichtet diese ihr Programm nicht nur rein fachlich-gar -'

^ aulich zu gestalten, sondern nach Möglichkeit auf den verwandten
nv nahestehenden Gebieten Umschau zu halten , um damit dem

jj 'nn für Synthese, der ein Charakteristikum der Gartenkunst ist,
Ausdruck zu geben.
*i» Eröffnungstage , Sonntag , den 23. Juni , wird die Frage
h !

1 ^ Haltung unserer alten Hofgärten und Schlösser erörtert wer-
fc!

n Herrn Ministerialrat Professor Dr . Hirsch , Baureferent
!?. Finanzministeriums Karlsruhe , in einem Lichtbildervortrag :

JLji® "Schlösser und Hofgärten Badens " . Dabei werden auch die
in IT 8en und seit langem schwebenden Erhaltungsfragen , besonders" -oezug auf den Schwetzinger Schloßgarten , erörtert werden,
o. , ®« Zweite Vortrag von Frau Direktorin I . Dieckmann .
^ uerin der Gartenbauschule Kaiserswerth , behandelt rein kulturelle

agen und zugleich praktisch-gärtnerische im Hinblick auf ,^>ie Rolle
1 Frau für Ausbreitung und Vertiefung unserer Gartenkultur .

der 80. Juni — beginnend um 9 UchrI« ». I ia 0. Montag der 30. Juni — beginnend um 9 Uhr
lS * ?aIe bes Städtischen Konzerthause- — ist tn seinen Vor-
bn, , Mdtebaulichen Problemen gewidmet. Der bekannte Städte .

Dr . ing . Dr . rer . pol . R . H « i l i a e n t h a l. Ober-
il -« v ° 2 Technische Hochschule, Karlsruhe , behandelt das Pro -

Freiflächen im neuzeitlichen Stadtplan , während Herr
de- ^ 'baudirektor I . Leibi g-Duisburg di« wirtschaftlichen Ziele

Ä >°" U ' chen Grünwesens erörtern wird.
Grünflächenfrage hat für die Gestaltung der Großstadt eine

»Inn «
8 gewonnen , daß sie zu einem Ausgangspunkt des Stadt -

uicht allein , weil wir damit allein den
un verderblichen Einflüssen der bisherigendtgvstaltung auszuweichen in der Lage sind , sondern auckitaCi * i? v nB

%. auszuweichen in der Lage sind, sondern auch
ler «. atJZSL 018 derzeitigen wirtschaftlichen Verhältnisse ein stär-
« tadtda? ein ^ »erlangen. Der für das heutige

^ Faktor ist, daß die Industrie , mit
weauna einaesM» »» » ^ . geworden ist. eine rückläufige Be-
<̂ ' " -?!tadt nSmS • auch eine Umgestaltung der

i ! - > in der Richtung, daß die in der Industrie
wer7en̂ ^ ^ ^ ' " ^ ^ massen % die Bodennutzung einge!

ten meif hY> f »
vorwiegend in der EroUtadtumgebung ge-

Nick» I ernst vom platten Land gekommene Arbeiterschaft»M wieder ohne weiteres auf das platte Land zurückgeführt wer-rann . Weiter muß diese Bodennutzung vorwiegend gärtnerischer
ler J e-In , rmü 0erabe Einfuhr von Gartenbauerzeugnissen un-
N. Außenhandelsbilanz am stärksten belastet. — Es ist für die
^ Uadte deshalb notwendig , diesen Umwandlungsprozeß durch
li^ eute leiten zu lassen , die mit den Voraussetzungen einer im
ben » ,

fl£n Verhältnis zur Gesamtwirtschaft stehenden rentablen Bo-
« iir^ "V vertraut sind und die gleichzeitig die Einbeziehung dieser
»uck Bodennutzung in die Groszstadtwirtschaft so leiten , daß
b-^ i-iur die körperliche und geistige Gesunderhaltung der Großstadt-
und

" ' ung d .e bestmöglichsten Vorbedingungen geschaffen werden.
vst^ M ' chöe ' tig dle unbefriedigende Erscheinung der Großstädte inluetischer Hinsicht gebessert wird .
iukmmlL 5 ?Ä tc )in- ^ der Deutschen Gesellschaft für Gartenkunst
. wmmengejchlossen . Somit ist auch das Arbeitsziel der DGfG.

gehenden wi
en und ihre
für die Vo

sen rn;7 uno ruiiureu nachteiligen Auswirlun -
T-stalt,.^ . - b£r gärtnerischen Bodennutzung und gärtnerischen

ÜI\S . Beeinfluuung aller städtebaulick>en Restre^iinni'n in

vor sich gehenden wirtschaftlichen
ÖUIlllI I |I a

Durchforschung der zurzeit
« us h «

'^
n-n0l?. v

U
w

ö
t - geistigen Wandlungen und ihre Auswirkung

Begegnung der für die Volksgesamtheit
S-n NV/ . gesundheitlich und kulturell nachteiligen Auswirlun -
®estalh,n ; .

'
« - zf gärtnerischen Bodennutzung und gärtnerischen

bieL _ P .g ' Beeinflussung aller städtebaulichen Bestrebungen in
' ■"igen 8 ' bammeln aller dieser Arbeit dienenden Ersah-

^ itender
^
« »^ Bersammlungstage , Dienstag , den 1. Juli (Tagung

im ff »;
" Beamter öffentlicher Garten - und Friedhofsverwaltungen )

techni !^ V SaaIe des städtischen Konzerthauses , werden hauptsächlich
tnspe ? , I ta4 en vorgetragen werden , und Mar : Dipl .-Gartenbau -
tenbai, ^ - . Wernicke -Hannover : „Neuzeitlicher Wegebau "

: Gar -
Tenn? - ber- nipekt °r W . L u s e r k e-Hamburg : . .Laufbahnen und
ieii . i l , ' Dipl .-Eartenbaulnspektor B . N ord m a n n-Berlin :
Äni- JErfahrungen in der Motorisierung der Betriebe " . Im An

ß. .0 !1 diese Vorträge Diskussion .
°

S 1 ben Vormittagen gehaltenen Vortragsreihe steht an
T .

'
o

reichhaltiges Besichtigungs- und Ausflugspro -

Ärt « Rappenwört ; am Montag , den 30. Juni , 14 Uhr :^ ruchial und Schwetzingen zur Besichtigung der dortigen
vaaen ^ Stenstag , den 1 . Juli . 14 Uhr : Fahrt mit Postkraft-
^ »ben -rc x ^ Schwarzwald über Herrenalb . Gernsbach, nach
»Qtcr K, " ,5ur Besichtigung verschiedener öffentlicher und pri -
Ct -idm^ nanlagen . Sämtliche Fahrten gehen vom Festplatz beim

Men Konzerthaus ab.
^Ursuschluß an diese öffentliche Tagung sind weitere Fahrten

• ar,tDaIb "der Süddeutschland vorgesehen : ebenso ist
"Üt h . m m8,ßf Studienreise in die Schweiz vorbereitet , zusammen
^ ern « .. . "" b schweizerischer Gartengestalter , auf der Plätze Basel.-̂ Uzern und Zürich besucht werden.
^ ilnphL 51"1" '^ " der Tagung einen erfolgreichen Verlauf und denimern anaenl' sim » und genußreiche Stunden in unserer Stadt .

Vereins -Wochen-Anzeiger
v»r » erei« «nnstztate» Aetienpret».

froltse , den 27. Juni 1930.
Jllichs Zitherverein . Abends S Uhr : Probe im „Palmengarten ".

Lsmztse , 6en 28 . .funl IYZ0 .
Karlsruher Turnverein . 8 Uhr im Eintrachtsaal : Volkslieder« und

Volkstanzabend mit Ball .
Musikverein Eintracht . 8 Uhr in der Walhalla : Festbankett.
Karlsruher Liederkranz. 8 Uhr : Treffpunkt auf dem Turmberg

(Gut Schöneck) .
Lonntse , äen 29. Juni 1930.

Musikverein Eintracht . Zehnjähriges Stiftungsfest .
Montag , den 30. Juni 1930 .

Zitherklnb . 8K Uhr : Probe im „Prinz Karl ".

Wie '-

der Badischen Presse ist für alle Vereine die
einfachste , zweckmSssigste und billigste Art
zur schnellen Mitglieder - Benachrichtigung .

Lichttechnische Gesellschaft Karlsruhe.
In der von Professor Dr . I . Teichmüller geleiteten Sitzung der

Herr Dipl .»o »». u . ^ » » » » ou <.<,» »»» » ,,»♦ » «/ » ».
flezionsskala für bie tinfache und rasch « Best im
mung von Reflexionsvermöge n" . '

Der Vortragende wies zunächst auf die groß« Bedeutung des
Reflexionsvermögens besonders in der rechnenden und projektieren -
den Lichttechnik hin, wo das Reflexionsvermögen vorwiegend nach
seiner Größe bekannt sein muß. Diese wird zwar in vielen Fällen
exakt bestimmt werden müssen , während aber auch ebenso häufig die
schwierige , zeitraubende und nur mit besonderen Hilfsmitteln mög>
liche exakte Bestimmung nicht lohnend sein wird und daher auch
nicht angewandt wird . Ein solcher Fall liegt bei der Projektierung
von Jnnenraumbeleuchtungen vor, wo man zur Ermittlung des für
die Projektierung notwendigen Raumwirkungsgrades das Re.
flexionsvermögens von Raumdecke und -wänden , wenn auch nur in
erster Annäherung , kennen muß. Die Praxis begnügte sich bisher
mit einer rohen Schätzung, bei der man jedoch sehr erbebliche
Fehler , gelegentlich bis zu 50 % (namentlich bei farbigen Stoffen )
begehen kann. Hier besteht ein unbedingtes Bedürfnis nach einem
einfachen , handlichen, dabei aber jedoch hinreichend genauen
Reflexionsmesser, der dem projektierenden Ingenieur die Möglich-
keit in die Hand gibt , seine Berechnungen aus eine sichere Grund -
läge zu stellen . Aehnlich dringend tritt übrigens die Notwendigkeit
der einfachen und raschen Ermittlung des Reslexionsvermögens auch
bei der Berechnung von Anleuchtungsanlagen aller Art hervor .

Die bisherigen Reflexionsmesser, auch die einfacheren, sind für
den unmittelbaren Gebrauch in der Praxis recht wenig geeignet.
Das neuzuschaffende Meßgerät mußte noch einfacher, und zwar vor
allem in der Handhabung , und dazu auch billiger und somit für die
allgemeinste Verwendung in der Praxis geeigneter sein . Dem neuen
Reflexionsmesser liegt der Gedanke der sogenannten Grauleiter zu -
gründe , also einer stufenförmigen Folge von Grautönen von Weiß
bis Schwarz, deren Reflexionsvermögen bekannt sind , sodaß man ein
fremdes , unbekanntes Reflexionsvermögen durch einfachen unmittel -
baren Vergleich mit den Grautönen bestimmen kann. Als Erauskala
wählte man eine solche mit logarithmischer Stufung . Diese genügt ja als
sogenannte physiologische Grauleiter dem Weber - Fechnerschen Gesetz , das
aussagt , daß sich die Heilempfindung mit dem Logarithmus der
Leuchtdichte der Reflexionsskala ändert . Da sich nun alle photo-
metrischen Abweichungen letzten Endes nach diesem Gesetz abspielen,
ist eine solche Grauleiter am ehesten zum messenden Vergleich im
vorerwähnten Sinne Gebrauch muß man zuvörderst zwei Hauptfor ^
derungen stellen . Die Skala muß gegen Abnützung und Verschmutze
ung möglichst widerstandsfähig sein , sodann aber muß sie auf ein¬
fache Weise und doch mit einem Höchstmaß von Genauigkeit reprodu¬
zierbar sein .

Der Vortragende schildert nun ausführlich seine ausgedehnten
Voruntersuchungen , wobei sich dann schließlich als befriedigendste
Reflexionsikala eine auf photographischem Wege hergestellte ergab .

Herr Dipl .-Jng . K n o l l schilderte ausführlich die photochemi
schen und pbotographischen, sowie auch die theoretisch mathemati
schen Voraussetzungen, auf Grund deren die beabsichtigte Erauskala
mit der logarithmischen Stufung praktisch einfach , schnell und mit
hinreichender Annäherung an die theoretische Forderung gewonnen
werden kann. Die Grauskala wurde in 15 Stufen hergestellt, begin-
nend mit einem Reflexionsvermögcn von 5 % , hinaufführend zu
einem Reflerionsvermögen von 70% . Eine solche Meßskala vermag
allen praktischen Fällen zu genügen. Durch Anwendunq chemischer
Tonungsverfabren können die Grauskalen in beliebig gefärbte
Skalen überführt werden : solche farbigen Reflexionsskalen erleich '
tern die Bestimmung des Reflexionsvermögens an farbigen Stoffen

An einer größeren Reihe nach dem angedeuteten Verfahren
hergestellten Reflexionsskalen wurde die Reproduzierbarkeit der
Skalen untersucht. Bei strenger Aufrechterhaltung gleicher Herstel
lungsbedingungen läßt sich der neue Reflerionsmesser mit einer Ge
nauigkeit von 5 bis 10 % reproduzieren . Das ist für die praktischen
Erfordernisse vollauf genügend.

Zum Schluß der interessanten Ausführungen faßte der Vor-
tragende noch einmal die Vorzüge des inzwischen zum Patent an-
gemeldeten Reflexionsmessers überzeugend zusammen.

An den Vortrag schloß sich eine lebhafte Diskussion an ^ n deren
Verlauf dem neuen Meßgerät allgemeine Anerkennung, besonders
aus Kreisen der Praxis gezollt wurde.

Mililarverein Karlsruhe.
Auch wenn die Veranstaltungen des Vereins geschäftlichen Cha-
er haben , find sie getragen von jenem erhebenden kameradschaft¬

lichen Geist, der alte Soldaten a-uszeichnet. Daher nichts außer-
gewöhnliches, daß die kürzlich im Saale zur „Goldenen Krone" statt :

efundene Generalversammlung , verbunden mit Geschäfts-
Kassenbericht und Neuwahlen , einen äußerst harmonischen Verlaus

nahm. Den Vorsitz führte der 1 . Vorsitzende des Vereins , Professor Dr.
Max Mayer , der die Erschienenen, vor allem die Altveteranen, '
begrüßte und sodann die Verhandlungen in der ihm eigenen gewin-
nenden Art und Weise leitete . Die Geschäfts - und Kassenberichte et-
statteten die Herren Köhler und H a r t m a n n , ersterer in Vertre¬
tung des erkrankten Schriftführers Renkert .

Aus den Berichten war zu entnehmen , daß der Verein am 31 . De -
zember 1329 43 Ehrenmitglieder und 410 ordentliche Mitglieder
zählte ; die Einnahmen belissen sich auf 23.

',0 RM ., di« Ausgaben auf
2804 RM ., so daß ein Kassenvorrat von 143 RM . zu verzeichnen ist.
An Sterbegeldern sowie Unterstützungen für hilfsbedürftige Mitglie -
der und Witwen kamen insgesamt 872 RM . zur Auszahlung .

Auf Grund des Berichtes der Rechnungsprüfer , Gras er und
Kuppinger , erteilte die Versammlung dem Verwaltungsrat und
im besonderen dem Kassier und Schriftführer Entlastung .

Bei den nachfolgenden Wahlen wurden die bisherigen Vor«
stand- und Verwaltungsratsmitglieder einstimmig wieder- und die
Herren Mohr holz , Mayer und Dittes als Ersatzmitglieder
neu gewählt .

Jin Verlauf der Verhandlungen gedachte der Vorsitzende ehrend
der im verflossenen Jahr verstorbenen Vereinsmitglieder . Herr
Hamberger wies in markanten Worten darauf hin , daß sich eine
Großtat der deutschen Wehrmacht im Weltkriege jähre ( Skagerr .ik) .
Von Hamberge: hierbei zum Vortrag gebrachte tiefernste, vaterlän -
dische Gedichte verstärkten den Eindruck seiner Ausführungen . Unter
Worten des Dankes an alle , die im vergangenen Jahr für die Der-
einsinteressen tätig waren , schloß Dr . Mayer den geschäftlichen Teil ,
worauf noch die Gemütlichkeit — unter hervorragender Mitwirkung
des Herrn Josef Mayer — zur Geltung kam.

4-
Iohannisseier des Bürgervereins Rüppurr . Am Samstag , den

21 . d . M . . hielt der Bürgerverein wie jährlich unter außerordent -
lich großer Beteiligung der hiesigen Einwohnerschaft in der Nähe
der Hedwigsquelle seine Iohannisseier ab. Im stattlichen Zug gings
unter den flotten Klängen der Feuerwehrkapelle „Harmonie " vom
Albtalbahnhof durchs Neue Viertel nach dem Hedwigshof. Von
dort bewegte sich der imposante Lampionzug nach dem Platz nördlich
der Hedwigsquelle. Unter den Klängen des gemeinsamen Liedes
„Flamme empor" wurde der mächtige Scheiterhaufen angebrannt .
Der Männergesangverein Rüppurr sang hierauf das Lied , ,2m schön -
sten Wiesengrunde"

. Herr Rektor Steinhauser hielt anschlie -
ßend eine Ansprache , in der er auf die Bedeutung der Johannis -
feier hinwies , und die Flammen als Licht der Wahrheit und des
Rechts pries . Auch der Bürgerverein habe dies zum Vorbild ge-
nommen und wolle alle Männer , die guten Willens sind , der Wahr -
heit und dem Recht die Ehre zu geben , um sich versammeln . Der
Redner gedachte auch der nun befreiten Gebiete. Aber nicht nur
der äußere Feind , sondern der innere des deutschen Volkes, die Un-
einigkeit , müsse endlich aus unserm Volke verschwinden und die
Flamme der Wahrheit alle durchdringen. Einige Turnerinnen und
Turner des Turnvereins 1324 Rüppurr führten unter Leitung des
Frauenturnwarts K r i tz e r einige Flammenkeulenübungen vor,
die sich vor dem dunklen Waldhintergrunde wirkungsvoll abhoben.
Der Männergesangverein sang hierauf unter der bewährten Stab -
führung Paul Melbers klangrein und stimmungsvoll das Lied
„Es zog ein Maienwind zu Tag " . Der Vorsitzende des Bürgerver -
eins Klotz dankte allen Mitwirkenden herzlichst und mahnte noch -
mals alle Anwesenden zur Beherzigung der Worte unseres großen
Dichters Schiller „Wir wollen sein ein einig Volk von Brüdern .
Mit einem Hoch auf das deutsche Vaterland und dem gemeinsam
gesungenen Deutschlandlied fand die eindrucksvolle Feier ihr Ende.
Zur Fortsetzung fanden sich die Teilnehmer in dem Garten und ,n
den Räumen des Hedwigshofes zusammen , wo der Männergesang -
verein durch einige Lieder und die Harmoniekapelle durch lustige
Weisen erfreuten .

X Zehnjähriges Jubiläum des Musikvereins Eintracht . Wie aus
der heutigen Anzeige ersichtlich ist. begeht der Musilverein Eintracht
am 28 .. 23. und 30. Juni ds. Js . sein zehnjähriges Jubiläum . Es
finden aus diesem Anlaß verschiedene Veranstaltungen statt , so u . a .
auch ein Freundschaftsspiel zu dem viele auswärtige Vereine gemel -
det sind. Der Verein , der eine überaus große Zahl von Mitgliedern
in der Südstadt besitzt, hält am Samstag abend in der Walhalla sein
Festbankett ab , bei dem der Musikverein Karlsruhe sowie der Musik -
verein Grünwinkel mitwirken . Auch wird der Gesangverein Flügel -
rad und das befreundete Häußler -Quartett vertreten sein . Am
Sonntag früh von 10 bis 12 Uhr findet im Eoloffeum das Freund -
schaftsspiel statt , während nachmittags um 3 Uhr der Festakt steigt.
Bei günstiger Witterung wird zuvor ein Festzug durch die Stadt
veranstaltet . Der Sonntag schließt dann mit einem um halb 3 Uhr
im Eolosseumssaal beginnenden Fcstball ab.
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Deutsche Lebensrellungsgesellschast.
Landesverband Baden.

Mit Abschluß; des Geschäftsjahres 1923 blickt der Landesverband
Baden aus eine fünfjährige Tätigkeit zurück. Die Entwicklung de-
Rettungsschwimmens ist in dieser Zeit mit Riesenschritten vorwärts
gegangen und mit Ctolz kann der Landesverband zurück und auch
ohne Sorge in die Zukunft schauen. Selbstlos haben sich in den
Jahren eine stattliche Anzahl Damen und Herren in den Dienst der
Nächstenliebe gestellt , um hilfsbereit , bei Wafserunglückssällen zu
sein . Der Kreis der Rettungsschwimmer wird immer größer . Di*
strengen Kursdurchführungen gewährleisten ein Sicherheitsgefühl bei
der badenden Bevölkerung an öffentlichen Ladeplätzen. Allerorts
stehen die Nettungsposten der Deutschen Lebensrettungsgesellschaft.Das unsichtbare Netz der ausgebildeten Rettungsschwimmer ist über
ganz Baden verbreitet und hat auch im vergangenen Jahr mit gro-
ßen Erfolgen gearbeitet .

Die Stützen des Landesverbandes , die Lehrscheininhaber, habenim letzten Jahr eine riesige Arbeit geleistet. Im ganzen badischen
.Lande wurden Kurse abgehalten und immer mehr Damen und Her-ren im Rettungsschwimmen ausgebildet .

Der Bezirk Mannheim hat mit seinen alljährlich stattfin-
denden Kursen einen sehr starken Zuspruch und dürste wohl mit
seiner Teilnehmers ! einen Rekord aufgestellt haben . Die Ein-
führung dieser Ausbildungskurie , welche sich auf 4—5 Monate er¬
strecken , stellen an die dortigen Lehrscheininhaber graste Forderungenan Arbeitssreudigkeit und Opserwille . Das Strandbad in Mannheim
erforderl mit seinem Massenbesuch größte Aufmerksamkeit und Opfer-
freudigkeit. Der dortige Bezirk hat gemeinsam mit der Sanitätsko¬
lonne Mannheim Neckarau den Rettungswachdienft durchgeführt.Es standen 355 Rettungsschwimmer mit 1585 Nachstunden ehren-
amtlich im Dienst. Bon der Sanitätskolonne mußten 750 Unfälle be¬
handelt werden. Todesfälle find erfreulicherweise keine zu ver-
zeichnen .

In Karlsruhe wurde im vergangenen Sommer das Herr -
liche Strandbad Rappenwört dem Verkehr übergeben und von der
Karlsruher Bevölkerung sofort sehr stark in Anspruch genommen.
Die Größe und Mannigfaltigkeit der Anlage erfordert auch in
Karlsruhe eine große Schar von Rettungsschwimmern . Durch da»
vorbildliche Entgegenkommen der Karlsruher Badeverwaltung und
insbesondere durch die Mithilfe des Herrn Badedirektors Müller
wurde der Rettungswochdienst in mustergültiger Weise durchgeführt.
Auch die Polizei hat sich hier wie in Mannheim in den Dienst der
Sache gestellt , sowie auch die Sanitätskolonne.

Der Bezirk Pforzheim hatte ebenfalls wie in den Vorjahren
größere Werbe- und Ausbildungsarbeit geleistet. Leider hatte der
Bezirk einen empfindlichen Verlust zu verzeichnen . Der 2. Vorsitzende
und technische Leiter , Herr Scherzinger , wurde ein Opfer feines Be-
rufes. Kurz vorher wurde der 1 . Vorsitzende und Gründer des Be-
zirks, Herr Turnlehrer Hager nach Lahr versetzt .

In F r e i b u r g hat sich durch das Strandbad Breisach ein grö-
ßerer Wirkungskreis erschlossen. Wenn auch die dortigen Damen
und Herren recht eifrig bei der Arbeit waren , so machte sich dochdas Fehlen einer Arbeitsgemeinschaft , sei es als Ortsgruppe oder
Bezirk, sehr bemerkbar . Wenn intensiv gearbeitet werden soll, so
muß ein eng ^ Zusammenschluß aller verfügbaren Kräfte vor-
handen sein .

In Konstanz wurde mit dem altbewährten Eifer gearbeitet
und die Lehrscheininhaber haben sich dort zu einer gemeinsamen Ar-
beit zusammengeschlossen . Leider mußte mit Ablauf des Jahres der
verdienstvolle Leiter der Ortsgruppe. Herr Hauptlehrer Keller
von seinem Amt zurücktreten. An seine Stelle ist ein ebenfalls eif-
riger Lehrscheininhaber, Herr Turnlehrer Hund getreten , sodaß
die dortige Ortsgruppe in erprobten Händen bleibt .

Auch im vergangenen Jahr konnten dank der Unterstützung der
Regierung 4 Lehrscheininhaber zum Fortbildungskurs nach Berlin
geschickt werden , die mit manchen neuen Anregungen zurück-
kehrten. Daß die ' Idee lebt , beweisen die immer größer wer-
denden Kurse, der ständige Zugang an Rettungsschwimmern und
neuen Mitgliedern So legten im Jahre 1929 den Erundschein ab
720 , den Prüfungsschein 147 und den Lehrschein 32. Am 1. Januar
1929 waren es 1029 E-r .-Inh . , am 31 . Dez . 181 » . Am 1 . Januar
1929 161 Pr .- Inh . . am 31 . Dez . 308. Am 1 . Jan . 1929 48 L .-Jnh .,
am 31 . Dez . 80.

Antragscheine zur Erlangung des Lehrscheins wurden 53 an -
gefordert , wovon bei Jahresschluß noch 21 Arbeiten ausstanden . Auch
an dieser Stelle sei besonders darauf hingewiesen, daß bei allen
Prüfungen mil der größten Strenge, doch gerecht verfahren wird .

Nur so ist es möglich , einen wirklich brauchbaren Stamm von Ret «
tungsschwimmern zu erziehen . E . Juilks .«-

LW Zirka 6000 Menschen ertrinken alljährlich in Deutschland . Es
ist eine erschreckende Tatsache, daß in Deutschland alljährlich zirka0000 Menschen durch Ertrinken ihr Leben lassen müssen , diese Worte
hörte man schon oft aus dem Munde der Vorsitzenden bei ihren An-
sprachen bei Schwimmfesten. Die Deutsche Leb 'ens - Ret -
t u n g s - G e s. , D .L .R .G . Landesverband Baden , welche sich zur Auf-
gäbe gemacht hat , diesem Uebel abzuhelfen , hält am kommenden
Sonntag im Aula -Saale des Gymnasiums , Bismarckstr. 8 , ihre
5 . ordentliche Hauptversammlung ab . Aus diesem Anlasse
finden nachmittags VA in Rappenwört Lebens-Rettungs-Vor-
fllhrungen zu Lande und zu Wasser statt , sowie Wiederbelebungs -
versuche . Neben den Rettungsvorführungen findet ein Klubkampf
des Karlsruher Schwimmverems gegen SociStä de Notation Stras¬
bourg statt . Zum Schluß steigt ein Wasserballspiel von 2X7 Mann
zwischen beiden genannten Vereinen .

Plaketten-Zielfahrt des Vad . MolorradKlubs
nach Karlsruhe .

Am 12. und 13 . Juli veranstaltet der Badische Motorradklub
e . V. sADAC. ) anläßlich des Welttreffens der Badener eine Zielfahrt
nach Karlsruhe, die als reine Eesellschaftsfahrt gedacht ist und die
den Tourensport innerhalb der Motorsportgemeinde propagieren >oll .
Teilnahmeberechtigt sind alle Motorfahrzeugbesitzer, die Veranstal -
tung ist offen für Krafträder ( mit und ohne Beiwagen ) und Wagen .Die Nennung , für welche Einzelfahrer und geschlossene Klubmann -
schaften berechtigt sind , müssen spätestens bis 1 . Juli an die Geschäfts -
stelle des Badischen Motorradklubs e . V . , Karlsruhe, Amalien¬
straße 42b , gerichtet werden. Alle Teilnehmer , die ihre Rennung
eingereicht und sich in der vorgeschriebenen Zeit in der Kontrolliste
eingetragen haben , erhalten eine künstlerisch ausgeführte Plakette,die eine bleibende Erinnerung an die Badische Landeshauptstadt ,
anläßlich des Welttreffens der Badener , sein wird . Die Zielkontrolle
befindet sich am alten Bahnhofsplatz und ist durch Zielband kenntlich
gemacht ! der Parkplatz ist in unmittelbarer Nähe des Zieles vor-
gesehen . Die Quarticrb«schaffung übernimmt die Geschäftsstelle des
Verkehrsvereins , Rathaus , die auch zu jeder weiteren Auskunft bereit
ist . Voraussichtlich werden sich mehrere tausend Fahrzeuge an der
Plakettenzielfahrt beteiligen . .

Sommerschaulurnen
öes Turnvereins Karlsruhe -Rinlheim .
Das Schauturnen , welches der Turnverein Karlsruhe -

Rintheim vergangenen Sonntag auf seinem Turn- und Spielplatzim Wildpark veranstaltete , gestaltete sich in jeher Hinsicht zu einem
vollen Erfolg für den Verein . Infolge der günstigen Witterung hotte
sich eine ansehnliche Zuschauermenge eingefunden, die mit großem In -
teresse die turnerischen Darbietungen verfolgte .

Nach einem Aufmarsch sämtlicher Aktiven begrüßte der 1 . Vor-
sitzende Julius Kundert die Anwesenden insbesondere eine Riege
des K .T .V . 1840, die in anerkennenswerter Weise zur Verschönerungder Veranstaltung beitrug , sowie die zahlreich erschienenenTurner des
befreundeten Turnvereins Hagsfeld . Da « turnerische Programm gab
Zeugnis von der intensiven Winterarbrit der einzelnen Abteilungen .
Eingeleitet durch exakte Langstabübungen der Jugendturner folgtenin bunter Reihenfolg« Reigen der Mädchen, Hindernislaufen der
Knaben sowie Freiübungen der TurnerinnenMr das Gaufrauentur-
nen in Berzhausen . Die Keulenübungen der Turner für das Landes -
turnen in Mannheim wurden nach der hierfür komponierten Musik
auf Schallplatten durchgeführt. Die Keulenübungen der Turnerinnen
und der Turner bewiesen die gute Ausbildung dieser Abteilungen . Imweiteren Verlauf des Programms folgte ein spannender Staffellaufder Knaben sowie Reckturnen der Turner. Eine Riege des K .T .V.
1846 unter Führung von Männerturnwart Ratzel zeigte sehr gute
Leistungen am Barren und wurde mit reichem Beifall belohnt . Den
Abschluß der turnerischen Vorführungen , die von Männerturnwart
Heinrich Erb , Frauenturnwart Karl Pa llm er , Jugendwart Adolf
Hölzer und Frl . Liesel E r b in vorbildlicher Weise geleitet wurden ,bildeten allgemeine Freiübungen , die ausgeführt von sämtlichen
Abteilungen einen nachhaltigen Eindruck hinterließen . Ein Faust-
ballspiel gegen die spielersahrene Mannschaft des K .T .V . 1840 konnte
K .T .V . mit 24 :39 glatt für sich entscheiden .

Nach Beendigung des Programms hielten Musik - und Gesangs-
vortrüge der Rintheimer Musikkapelle sowie der Gesangvereine „Lyra "
und „Sängerbund " die Anwesenden in froher Stimmung zusamiien .

Briefkasten.
Mnfragen kSnnen mir Berücksichtigung fknden . wenn M* MjJ

'■*
(

Abonnements -Qutttun » und die Porlo -AuSaaben beigefügt wc

Rechtsfragen .
698 . W . Cb . I . K .-R : Brieflich beantwortet .
781. W. H . i . St. : Brieflich beantwortet . . . . . , 1IteW IM
703. ß . M . i. St . : 1. Der Auk.fteueranspruch vcrMrt t* &r | ftvon der Eingebung der Ehe. 2. Das Darlehen vom Jadre r»« Tarn '

» er ' ährt , Darlehen verjähren In 80 Jahren . 3 bis 6. . Wege »
aufragen wenden

705. M . 654 : ■ ■ist unverständlich , die angewendeten Berechnungsarundiavc >>»-- . jj ,
aemäh § 57 3(6f. 2 Anfw . -Gef. in Ordnung . Verlangen Sie ->>e
Darstellung bcS Endbetraas .

700 . 8 . S*. i . 81 -: Brieflich beantwortet . „ « „swertun?
711 . A . B . 40 : Die Haftung »es »weiten Käufers für

liegt zweifelhaft unö bedarf der genauen Prüfung der
Kaufverträge durch Ihre » Nechtsbeiftand .

yteflei liegen sie Verhältnisse aoer mchi glatt uno es w «»»" £'/
fric genaue Untersuch »«« j>es vorliegenden Provifion Svertras »
getroffenen Abmachungen an und es empfiehlt sich deshalb . ( ißt ju
rungsamt Sen Antrag auf Entscheidung itber die Versicherung »!'
stellen , der von jedem der Vertragsteile gestellt werden kann .

713 , ® 8 . H . I . E . : BriMch beantwortet .
714 . W . O . i . flhe . : Brieflich beantwortet .
716 . » . Nr . 1000: Brieflich beantwortet .
717. S . « . Nr . 1000 : Es liegen verschiedene ESes -bewuUA tt -

vor . die Ehescheidungsklage » » s Berfchulden der yrau <riw < ®ie
gründet . Wenden Sie sich an Ihren Rechtsbeistand und niaa >
durch diesen die Ehefrau zunächst auf die Folgen ihrer de»
aufmerksam , vielleicht kommt dann eine Besserung zustand ^ y " e»>
unberechtigten Einzug von Geldern schützen Sie sich dura » * » ■
sprechenden Hinweis in den Rechnungen . . &cS

718 . O . Sch . : Eine allgemeine Abhandlung über dt « ©i eU '
i,äftnifjJ

ftillen Teilhabers ohne nähere Angaben der vertraglich «? . ^ ,z „ n
läht sich im Rahmen des Briefkastens nicht geben . Ste irnincn ^ »en>
näheren Verhältnisse schildern . Reben der bvvotb . Sicherung > . ^ j«kte
Teilhaber für seine Einlage auch der Zugriff aitf andere
des Schuldners zu . . |i«*

720. F . M . D . 1980 : Den Wohnort und » I« Unt - rbrinaun » ßot .
minderjährigen Waisenkindes bestimmt der Bormund bczw -
muudfchaftsgericht .

721. 8 . St . i . L . : Der Schwester steht keinerlei
an den Bruder zu . Etwaige ^ ohnanfprüche der Schwelte :: t " 1 ^ »1
im Haushalt des Bruders nud nach Sachlage durch den Erz >eo dcl>
wand ausgeglichen . Es empfiehlt sich eine gütliche Einigung
Geschwistern .

724. 3 . 3 . « de . : Die Drohung de, Verkäufers mit »er
anze ige ist nach Sachlage eine strafbare Nötigung , denn die > [k*
eingetretene Vermögenslosigkeit und hierdurch unmögliche ..» » « Lieic
Kaufvertrags liegt antzerhalb des Verschuldens des Kauier » .
Umstände führen aber auch nicht zur Aufhebung des Kaufvcrtr «

725. ® . « !. « de. : Brieflich beantwortet .
726. W . R ß . : Brieflich beantwortet .

Mietsachen .
692 . O . 91 . : Brieflich beantwortet .

E . : Brieflich beantwortet .
. Sch . i . E . : Brieflich beantwortet .

H . M . : Brieflich beantwortet .

m . M
723. « .
721).

"

Verschiedenes -
S0t»698 . <? . Sch . : Brieflich beantwortet . . ^ . „ „ netti "

694 . « . 3» - : Wenden Sie sich an den vadischen Frauinver ..
Roten Kreuz . Karlsruhe .

695 . H . M . : Der Hund ist nicht fteuerfret . <
69 ?. A . H . i . K . : Brieflich beantwortet . ^ . . . . , » « ä19®
698 . & . 3di . : Auch Karlsruhe hatte einmal rrovewetie

stöckige Strakenbahn . t
700. F . R .i . Ä -: Brieflich beantwortet .
7V2. » . H. i . 31. : Wenden Sie sich an iaS Wehrkreiskow »

tn Stuttgart . „ , .704. B . 8 . \ . G - : Wenden Sie sich an die Badis » « Lande «»'
kafle in Mannheim , Auausta - Anlage SS /41 .

706. H . W . I. H . : Wenden Sie sich an das polnische Gener
ln München . ,707. H, M . 805 : Brieflich beantwortet . ""

708. Ü . W . : Die Adressen der Bauherren können S >« .
Räb

V
l
ir Sie sich direkt an das Stand - - -""

v ., das Ihnen die nötige Auskunft geben kann .
712. O . St . i . H . : Brieflich beantwortet .
715. E . SÖ. i . R . : Brieflich beantwortet . ^ -. ^ »enfa ^ -
719. A . L . : Der fauergewordene Obstwein kann bowi >e

werden .
ch beantwortet .

ji , Brieflich beantwortet .
730. S . : Brieflich beantwortet . . . . . - , „ « „»0^
781. M . ® . : Solche Anfragen können wir nicht bea

Wenden Sie sich an eine Auskunftei .
7S2 . L. i . H . : Brieflich beantwortet . ist
733. H . ^ 1). t . E . : Die Adresse des genannten Hellseher »

nicht bekannt .

vi «, A . » . : ^ er lau
Brennzwecken verwendet wi

727. « . 3 . : Brieflich
? 28. 3 . B . : : Brieflich

yjaifenringKarMe
iiiiiiiiiiiiii iiiiiiiii in ii iiiiiiiiiiii iiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiii

in der Festhalle
Samstag , den 28 . Juni 1930

abends 8 '/« Uhr .
Karten auch an der Abendkasse . 16160

Deutsche Gesellschaft
für Gartenkunst .

AnlHßlich der 43 . Jahresversammlung
der Gesellsohaft finden im großen Saal
des Städtischen Konierlhauses folgende
öiTentliche Vorträge statt :
Sonntag den 29. Juni 1930. 10 Uhr :

I . Ministerialrat , Prof Dr Hirsch .
Karliruhe - „ Die Schlfisser und Hof -

fiirten
Badens . ( Mit Lichtbildern .)' rau Direktorin Dieckmann . Düa -

seldorf - Kaisorswerth „Die Frau und
ihr Garten " ( Mit Lichtbildern .)

Montag , den 30 Juni 1930. 9 Uhr :
I . Fr . .f . Dr . ine . . Dr rer pol . H e 111 .-Lenthal Karlsruhe „Die Frei -

fliichen im neuzeitlichen Stadtplan
( Mit Lichtbildern .)

II . Gartenbnudirektor J . Leidig . Duis¬
burg : .. Wirtschaftliche Ziele de , öffent¬
lichen Grünweaeas " .

Interessent sind zu diesen
öfllchst eingeladen

Eintritt frei !

:en
hö

Vorträgen

NiKlkverein EinfradM
KARLSRUHE

28 ., 29 . und 30 . Juni 1930

Samstag a£ end 8 Uhr :
Festbankett im Saale der Walhalla

Sonntag früh 10—12 Uhr - Freundschafts¬
spiel im großen Colosseumssaal .

Mittag » 2 IJhr : Fest * ug ab Tivoli .
3 Uhr : Festakt im Colosseum . 16242

i/«9 U!ir : pESTBALIa ' m Colosseum .

ffln tiodUKrrfifxtftliH ).

Herrenzimmer
taulas . nufifi ., Boliett ,
crfttl . Modell , aus
arößerer Schrein « rei
20 % u . Nennwert ab -
niaeben . Offerten uni .
SkvÄa an die Da
difchc Presse .

sciilalziRimer
uionnzimmer
KQcnen

in erotter Auswahl bei
billigsten Preisen und
etlnsti ° en Zahlun °sbedg .

St. Kaulmann Söhne
Woltartsweiererstr . 9/10

Telelon U49. 16023
Eigene mech . Bau- und

Möbel -Schreinerei

Kalles Well
«ut erb ., bill . »u verkf .

Sarl Weioemann .
KaveUen ' tr . 52 . 4U072

EelegenheitsKaul!
1 Speis «., 1 Herren -
äimmtt Nuftb . . sind
billig »u verkaufen .
Echrcinerel D . Bonel ,

A» (iartc » s>r . 84. BI0n7
Moderne komplette

Küchen
von Marl 250 .— an ,
auch einzelne SchrSnle
lehr billig . <(14593)

Möbelhaus

Freundlich
Kronenstrafte 37—30.
. . .Sauffad aus La -

dentveke l,7Slg .. versch .
t!adeuiheken , Maren -
schranke , mit u . ohne
Schubladen , arohe u .
klein . Negale . Tivi .»
Schreibtisch m .Rollaö ..
ciuk . Schreibtische f.
Biir ». Sikteiifchrank .
Schreibmafchinenlilch .

etc . . alles billigst bei
Walter . Ludwi ->- Wil -
bilmfir . k t» AUW>

i

AdlerwerKe wrm. Heinrich Kleyer A. G.
Filiale Karlsruhe , Zirkel 32 , Telefon 236

Reparaturwerkstatt » fOr alle Fabrikate

Gebr. Möbel
lebet Art sofort billig
zu verlausen . (D10741

K . W« idemann ,
Kapellenstratze Nr . SZ ,

An - und Verkauf .

Elektt . Sekonom-
Brat . u . Backosen , neu ,
sowie Aimmerwagen
billig zu Verls . IB10 ^
Winterstr . Sl . II ., lks .

Emailherd
mit Gasdcrdanschluf !,
Z Loch. Rohr rechts ,
b«r . neu . bill . zu verkf .
Kapelleustr . SS. Part .

0D1071)

Reizendes , Weiße »

Podium
mit Geländer , kür
Dachwob « . g« eign ., zu
»crkaufen . Zuschrift , u .
H .S .S234 an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost

Schlafzimmer
mit 180 cm br . 3iell .
Schrank tn . Jnnenspic -
« I, Marm ., kaum gi '
braucht , f . 390 Mark
zu verk . Offert , unt .
W7M6 au Bad . Presse .

Zu verlausen ;
echter Thoma

allegor . Gemälde
1,50x1,50 . Anfragen
Teleson 5212. <1(>248,

Piano
wenig gebraucht , bill .
zu verk . K . Bantallon ,
Rüppurrcrstr . 58. II .

Mio -Miie
1 Röbrcnaerät . kompl .,billia , u nerk . IBlOSl
Berubardstr . » . b . von -
ral >. i . 0 . Act ! 1—2 .
«Auch v . H8 U . ab ) .

Wegen Todesfall ist
eine wenig gebrauchte

Schneider - itnopsloch .

Nähmaschine
u . eine gute Psafs »4
Tdmeiver -Niihmaschlne
zu verkaufen . Zu erfr .
bei Herrn I . Aerlcl .
Kehl a . Rhein , Karlstr .

(L377a)

Registrier -

Ladenkasse
Krupp ' schcS System ,
wie neu , preiswert zu

Kaiferallee 23. 1Verls
(16186)

Hochfrequenz -
Apparat

zu verkaufen . (FH5479
Guteubergplav 4. 2 Tr .

Schönste Entwürfe
Beste Qualitäten
Grösste Auswahl
Amb iiiigsten

durch die bedeutendste
Oroß - Fabrikation des

Dewoku -Konzerns !

Möbel-Marx
■ M MARKTPLATZ mm

Wagen-Verkauf
8 Pritfcheuwagen m . Federn und Patent ,
achfen . 25 und 70 Ztr . Tragkraft , gut erh .,sind Isfort , u verkaufen . <B9SS )

Näh . Leovoldftr . »7 . II . , bei Mark »».

SelegenheitbkM!
inftandgefelzter

öchreiömlischinen .
1 Neaina -Tchreib -

maschin « Jl 150.—
1 Reaina - Schreib .

mafch . , neu M 300.—
1 Torvedo -

Schreibm . Jl 180.—
1 Kappel -

Schrelbm . Jl 220—
1 Rlein - DIamant -

Schrelbm Jl 150.—
1 »Nein -Ttoewer -

Schreibin . .<̂ 200 .—
Gebr Boschcrt ,

Kaiser -Paffage 10— 18.
( 16240)

Eisschrank
mlttl . Grobe , noch gut
erbalt ., ist zu verkauf .
Blankenloch , Haupts » .
Nr . 29 . (FH5471 )

Herrenrad , fast neu ,
zu verkaufen . (B10K2)
Sildendstratzc 4/\ V .

Von Montag , den 30 Juni
bis eiaacbl . Samstag , den 12. " u"

Großer
Sonder -Vcrkaul

In alten Abteilungen

I
Sämtliche Artikel . I

zu bedeutend herabgeset zten Pr «i»eP J

Der Eingang befindet sich vom 30. Junl
bis 4 . Juli nur Adlerstraße

KalserstraBe 115
™

Ecke AdlerstraB ^
Mllglltd d»r Rabattspargruppede »

Neues Gr :t>ner Her -
rcnrad zu verlauf , od .
g . NSbmafch . zu iaulch .
Luileuftratze 4. 4 . St

Damen - und
Herrenrad

dillig abzugeben
Gartenktraße KL. Ein .
aona velfinattr Laden

Klnderlvoriwaae « .
dklbl ., billia , . verk .
Nowack - Anlage s . I .

( 831056)
Gut erhaltener blauer

Kinderwaqen
!u 26 M zu verkaufen ,
gintel . Hardtstr . 48. Ii

(8H5464 )

Süsrf -Hauszelt
100 Id . , 190 Breit , IX
tebraucht . umständeh .
cbr vrcisw . , u ver -
aufen . ( B884 )' Imenstr . »7, in . , r .

zu verkaufen . Aufra « .
unter Nr . V15S38 an
dl« Badisch « Prell «.

FHt tötet alle lästigen , | be |
»

schneller . Nur echt m

Packung mit dem schwarze ^
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Copyright bjr Duncker , Verlag , Berlin .

U ™ * Beate goß ihm neuen Mokka ein , ließ sich Feuer für eine
- .

e geben und sprach gedämpft weiter .
>̂ ^ ^^°chen kann Ulla . Also direkt nach Paris . Mein Bruder

»i ^ Frau sind noch dort und werden sie beschützen. Ostern soll

^ nt
®Pä ter am Genfer See . Ich habe überall Ve -

Vit oder August , wenn Alezander endlich Privat -

4 können sie dann heiraten . Mache ihm die Sache auf
>3 ^ auseweg plausibel . Und geht jetzt . Ich bin in Schwung ,

r gleich zu eröffnen .
"

»rau Beate sah nun mit wahrer Genugtuung den zerstreuten
i ,

des guten Alexanders .
Klemens ging mit ihm in seine Wohnung , zwei Gartenhaus .

,
e'1 am Lützowplatz . „Wenn die Tante doch abends einlüde , das

^ ^ hen ist so lästig, " bemerkte Alexander , und dann vernahm

iie , Öffnungen der Tante . „Ich gönne es Ulla ja sehr , aber
ange Trennung —" sagte er herzlich .

"^ rennung ist immer auch ein Reiz , Alex ."
^a, gewiß , sie ist auch ein Reiz , dachte Alexander von Warda ,

w " °ann im Autobus der Universität zufuhr . Es würde gut sein ,

CV 1
-

n^ t täglich bei der Tante antreten und ihre breite Be -

Wtt ,
^ er sich ergehen lassen mühte . Er war tief in Arbeit ,

«Üri
^ um Ullas willen . Auch hatte er gerade einen anregenden

tj j| . einer Dame , die antike Tänze studierte . Bei ihr konnte

*&t tÜ fle ^en lassen und wurde immer „Mein Lieber " genannt . Das

Ifta
' ®rn ^ ^cs Lebens . Der Ernst seines Lebens aber galt

Ii» ^ 5 konnte sich vor Staunen kaum fassen , als die Tante ihr
n Zimmerwinkelt , wo sie mit Klemens den Mokka ge-

U7
n> nunmehr bei Tee und Likör , den Reisebefehl gab . Die

>»
ttQr sonst nur für ihre Person nicht sparsam . Bezog sie Ulla

-ren Egoismus ein ?
au Beate sprach von ihren Bekanntschaften in den anderen

In Sie sprach auch von Geschäften , in denen der Reisebedarf
n. 9 Tagen gedeckt sei , von ihren Beziehungen , die das Paß -
schnellstens erledigten .

^ i 0 die Ferne auf wie ein Rausch . Aver was würde
^ 5 ?" sagen ? Die Tante lächelte :

k»s
'
?R,L ^ albo3cnt braucht eine Frau von Welt . Und da ihm

'etauso<-?l moJ' 1 *ür etDls Zuhängt , so ist es gut , du bist mal

. Klemens fährt mit bis Köln . Dort übernachtet
^orb ftofit [ Tagesfahrt nach Paris . Und an der Gar « du

>« ht mein Bruder . Abgemacht .
"

Ju ! " ° b- Denn daß eine Tante , die ein Füllhorn

Mitgefühl «Ä et ' hören ^will , ihre Güte würde nur von ihrem
U
«nn

rt
r
tC

,tl en ' ' ^ te Weltkenntnis nur von ihrem Verstand ,
^ ren wie NIckitp

Tanten wollen ebenso die Sprache ihrer Zeit
Nichten .

^ ie^ de/vor
^
- i »

^ n . denn sie rätselte : sie hatte den
halben Woche an sie gekommen , zufällig selbst

aus dem Kasten genommen . Cr lag in ihrem Schreibtisch «in -

geschlossen. Sollte auch an die Tante ein Brief gekommen sein ?

Ulla hatte noch nicht geantwortet . Den Grund wußte sie selbst

nicht . Denn es war höchst einfach mitzuteilen , daß sie verlobt fei

und auf den Antrag des Herrn von der Sorbonne nicht eingehen

könne . Und auch wenn sie nicht verlobt wäre , würde sie sich zu

einer Ehe mit einem Franzosen entschließen können ? Aber sonder -

bar genug , hatte die Tante ein Ahnungsvermögen ? Wußte sie

überhaupt , daß der junge Professor sich damals während Ullas

erstem Semester in Berlin befunden und sie sehr oft in der deutsch-

französischen Gesellschaft gesehen hatte ? Und sie ihn vielleicht des -

halb angezogen , weil sie , mit Alexander schon heimlich einig , etwas

amüsiert und überlegen die Huldigungen des Fremden hinnahm ?

Und nun schickte Tante Beate sie nach Paris , wo dieser Fremde auf

Antwort wartete .
Im Flur schrillte die Klingel . Dann erschien die treffliche

Helene . Ein Bote habe dies für das gnädige Fräulein abgegeben .

Ulla las : Schloß Monbijou , öffnete den Umschlag , hielt eine

schöne Photographie der Totenmaske des Generals Moreau in den

Hauben . Sie starrte die schönen Züge an . aufs neue gefesselt .

Sor .de -. bares Zusammentreffen : Erst ein Heiratsantrag aus Pans ,

dann eine fast sinnliche Erregung vor der schönen Maske eines

Franzosen — und nun das Geschenk einer Reise nach Paris .

„Du zitterst ja . Ulla , als solltest du mit dem Flugzeug nach

Amerika fahren .
" scherzte die Kommerzienrätin . „Freust du dich

denn nicht ? Denkst du . Alexander ist dagegen ? "

Nicht einmal der Abschied macht dieses Paar zärtlich und

schenkt ihm Heimlichkeiten , fanÜ die Geheimrätin . Sie verstand nicht ,
daß hinter dem gehaltenen Wesen beider eine ernsthafte Neigung

sich verbarg . Sie hätte nicht begriffen , daß der Flirt Alexanders
mit einer Tänzerin und Ullas Fernfieber keine Untreuen waren ,
sondern nur eine kleine Flucht ins Leichte , das ihrer gegenseitigen

Beziehung fehlte .

Der Abschied fiel Ulla schwer und Alexander nicht leicht . Am

liebsten hätte er sie am Bahnhof noch zurückgehalten . Aber sollte

er sie vielleicht in seine zwei schlecht möblierten Mietszimmer ent -

führen ? Die Unfreiheit kleiner Verhältnisse machte ihn befangen .

Bahi .hofoabschiedsgespräche mit ihren Wiederholungen verstärkten

seine Nervosität . Die Kommerzienrätin . immer hell wach , fand

Zeit , ihre Blicke über die Mitreisenden schweifen zu lassen . Leute ,
die Handgepäck schleppten , schaltete ihr Auge automatisch aus . Sie

sah nur auf Eleganz , sah zuerst einen schmalen Lederkosfer . bunte

Schilder , las Hotel Adlon . Ein zweites Aufschauen umfaßte den

dazugehörigen Herrn . Ein dritter Blick : der Fuß des Gentleman

stockte . Der Herr sah auf Ulla . Sie hatte gerade ein warmes

Lächeln für Alexander .
'
Man stand an der Wagentür . Der Fremde

gab dem Träger einen Wink . Doch der Träger antwortete : „Das

ist zweiter . Halbteil erster ist belegt .
" Die Tante vergaß für Se -

künden ihre Rührung , sah , wie der Fremde den Kopf noch mal

nach Ulla zurückwandte . Nett , wenn sich schon am Bahnhof etwas

anspinnt .
Die Schaffner begannen die Türen zu schließen . Im Korridor

des Zuges umarmte Alexander noch einmal seine Verlobte , wurde
geschoben und gedrängt , und als er den Bahnsteig wieder erreichte ,
setzte sich der Zug schon in Bewegung .

Die Geheimrätin , tief eingehüllt in Pelz , winkte , bis der Zug
die Kehre nahm , wandte sich dann Alexander zu , schürzte den Mund
ein wenig spöttisch : „ 3a , lieber Alex , nun ist sie fort . Jetzt kann

sie mal Sprachen sprechen , die sie gelernt hat , und wird Menschen

.. . .. . . . a . Cafe schwarz
' Karlsior , empfiehlt

Wim e Sorten Beirorenes
' kannter Qflte

Spezialität : Rahm -Elstorten

'»«imcrKiciaer ,
t 25.- 20.- 15 — 10.- 6.- bia ■
S0«unerK!elder ra ^ r oq

t 35.- 25 .- 20.- 15.- bis 3

Flotte Reisemäntel
| auch für starke Damen

denkbar niedrigsten Preisen!
0 L&denspesen , daher große Ersparnisse .

t̂ piels {Konfektionshaus
36 , 1 Treppe

aa
. — Zahlungserleichterungen

^
'Ch,im Pr e ' S sondern an der Qualität
Stl:en Sie. wie billig Sl» gekauft haben Im

h ft ,
8 PezlalgeschaU füre« en und Polster -Möbel

m Slhfe Erbprlnzenstr . 21
" HI l ( i | am Ludwigsplatz.

Empfehle meine BK9

§Qfreiungs<
Weine
AnlHBIIch dirBftfralunn

Tal « . Rheinland « und
Mosel

besonders ausgeluchte
PreiswerteWeine

m 16352
Spezlal .

Ausstattung !

begegnen , die klein » Sprachfehler reizend finden . Immer Weimar

und Archäologie , das geht doch nicht ." —

Di « Geschwister saßen allein im Abteil an den Fensterplätzen .

Klemens war strahlender Lauye . „Ulla , munter , munter !

Aus Köln kriegen „unsere Lieben !" Telegramme . Und jetzt leben

wir dem Augenblick . Wohlversehen mit Geld . Neureiche sozusagen ,

fahren wir an den Rhein . Zwei befreite Sklaven . Ich — Neu¬

reiche sagen immer zuerst ich — muh zwei Tage nicht über Akten

fitzen, und du bist der Sklaverei der Konvention auf lange ent .

rönnen Unsere Wohltäterin lebe hoch und lange , so lange wie

ihre Anekdoten . Sie haben eine Dauer , Jerichorosen und die

Miillerstratze in Berlin sind nichts dagegen .
"

Ulla lachte zu dem Geschwätz. Sie freute sich, daß der Bruder

mal herauskam . Er arbeitete bei einem großen Rechtsanwalt .

Norerst mußte er von seinen Einkünften noch Verpflichtungen aus

der Neferendarzeit decken , konnte sich wenig gönnen .

„In Köln .
" fuhr Klemens fort , „steht mein Freund Ingers ,

leben am Bahnhof . Ich habe mit ihm um das Abendprogramm

telephoniert . Selbstredend erst Dom . Dann Umkleiden . Und

dann wird ein kolossaler Abend aufgedreht . Weiht du noch, wie

wir heulten , als damals um Mitternacht das Radio die Befreiung ?»

reden und die Domglocken aus Köln brachten ? Nun , diese Nacht

wird nicht geweint . Oder hast du die Absicht, Ulla ? Sei ruhig , dein

Alexander schläft . Bis zum Dozenten wird man jeden Tag Hunds «

müde . Ist man Dozent , hat man viel Zeit . Auch für die Gattin

und die Liebe .
"

Klemens hatte in Bälde Lust auf den Speisewagen , wollte gleich

Plätze zum ersten Diner bestellen . Ulla bat , Klemens möge doch

allein geben . Die Tante habe ihr ein üppiges Frühstück aufgenötigt .

„Ich lege mich hin , Klemens , und wenn du gegessen hast , läßt

du uns Kaffee ins Abteil bringen .
"

Als der Bruder fort war und die nach dem Speisewagen Gehen ,

den den Korridor passiert hatten , trat Ulla aus dem Abteil . Sie

war von der Idee erfaßt , im Zuge warte etwas auf sie. So glitt

sie die Wagenreihen entlang , suchend, neugierig . Sie liebte es ,

unter ihrem Schritt den Rhythmus des Zuges zu fühlen und dann ,

in einer heftigen Suggestion , zu glauben , ihr Schritt und Wille

lenke den eisernen Lauf . Ein Drängen war in ihr : fort , fort . All

das Wohlgeordnet - Zaghafte ihres eingeengten Daseins wollte ge.

sprengt sein . Der Mensch hat doch ein Recht auf das Abenteuer

seiner Jugend , seiner Seele oder seines Geistes . Ob sie in Paris

den Freier kommen ließ ? Nur um zu sehen , wie er sich benahm ?

Nur um einen Augenblick lang eine andere Sprache zu hören , als

Alexanders sorgenvolles Rechnen , wie man sich einrichte , und was

wohl seine Eltern als Zuschuß geben würden . Ja , irgend etwas

mußte geschehen.
Sie hatte Alexander sehr lieb . Ader sie kannte ihn seit ihrem

vierzehnten Jahr . Die Probleme der Gegenwart ließen ihn kalt .

Er war immer bei seiner Wissenschaft .

Erregt , unbefriedigt kam sie ins Abteil zurück. Mit einer

heftigen Bewegung schob sie die Reiselektüre ins Netz.

Endlich schlief sie ein wenig ein . Und dann drang Mokkageruch

zu ihr , Klemens stand da und berichtete , man fahre schon durchs

Hannöversche .
„Soll mich das befeuern ? " fragte sie , richtete sich auf , und goß

den Kaffee ein .
Klemens plauderte . Er habe seinen Tischplatz bei einem fabel -

Haft interessant aussehenden Ausländer gehabt , der mit einem

anderen Herrn sprach.
(Fortsetzung folgt .)

unddas bedeutetAbwechslung, iwi Speisezettel'

Gleichzeitig empfehle ich
meine oflenen vorzüslichen

_
Weine8

SUCH BSE»

„Denn siehst du , Leni ,
so viele Fleischgerichte,
wie z. B. Leber, Schnitzel,
Beefsteak, Bratwurst usw.,
geben wenig oder gar
keine Soße , deshalb habe
ich meist auf diese
Gerichte verzichtet . -

Heute kann ich selbst
Fleischreste mit Braten¬
soße reichen . — Ein
Würfel Knorr - Braten -
soße gibt in wenigen
Minuten ohne jede Zu¬
taten eine ausgiebige
vorbildliche Tunke .

"

1 Würfel -/. Liter - 15 Pt , Versuchen Sie Knorr -

J & 1QVL
Bratensoße

Makkaronl dazul

Lichtpausen
fertigt schnell (16613)

yrltz 1
» alftrttr . 1!

bischer
Z. Tel . 1072

5 ommer -
prossen

auch In den bartnäcktg -
stcn Fällen , werden tn
einige » Tagen unier
Garantie durch daS
echte unschädliche Telnd -

Verschönerungsmittel
„BcnuS " Stärke B be¬
seitigt . « eine Schälkur ,
Pr , 2,75 M . ( JMG )
Gegen asidcl , Mitesser

Stärke A .
Trog . <£. Roth . Her -

renstr . 26/28 . Drogerie
TI». Walz . Jollyttr . 17.
EngelDrog . Npoty . H.
Reichard , Werdcrpl . 44.
In KarIsr .<Mül >iburg :

Merkur -Drogerie
W . Hofmeister .

Verloren

Entlaufe « : Kali « ,
tlgergrau . Abzugeben
geg . Belokli . (501057)
Weftendstiafte 18 . II .,
bet Sckönwald .

Tchwar »seidrner
Damenmantel

verwechselt
am Montag abend im
Moninscr -Svetsesaal .
Näheres zu erfragen

Im Moninger . (8375a )

Gefunden

Gefunden
BTOffct Schlüssel .

Abzuholen in der
Dadischen Presse .

Zum

Ultimo

CASSEN
RABATT

„ fort tu» «*"?
nach wie vor bei 16007 =

1A. Rosenberger sa I
( 11. Filiale Herrenstr. 25 (
= Gegr . 1882 22 Monatsraten =

Hiiimiiiiiimiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiimmmi ?

Wie neu wird Ihre KieUasg
Necetfn

Macht alt« Kleider neu
Beseitigt Glanz,Schmutz u.Geruch
Gibt neue Appretur - Desinfiziert
Für Kleider, Hüte, Tepplcho etc.

Garantiert unsohBdllchl

durch einfaches Durchbürsten
mit Necetin. Necetin entfernt
spielend abgetragenen Glanz,
Schmutz und Flecken , frischt
gleichzeitig die Farben auf und
gibt den Stoffen neue Appretur.
Garantiert unschädlichl
Deutsches Reichspatentl Ein¬
fachste AnwendungI Versuchen

Sie noch heutel
Eint Schachtel, ftlr einen kom¬
pletten Anzug usw. ausreichend,

kostet nur 75 Pfg.
In allen Drogerlen etc.

erhältlich.
Necetin-Gesellschnft

Leipzig O 1.



Kurz aber bedeutungsvoll re
meine Preis in äffen Abteilungen, hucksicms-
los verlangt er von unsern Einkäufern das

Strumpfe beginn :
Damen Strumpfe % A . Fnpifsin 9795 ? rlBlldy, Li
Damen -strumpie BZ7e Ä_
mit Kunstseide plattiert , halt - Dfl Jf
bare Qualität Paar Ww

Damen-Strümpie
flor , nur hochwert . Qualität .
in If . Sort . mod . Farben , auch
schwarz und weiß . . . Paar

Damen- Sporisirompie qr »
echt ägypt . Mako , meliert Pr . wW r

Damen-Sirumpfe
Künstliche Waschseide , teilt I , am
leils II . Sort . in grober Farben - Ujv »
auswahl Paar Ww

madcnen sirumpie
KUnstl. Waschseide , in I und ab
II . Sortiment , moderne Farben O »* '»

Größe 6- 9, Paar iW r

ISSP . . . P„, 95 ? nulozmlellung
Sachen und Handschuhe waren
Herren- Socken qr »
Kunstseide , in schw . u . farbig WW '

Paniiinfill
Herr. - JacquardsocKen _ _ uäriimen

95^ HaiDstcres Stück 95 ?
Schuieiflsocken _ Landnausaardine qe *
grau u . braunmel . wollhlltlge 61 fv ? UH1UUUU0J| UI Ulli « Ha "

Qualität , nicht einlaufend Pr . wü ' weiß 3 Meter WW

Hinder - Kniesirumpfe Engl . TUiispannstoff or ?
teils mit Woilrand , teilsdurch - OJ | .» 130 cm breit Meter UW
geh . Seidentlor .alleGrößen .Pr . W » n . n . . i» „ _

Kinder- Söckchen h
muU 05 ^ ^ JSfiLSÄ 95 ?

bt . Rändern , versch . ür ., 2 Pr . WW T

Ä !Ä gg . SsrrwQS »

Shipti - mSm Ä en» Bn 95 ?
Atlas mercerisiert od . Leinen m ■■ , . . .. . S"
imitiert mit Manschetten in Qg L3Ul0rSlOlI 60cm breit , Mtr . HJl '/
modern . Straßenfarben Paar 8M r tuuiui uivh VW

Steingut Porzellan
Jeriff

e "
■ zusammen 95 ? « SttllXSNNe weiß , groß gZ 1f

2 BsmOseschüssBin 95 ? l sÄfi5 «nt 95 ?
3 GemUseschOssein ™ nd 05 * l Bedech moderne vec . 951

2 miichiöpie weiß qc ^ 2 Schussein 95 ?
mit Schiift , -I« und V» Liter VW blauer Rand . 23 cm . . . .

6 Teuer im od« nach . 95 * a Oessertieiiepwem fe.t 95 *
8 Tassen 95 ? 3 Dessertteller <-° >̂ . 95 *
6Tassen » 95 ? LÄ 95 ?

wasche Handarbeiten
3 oestr Ersii.-jacKcnen 95 ^ 9 Stuck Quadrate 95 ?
Baumwolle , Gr . 1—3 . . . . WW

3 Erstiingshemdcnsn u . ft _ Hissen X * Rtm Rlp>: SS ?

1 naoeiDinde zusammmen 9o ?
t.auter . mineidecKen

1SSSSSH £ 95 ^ liucnen uebernandtucn 95 ?
threntbg .,merceris . od . Kunsts . VV gez VW

i Posten indamnren- „ _ _
mut2cnenÄss

z
ei

Au
": 95 ? Frettierutiische

suchen , in versch . Färb . u . Gr . VW

UKW ! 06 * » Säs 06 »
1 Kauen -nacimieBd 95 , JJSHSSKS

' 05 ?
Gr . 50-6D, weiß mit fbg . Paspel » U *

j,,, » ,. . .

1 Damen- iapnemd . . ÄÄ rS ücller 95 ?
Träger od . Achsel , m .Klöppel - UH ^
spitze oder Stickerei . . . VW Hnn » nmin « in
1 Dam . - Gummi Schurze PartUmene
Oymml ^ ehOr *

'
» nI T

" *
9g » ? TOÜette SeHCn Q E »

länderform u. 1 Halbschürze VW ' in Cellophan . versch . Gerüche VW

modeivaren und spitzen iSSSSSE . . 95 ?
meimasst »z , SffifiHLS ?

s~
.
' 95 f

Chine , mit Spitze garniert . WW
7 0 notjj | | hnn

HindeKraoen .. 05^ fSSL,, . , . 95 ?
MM « 95 , 95 ?
f. tielenAusschn . hUOschgarn . WW Unnlhllnelo
Hieiderpasse Kunstseiden - qr ? KSSJ mm 95 ?
rips , mit Spjchtelsp . garniert « W

Ppn | . RaC | ppprPmp Ar
crepedecnineLavaitier qr ? St L?S ra

. . . 95 ?
in hübschen neuen Mustern WW

2 Stickerei - u . 2 Klöppel - n_
Hemdenpassen zusammen 95 ?
4 .60 steh, madapoiam- Ä_
Mickerei 95 ?
4 . 80 Stickerei -Trager qe »
mit stumpfer Kante . . . VW

10 Meter Kioppeispttze oe .»
für feine Wäsche . . . VW

4 Weier Handklöppel- oc
SPitZe neue Muster . . . . VW ^

mengenaügabe
vorbehanen
Solange

Vorrat I

schritti

Beste tur den Kunden und reichste Auswahl.
Denn jedermann weiß : wenn Knopf gs^rsss
hat , dann lohnt es sich wirklich zu kaufen !

Trikotagen
Basken strickmutzen
reine Wolle oder Wolle mit
Seide , in vielen Farben . . .

Herren -tletziacken
mit Satinpatte und verstärkt .
Schulter , makofarbig . . . .
Herren-Fixum-Hosen

prakt boi
uummiz .,makoart . ,alle Gr .

Herren-Badehosen
schwarz Ti ik . m 1t weiß . Einfaß

Damen -Hemdhosen
Windelform oder mit Bein
weiß und in Pastellfarben .

Damen - Schlupthosen
Kunstseide od . feinfäd . Baum¬
wolle , darunter auch echt
Mako - Qualitäten , alle Größen

Damen - Schlupthosen
L Bestel¬

lungen werden
prompt erledigt

Baumwolle ,
Zwickel

mit doppeltem
. . . 2 Paar

«Inder Schlupthosen
Paaenform oder mit Bein , in
verschied , vorzügl . Qualitäten
alle Größen 2 Paar

Bett- Damast weiß , 130 cm
breit , gestreift . . . . Meter

Zetir rein Mako,aparte Streif ,
für Herrenhemden . . . Meter

schurzensiottenscmbrt .
solide Qualität . . . . Meter

Kopikissen >» verschied.
Austührungen Stück

uiatteihsndtQctier
weiß mit indanthienfarblger
Kante 2 Stück

GerstenkornhandlUch.
gesäumt u . gebänd . . 4 Stück

mitteldeckchen
90/90 cm , aparte Muster Stück

95^
95 ?
95 ?
95^

95?
95?
95^

(M -Kunsiselde
bedruckt , ca . 9zcm brt . aparte
Kleidermuster Meter

Kleider -Tweed r«Ä *
f. Sport - u . Reisekleider Mtr .

UOll- UOlle weiß , 115 cm brt.
Schweizer - Fabrikat . . Meter

uoiie -Bordüren
125 cm breit Meter

Rein Mako
weiß und pastellfarben A\ eter

Belderwandsireiten
Baumwolle , für Haus - und
Wanderkleider . . . 2 Meter

wasch Musseline
Ia Qualität , in modernen
Mustern Meter

95?

95*

95*
95 ?
95 ?

95
95 ?

95 ?

95*
95*
95*
95*
95*

95*

95*

Glas
1 naseglocke . i Butterdose 95
I Schale mit B Teller ■ 95 ?
1 BleMer 95 '
: Biemecner oc »
mit Sandglasdec VW

2 Ulelngiasep ">i< sehn « 95 ?
4 Römer qe ^
mit grobem Stiel VW

2 Römer schuf» . . . 95 ^

Taschentücher
12 Stück Damentucfier qe .
weiß mit Rand . . . VW r

6 St. Buchstabentucher qe .
mit färb . Rand . VW *

4StucKStickereitucher qe „
mit Ecken VW V

Hsrrentucher qe .
Linon # 3 St . . 5 St . u . 6 St . WW "

Herren-Hohltaumtücher
weiß oder mit färb . Rand QR ^

2 Stück , 3 Stück , 5 Stück W "

Einstecktücher A_
versch . Ausführungen , reine QR 7»
Seide , 2 Stück , 3 Stück , I St . VW v

CaCheneZf .Damen U.Herren 95 ?

Schreibwaren
is scnneiMer qr »
Quart -Format . . WW

400 Getcnattsumtchiage95^
3 Ablegemappen qr «
Quart -Format . . ; WW

Brietblock >°° »>. u . «« «
50 weiße Umschläge . . . . VW

lOR.Krepp 'Ciosetpapier 95 ?
200 Postkarten 95 -?

Farbkasten qr «
mit 40 Farben und Pinsel . . VW

Emaille
Schmoriont ««t. . . 22 cm 951
FlelSChtOPl m. Deckel,

^
weiB 0g ^

miichtrager «-«. • . - 1* . 95 /
Salatseiher ?-»«. . . u cm 95 ?
LOtteigarnitur • ■ • «««ig 951
manne -->» fub, hoch , weiß 95 f
Elmer w*<» » cm 95 f

Lederwaren
1 Posten Damentaschen __
erosse Besuchs - und Beutel - 0 ** .̂
formen , zum Aussuchen Stück VV

Kr«,n9
" Einkauisheutei oc *

in schwarz , braun Stück VW

Gr .BUcher-o .Aktenmapp . qr »
mit und ohne Griff WW '

lüochenendkoiter
rötliche Hartplatte mit Deckel - M *|
schiene , Sptungschioß Stück VW

Hinderkotier ää qr »
Farben blau,beige,braun Stück wir f

Herr. Rind- u .wudieder - ÄP>
nllPtol mit sortiert . Schnallen ®
yUl lül zum Aussuchen Stück '

Geidheuiei ^ erech0
t
der

Ä_
Saffian - , echt Rind- , echt Box- Q *\ gjß
calfleder zum Aussuchen Stück 0U f

Putz
noMiiimiiizeii ob »
weiß Waschrips - VW

Südwester qr »
iür Kinder , aus Waschstoff . WÜ

Sepp
'
i - Hüie qr ^weiß Stroh mit Feder . . . . MU

Dam . mutzen .Turbanette" QR «
Kunstseidentrikot WW

Strandhute qr .»
schöne Farben WW

3 Heiken mit Adlantum qr »
für Vasen VW '

uiiriscnafis-AriiKei Galanterie / Bijouterie
t Kranzlorm «>» 3 Böden
1 Reibeisen, 1 Suppensieb
4 Kuchenmesser auf Kanon
3 EOiöffei oder Gabeln
Ia Alpacca

Schuhputzgarnitur « »«>»«
1 Stuben - u. l Handbesen
1 Besteckliasten
3teilig mit Salatbesteck . . .

Schuhe
2 Paar Banyscnune qc ->
Filz oder Kunstleder . . . . WW T

1 Paar Turnschuhe qr,»
schwarz od , farbig . 27—42 wUP

1 Paar ouene Pantottet qr .
Filz - oder Ledersohlen , 36 - 46 ÖW

1 raar Tucn- ed. oirndi-

95 ,
95 ?
95 ?
95 ?
95 ?
95 ?
95 ?

I saiaiscnaie QS '
grün , mit Nickelrand . . V ^

Panioitei . 36—42 95 ?
2 Paar Schuhleisten qr .»
verstellbar . . . 36—4ö WW

1P . Gummi Badeschuhe 95^
1 Paar Holz-Strecker qr ^mit Spiral WÜ ^

Corsetts
1 strumpinauergurtei A -
Brochem .4Haltern u . l Büsten - »
halter aus Stofl , Vorderschluß VW "

1 Strumpfhaltergürtel qe .
Kröche Mit 4 Seidenhaltern . VW "

1 Büstenhalter A_
tarbig , guter Sitz , In Baum - Ua ,
wolle oder Seidentrikot . W V "

6 oestr . Damen - Binden n_
ungebleicht od . 3 Binden ge- QjN | r**
strickt und 1 Bindengürtel . Ww yr

1 Kakaokanne m°d. D«-.
Serviettsiander gZ
Schleiflackfaroen

mod . breite Armbander ag -
Stück vv

moderne bunte nadeln gg ^
imit . Fahrner Stück

massive perlkette 95^
150 cm lang . . . . Stück ■*

Kenfiioren
uoiimitcnnus 95

3 Taieln ä 100 Gramm "

uolimiicn Block 95
4 Tafeln ä 100 Gramm

Dessert Pralinen gö^
400 Gramm -Karton

Erlrisciiungs - lillailein gß
Pfunfl w

ErdnuQ- uollmiich > g5
500 Gramm -Tafei _

Atoert - Heks i« R°nen gh
4 Rollen v

Block Schokolade 9v ^
500 Gramm w

Unser Schlagen
4 Tat . uolimiicn Schoko - ac /f
ISftD Fabrikat Spoer yV
luUG ä 1C0 gr . . zusammen

Herren-ArflH®1
95

Ein Posten Selbstbinder «g e
Reinseid . , eint . u . mod . geM " UV
uni , entzück . Faibtöne , Stuc

^
Kinder Regenschirme gs 7
Strapazier -Quatität 55,0

Herren - Sportmützen 99 »
helle Muster besonders leic.

Herren-stroh -Hüte qü#
Matelot -Form , in verscn ^ ^

95*

Umieoe-Kragen
Maco 4- facn , in Höhen u " ?
Weiten sot tiert . . . b StücK
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